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Angriff aufs Mittelmeer ?

Der Abessinienkonflikt , der anfangs eine rein lokale
Bedeutung zu haben schien , wenigstens bevor man die
eigentlichen italienischen Ziele kannte , hat inzwischen
eine Bedeutung erlangt , die , weltpolitisch gesehen , den
größten Ereignissen der letzten Jahrzehnte ebenbürtig
zur Seite gestellt werden kann . Man ist versucht , das
Bild von dem Steinchen zu gebrauchen , das auf einen
ruhigen Wasserspiegel fällt und immer größere Kreise
auf der Oberfläche hervorruft , deren Wirkung sich aber
auch in der Tiefe fortsetzt . Nach dem Scheitern der
Pariser Besprechungen bemüht man sich in Ztalien in
keiner Weise mehr , die eigentlichen Absichten in Afrika
zu verschleiern . Man geht aber auch — und das ist
sehr beachtlich — bereits so weit , das gesamte
Mittelmeerproblem in Zusammenhang mit dem

afrikanischen Konflikt aufzurollen . Es ist bestimmt kein

Zufall , daß die Pressepolemik der italienischen Zeitun¬
gen gegenüber England auf ein immer größeres Ziel
hinsteuert , und es ist auch kein Zufall , wenn in einer
bekannten faschistischen Zeitung in den letzten Tagen
ein großes Bild des Mittelmeeres veröffentlicht wird ,
über dem sich ein Himmel wölbt , der bedeckt ist mit

italienischen Flugzeugen . Die Unterschrift lautet be¬

zeichnenderweise : Unser Binnenmeer ! Damit ist der

Kernpunkt der italienischen politischen Zielrichtung be¬

reits Umrissen , wenn auch sicherlich keine verantwort¬

liche Stelle daran glaubt , daß es bereits in der nächsten
Zeit gelingen könnte , den dominierenden Einfluß Eroß -

britanniens in „ Unser Binnenmeer "
zu brechen . Es ist

aber sehr bezeichnend , daß eine zunächst lokale Ange¬

legenheit mit Absicht auf die Route der Weltpolitik

überführt wurde , wobei immer wieder betont werden

muß , daß nur derjenige die Auffassung der italienischen

Öffentlichkeit richtig verstehen kann , der die Ideenwelt
des Faschismus zur Basis nimmt . Mussolini ist drauf
und dran , seine 40 - Millionen - Nation aus der Enge des

Stiefels herauszuführen in die freieren Ebenen neu zu
erobernden Gebiets . Daß der Faschismus dabei im
Mittelmeer nicht Halt macht vor den traditionellen Po¬

sitionen des größten Kolonialreiches der Welt , nimmt

bei
'

dem Inhalt seiner Gedankenwelt nicht wunder .

Sprach man früher noch von der Adria als von dem

„ Mare Nostro
"

, so versteht man heute darunter bereits

das ganze Mittelmeer . Nur wer die gegenwärtige

Verwicklung von dieser Seite her betrachtet , wird auch

verstehen können , weshalb es für England hier Grenzen

gibt , die niemals überschritten werden dürfen , wenn

nicht die tragenden Pfeiler des britischen Imperiums
ins Wanken gebracht werden sollen . Deshalb sind die

Entscheidungen , die Großbritannien wohl in aller¬

nächster Zukunft zu treffen haben wird , unter dem Ge¬

sichtspunkt eines groß angelegten italienischen Angriffs
auf die englische Interessensphäre im Mittelmeer zu
verstehen .

Spanische Truppenzusammenziehungen
an der Meeresenge .

Madrid , 21 . Aug . Die Korrespondenten der Madrider

Zeitungen in Cadiz teilen ihren Redaktionen mit , daß die

Anwesenheit von zwei italienischen Wasserflugzeugen am
Cabo de Tarifa ( Provinz Cadiz ) große Aufregung Hervor¬

rufe . Die italienischen Wasserflugzeuge begründeten ihre
Anwesenheit in spanischen Gewässern mit der Aufgabe , ita¬

lienische Munitionsschiffstransporte zu schützen .

Spanische Truppenteile seien bereits mobilisiert worden
und befänden sich auf dem Wege nach Cadiz . Bon den

spanischen Garnisonen in Cordoba , Malaga und Sevilla
würden weitere militärische Streitkräfte ansbrechen , um sich
auf das südspauische Küstengebiet zu verteilen .

Der oberste Befehlshaber der auf de » balkarischen
Inseln liegenden spanischen Division , der zur Zeit in
Madrid weilte , kehrte nach einer kurzen Unterredung mit
dem spanischen Kriegsminister nach den Balearen znrück .

Der spanische Innenminister teilte de » Pressevertreter »
mit , daß die Rachrichten aus Cadiz auf Grund der noch de -

An, -ig« «̂ ^ Ie: Em Millimeter Höh - der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund .
Slnlrmfb bnr 85 SDfiI-hme ‘er Bretten Spalte tm Sextteil 45 Rpf ., sonst laut Preisliste Sir . 3,

. . .„ P L C- ~ Sur die Ausnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und PILtz - ü
ffirÄBJr ®ea >ät )r übernommen . - Schluß der Anzeigen - Aunahme 10 Uhr vormittags .6ro §ere Anzeigen müssen spätestens - men Tag vor dem Erscheinungstage ausgegeben werden

stehenden Pressezensur aus der spanischen Presse ferngehalten
würden .

Vorläufig 20 Vermißte
beim Berliner Einsturz - Unglück .

Minister Dr . Goebbels veranlaßt RSV .-Hilfe für die
Familien der Vermißten .

Berlin , 21 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Wie durch
« « frage der Baufirma nunmehr festzustehe » scheint , muß

it beim Einsturz - Unglück in der Hermann -
» » ring - Stratze doch mit 20 Vermißten gerechnet
•tttten . Ob die Vermißten sämtlich unter den Trümmern
Etzraben liegen , steht « och nicht fest ; möglich ist es immer

daß der eine oder andere Arbeiter seine Arbeitsstätte
nicht aufgesucht hat .

; Wie wir erfahren , hat Reichsminister Dr . Goebbels

^ Eniaßt , Laß den Familien der Vermißten von
NSV . im Laufe des heutigen Vormittags je 10 0 0 R M .

' " ^ gezahlt werden , um die erste Rot zu lindern .

( Weitere Meldungen auf Seite 6 .)
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« rennen , daß man gewillt ist , London für die

»Times "
zur Entrechtung der Memelländer .

Überwachung der Wahlen .

London , 21 . Aug . ( Eig . Dr <chtmeldung .) In einem Leit -
Mch erörtert „ Times " die Maßnahmen der litauischen Re -
E ? ttS , die anscheinend darauf abzielten , beiden Wah -
MiV .rm Memelland eine geheime uni freie
EJttmmung unmöglich zu machen und die Rede -

<iers ammlungsfreiheit aufzuheben . Das Blatt spricht
ikp ? 41 Anregung , die Wahlen wie an der Saar unter

gu,
’

Ircht des Völkerbundes abzuhalten , nennt aber
Er « n Urheber dieses Vorschlages , der , so heißt es weiter ,
Iw verwirklicht werden könne , da die Saar der Auf -

Völkerbundes unterstand , während das Memelland
M ^ ter der Souveränität Litauens befinde . Andererseits

die Garantiemächte zweifellos ihre offiziellen Ver -
8^ 2 ' n Litauen beauftragen , auf die Art und Weise zu
E2 ? » ' n der die Wahlen abgehalten werden . Wenn das

jtg£
_
t' ' s der Wahlen eine Krisis in den Beziehungen

Litauen und Deutschland Hervorrufe , würden die
Mächte unvermeidlich in Mitleidenschaft gezogen

t $ or Sem enMen MinelM
.

^ ans lchrebt London die Entscheidung zu . - Am die Waffenlieferungen für Abessinien
Frankreich denkt an Europa .

Here Entwicklung verantwortlich zu
. Mit größter Spannung sieht man dement -

chend dem englischen Kabinettsrat entgegen , der am
« stag stattfindet und an dem alle englischen

Mister teilnehmen werden . „ Am Donnerstag "
, so

t hierzu der „ Paris Soir "
, „ fällt in London die Ent -

idung . Es geht um das italienisch -
Ulische Verhältnis , vor allem aber um die

nmenarbeit Englands und Frankreichs auf dem
tinent .

" Dabei interessiert die französische Presse
iger die Frage , ob sich die englische Regierung ent -

ießen wird , das Parlament einzuberufen , was nicht
wahrscheinlich ist , als vielmehr die Frage , was hin -
ich der nur vorläufig geregelten Waffenliefe -
gen f ür Abeff inien werden wird . Zn einer
bung des Waffenlieferungsvevbotes würde man

^ Verschärfung der Situation erblicken , zumal man
Varis glaubt , daß Rom englische Waffen -
sernngen an Abessinien als Vorwand

nutzen würde , um auf der Ratstagung in Genf
r September nicht zu erscheinen . Richtig ist daran

hl , daß man in Rom in einer Aufhebung des Ver -
s der Waffenlieferung an Abessinien eine politische

nftration gegen Italien erblicken würde , aller -
5 die einzige , mit der man in Rom rechnet , da nie -

glaubt , daß England sich zu „ Sanktionen " ent -
ßen könnte . Für die Praxis freilich mißt Rom der

ung eines solchen Verbotes keine übertriebene

Amerikanische Neutralität tm Kriegsfälle .

Washington , 21 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Der
Ausschuß des Senats verabschiedete am Diens¬
tag eine Anzahl von Vorlagen , die die Neutralität
der Vereinigten Staaten im Falle kriegerischer Verwicklungen
unter anderen Nationen sichern sollen . Die Vorlagen wurden
anschließend sofort dem Senatsplenum zugeleitet . Der Senat
wird sie in seiner nächsten Tagung erledigen .

Im wesentlichen handelt es sich bei den Vorlagen um
folgende Bestimmungen : 3m Falle eines Kriegsausbruchs
ist der P r äss i d e n t v e r p f l i ch t e t , die Munitions -
und Waffenausfuhr nach allen kriegführen¬
den Staaten zu verbieten . Die Waffenfabrikanten
und Ausfuhrländer werden durch Lizenzen unter Aussicht ge¬
stellt . Zuwiderhandlungen gegen die Ausfuhrverbote werden
mit 10 000 Dollar Geldstrafe und fünf Jahren Gefängnis ge¬
ahndet . Die amerikanischen Schiffe dürfen keine
Munition an k r i e g f ü h ren de Staaten ver¬
frachten , auch darf kein Versand von Waffen oder Truppest
aus amerikanischen Häfen an kriegführende Schiffe erfolgen .
Der Präsident soll ermächtigt werden , die Benutzung amerika¬
nischer Häfen durch Unterseeboote zu regeln . Ferner soll es
dem Ermessen des Präsidenten anheimgestellt werden , den
amerikanischen Bürgern zu verbieten , auf Schiffen krieg¬
führender Parteien zu reisen .

Bedeutung bei , sondern vertritt vielmehr die Ansicht ,
daß dieses Verbot nie recht wirksam gewesen fei , weil
i >te Durchfuhr von Waffen durch englisches Gebiet stets
erlaubt war . Es wäre vielleicht auch noch darauf hin¬
zuweifen , daß die italienische Presse bereits jetzt derart

•IV ®/ Angriffe geg,en foie englischen Staatsmänner
richtet , daß sich der Ton kaum verschärfen kann . Abge -
sehen von der Frage der Waffenlieferung muß sich das
englische Kabinett auch mit der Haltung Eng -
lands auf der am 4 . September beginnenden

ni s tag u ng beschäftigen . Es scheint , als ob man
beschließen wird , daß nicht nur Eden , sondern auch der
englische Außenminister Sir Samuel Hoare an dieser
Tagung teilnehmen wird .

Während man also in Paris auf die Beschlüsse im
englischen Kabinett wartet , bemüht man sich immer
wieder , die europäischen Fragen in den
Vordergrund zu schieben . Die Artikel der
Pariser Blätter sind etwa auf den Ton gestimmt : Man
tut , als gäbe es nur noch Afrika . Sollte man nicht
lieber von Europa sprechen ? Es ist gestern hier schon
gesagt worden , daß Laval offenbar bemüht ist , durch
europäische Kuhhandelsgeschäfte die Stresafront , um die
sich die französische Presse sehr besorgt zeigt , zu retten .
Der „ Intransigeant " wird sehr deutlich , wenn er in be¬
sorgtestem Ton fordert , daß man endlich gegen
Deutsch ! a n d . röas dauernd auf die Umwälzungen in
Europa spekuliere , die Mauer der schon lange
geplanten Sicherheits ko mb inat ionen er¬
richten müsse .

Die italienische Presse beteiligt sich an solchen Er¬
örterungen verhältnismäßig wenig , abgesehen davon ,
daß sie ihrem Ärger über England Luft macht . In
Rom ist man vor allem mit den kriegerischen Vorberei¬
tungen beschäftigt . Man beschleunigt die Truppen¬
transporte und erläßt Verfügungen über Kriegs -
examinas kriegsfreiwilliger Studenten .
Kurzum , der bevorstehende Kolonialkrieg tritt
immer mehr in den Vordergrund des öffentlichen
Lebens in Italien .

Kommunistische Bluttat in Costarica .

Mexiko , 21 . Aug . Nach Meldungen aus Costarica wurde
am Montag der Millionär Alberto Gonzalez Lehmann , der
deutscher Abstammung ist , auf feinem Landsitz von Ange¬
hörigen der Kommunistischen Partei ermordet . Die Ban¬
diten wollten von ihm 20 000 Colones für den roten Propa¬
gandafonds erpressen . Die Tat hat große Bestürzung aus -
gelöst . Man erwartet das Eingreifen der Regierung .

"

SS

ök

.
Scrltn , 21 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner

. Abteilung . ) So wenig sich auch die Lage , die nach dem
Scheitern der Dreierkonferenz entstanden ist , geändert

8 - W , so ausführlich beschäftigt sich doch die Weltpresse
L2 , mit der gegenwärtigen Situation . In Paris zeigt

1 Mn sich dabei erfreut , daß man zunächst selbst keine
Mscheidung zu treffen braucht . Man blickt vielmehr
M Emal nach London und die Kommentare der
ian zosifchen Presse lassen auf den ersten Blick
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Der Tag von Groh - Kühnau

dem alten Herzogssitz , der damalige Beauftragte
AP . für den Arbeitsdienst , Oberst a . D . H i e r I , Deutschland wird in

Das ungari !

rungen mit der

Klippen leite .
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Die dreijährige Wiederkehr des Tages der Verkündung der Idee des staatlichen Arbeitsdienstes

„
3m Zeichen sicheren Fortschritts .

"

Dessau . 20 . Slug . Das reizvolle Residenzstädtchen Dessau

prangt im Schmuck der Fahnen des neuen Deutschland . Bor
dem K -aiserhos stehen stramme Arbeitsmänner mit geschulter¬
tem Spaten als Ehrenposten . Mit klingendem Spiel und

frohem Singen ziehen Abteilungen des Arbeitsdienstes hin¬
aus nach Eroß -Kühnau . Der Anlatz dieses Feiertages , an
dem ganz Dessau Anteil nimmt , und zu dem der Himmel den

schönsten Sonnenschein beigesteuert hat , ist die vreif .äh -

rige Wieder re hrdes Tages , an dem im Schlotz von

Kühnau , t ______
'

2
'

..... /
•
„

~ "

der NSDAP , für Len Arbeitsdienst , Oberst a . D . H i e r l ,
vor den Gaufachwaltern der NSDAP , für Arbeitsdienst in

begeisternder Ansprache die Idee des staatlichen Ar -
Le i t s d i e n st e s auf der Grundlage der „ allgemeinen ,
gleichen Arbeitsdienstpslicht für alle jungen Deutschen

" ver¬
kündet hat .

erste Jahr der offiziellen Staatsführung Adolf Hitlers heiW
im Zeichen des sicheren Fortschritts und S«M
Neuaufbaues Deutschlands gestanden . / ]

In der autzenpolitischen Lage Deutschlands seien ns

diesem einen Jahre Fortschritte erzielt worden , wie sie
mooernen Geschichte Deutschlands beispiellos daständen . W
immer wieder prophezeite innere oder wirtschaftliche
men brach sei nicht eingetreten , im Gegenteil , die nat ^ W

naleSlufbauarbeit werde in Deutschland , das sichW
an Stelle fremder Hilfsquellen auf seine eigene Kraft M8,
laste , mitgrötzter Energieund größtem G ef ^ W

durchgeführt . Auf außenpolitischem Gebiete bedeWM
für Deutschland in diesem einen Jahr das Slbschütteln
Sklavenketten des Versailler Vertrages , die WiedeioW
rüstung und der Abschluß des deutsch -englischen
abkommens beispiellos wertvolle diplomatische Erfolge . W

wurde .
Wir müssen darüber wachen , daß die Idee der allge¬

meinen Arbeitsdienstpflicht in der Zukunft nicht wie d e r

verfälscht wird . Wir wollen uns immer dafür ein -

setzen , Latz der Arbeitsdienst in seiner weiteren Entwickelung

diejenigen Lebensbedingungen erhält , die es ihm ermög¬

lichen , seine Aufgaben als Schule der Nation in vollem Um¬

fange zu erfüllen . Der Reichsarbeitsdienst mutz ferner in

aller Zukunft besten eingedenk bleiben , datz er von National -

fozialisten gezeugt und aus dem Schoß der Natio¬

nalsozialistischen Partei geboren wurde . Er

ist , wie ich wiederholt betont habe , ein Kind der Par¬
tei , und wenn dieses Kind auch heute großjährig und

staatsrechtlich selbständig geworden ist , so ändert dies nichts

an unserem Verhältnis kindlicher Anhänglichkeit und Treue

gegenüber unserer Mutter , der Partei . Der Führer hat ver¬

fügt , datz der Reichsarbeitsdienst auch als staatliche Einrich¬

tung die Kampfhinde der Partei weiter tragen

darf . Damit ist symbolisch zum Ausdruck gebracht , datz der

Reichsarbeitsdienst auch als staatliche Einrichtung ern

.rung ausgeführt ? Handelt es sich Lei dem botreffensen
um einen getarnten Betrieb ?

Hier sollte offenbar der Schlußstein zu einer W

Machenschaften , einer bestimmten jüdisW
Interessen schicht gesetzt werden , die die

politische Propagandakraft des Films fürchtete und die

besaß , sich gegen das Urteil „ staatspolitisch wertvoll
"

lohnen . . 1

Erst Demonstrationen am Kurfürstendamm anläßlichD
Uraufführung , dann Hetze der Auslandspresse , die

sozialistsn verdächtigte , den schwedischen Film umgefahW
haben . Und nun diese freche Dreistigkeit , unter
'der Gesetze einen als staatspolitisch wertvoll erklärten W

hinter verschlostenen Türen zu ändern und dem PumW
als echt vorzuisetzen .

Hinzu kommt , daß es sich bei zwei von den vier W

um glvichgeschaltete Firmen handelt , deren jüdisW

HauptInhaber zwar formaljuristisch iW
l i ch a u s s ch i e d , offenbar aber auch jetzt noch der eM

liche geschäftliche und geistige Leiter ist . Hier liegt Ser

nahe , daß immer noch Juden ihre Hände an Stellen im

haben , die von zu großer Bedeutung für die Gestus
unseres Volkes sind , als daß sich nicht rücksichtsloses VorM

und völlige Ausschaltung des Judentums aus unseren ^ *1

schaffenden Berufen rechtfertigte .

Selbstverständlich wird allen an dieser dreisten
Beteiligten durch die Filnrkammer di « Spielerlau

!' 1

entzogen werden .
"

.

„ Darüber hinaus aber "
, schlotz Staatskonrmistar

„ werden wir prüfen , welche nichtarischen Berliner ^ W

theater -besitzer wir zukünftig überhaupt noch als g^ H
zuverlässig ansohen können , ihr Theater entsprechend
fetzen zu führen . In Äon Fällen , wo dringender SRrgga
Unzuverlästigkoit vorliegt , wird den 'betreffenden
besitzern eine Frist gesetzt werden , innerhalh deren
Betrieb an saubere und zuverlässige Personen zu vel «^
haben .

"

sche Regierungsorgan schließt seine AuM

tuuat . L mvi « t Feststellung , daß das nationalsozialisiW
Deutschland nach allen diesen Erfolgen an der Jahresw «

des 19 . August mit berechtigtem Erfolg seinen Führer sW
könne , der das Staatsschiff mit so sicherer Hand durch «

Der „ Budapesti Hirlap "
zum Jahrestag

der denkwürdigen Volksabstimmung .

Budapest , 20 . Slug . Zu der Wiederkehr des Tages , an
dem der Führer und Reichskanzler Adolf Hitler auf Grund
der Volksabstimmung vom 19 . August das Erbe Hindenburgs
antrat , widmet der der Regierung nahestehende

„ B u d a p e st i H i r l a p
" dem neuen Deutschland und seinem

Führer Adolf Hitler Worte begeisterter
Anerkennung . Der 19 . August 1934 fei , schreibt das
Blatt , ein entscheidender Abschnitt in der Entwicklung des

deutschen Nationalsozialismus gewesen . Dieser Tag fei für
den Führer Adolf Hitler nicht nur von symbolischer Bedeu¬

tung , sondern stelle die restlose Verwirklichung seiner Ziele
dar .

Von diesem einen Jahr , seitdem Adolf Hitler als Staats¬

oberhaupt die Geschickte des deutschen Volkes lenke , könne ge¬
sagt werden , daß der deutsche Reichskanzler das st u r m g e -

peitschte deutsche Staatsschiff mit fester

Hand und sicherem Auge gelenkt habe . Dieses

Zieles , die allgemeine Arbeitsdienstpflicht , gebracht .. Die Er¬

reichung dieses Zieles bedeutet für uns keinen Abschluß un¬

serer Arbeit , sondern einen neuen Anfang .
Grund und Zweck ist die uns vom Führer übertragene

Aufgabe , eine Schule der Nation zu sein , zu natio -

nalsozialistischem Eemeinchäftsgeist , nationalsozialistischer

Arbeitsauffasiung , Weltanschauung und Lebenshaltung .

Doppelt schwer ist es , diesen Aufgaben in der außerordent¬

lich kurzen Zeit eines halben Jahres zu entsprechen . Umso

mehr müsien wir unsere Kräfte anspannen , um das Höchst¬
mögliche zu erreichen .

Die Einführung der allgemeinen Dienstpflicht in

Deutschland wird in der Geschichte fortleben als ein Merk¬
mal des Zwanzigste « Jahrhunderts , wie die

Einführung der allgemeinen Wehrpflicht in Preußen ein

Merkmal des Neunzehnten Jahrhunderts und die der allge¬
meinen Schulpflicht durch den Preußenkönig Friedrich Wil¬

helm der Erste ein Merkmal des Achtzehnten Jahrhunderts

Entziehung der Spielerlaubnis .

Berlin , 20 . Slug . Än den letzten Tagen wurde von

feiten der zuständigen Stelle des Reichsministeriums für
Bolksaufklärung und Propaganda die Feststellung gemacht ,
daß in einem Berliner Lichtspieltheater bei
der Aufführung des bekannten Schweden¬
fi l m s „ P e t t e r f o n und B e n d e I “ "

, die vom Deut¬

schen Hammer - Verleih herausgegebene und von der Zensur
genehmigte Originalkopie verstümmelt zur A u f -

jührung gebracht wurde . So wurde zum Beispiel eine

solche gesetzwidrig « Kürzung der Originalfassung 'bei dem

Dialog Petterson - Bendel festgestellt , in dem Petterson den
Bendel fragt : , D̂u bist wohl Jude , was ? " und Bendel er¬

zählt , wie er siebenmal aus Schweben ausgewi -esen wurde

usw .

Zu diesen unerhörten Vorgängen äußerte sich Staats -

kommisiar Hans Hinkel , gegenüber einem Vertreter des

„ Angriffs
"

. Staatskommiffar Hinkel erklärte u . a . , daß auf
seine Veranlassung von Beauftragten 41 Berliner Film¬
theater besucht worden seien , die zur Zeit mit der Original¬
kopie von „ Petterson u . Bendel " beliefert seien . Dabei seien
in vier Fallen im Vergleich mit dem amtlichen Originaltext
der Zensurkarte Änderungen festgestellt worden . Eine be¬

sonders sinnverletzende und böswillige Verstümmelung der

Originalkopie habe in einem größeren Kino des Berliner

Ostens vorgelegen .

In den weiteren Ausführungen Hans Hinkels wird fest -

gestellt , daß dieVerkiirzungzweifellosvon Fach¬
leuten vorgenommen fein muffen und daß der
Inhalt des Films in fo eindeutiger Absicht verfälscht und der¬
art unverständlich geworden sei, daß die Beschlagnahme des

Bildstreifens veranlaßt werden mußte . Es heißt dann weiter
in den Erklärungen des Staatskommisiars : „ Es ist übrigens
bezeichnend , datz di « Verfälschung einen sofortigen Rückgang
des Besuches zeitigte im Gegensatz zu den übrigen Film¬
theatern , die Petterson u . Bendel spielten .

"

„ Die von mir durchgefühlten Vernehmungen sind noch
im (Sange und betreffen vor allem die drei folgenden Fragen :
Wurde die gesetzwidrige Verstümmelung aus Veranlassung
des Kinotheaterbesitzers oder von Hintermännern vorge -
uommen ? Welcher technische Fachmann hat die Verände -

Gauarbeitsführer P r e n tz e l vom Gau . Magdeburg -

Anhalt dankte dem Reichsarbeitsführer und den Ehren¬
gästen , den Vertretern der Reichs - und Staatsreaierung und
der Bewegung , darunter Reichsstatthalter von Braunschweig
und Anhalt , Löper Staatsminister Freyberg und viele
andere dafür , datz sie zum Ehrentag des Ärbeitsdienstes er¬

schienen seien . Staatsminister Freyberg , der als anhaltischer
Ministerpräsident mit dem Reichsarbeitsführer und dem
Gauleiter Löper die erste Stammabteilung und die erste
Führerschule des nationalsozialistischen Arbeitsdienstes Wirk¬

lichkeit werden ließ , gab eine anschauliche Schilderung aus

dieser Zeit . Zur Erinnerung an den historischen Tag über¬

reichte er 45 der damaligen Teilnehmer der Tagung ein Er¬

innerungszeichen in Silber , während es der Reichsarbeits -

führer und Gauleiter Löper in Gold erhielten .

Den Höhepunkt der Feierstunde brachte dann die

Ansprache des Reichsarbeitsführers Hierl .

Der Reichsarbeitsführer gab zunächst einen geschicht¬
lichen Rückblick , bei dem er darauf hinwies , daß der Natio¬

nalsozialismus mit feinem Entschluß zur Beteiligung an dem

damaligen Freiwilligen Arbeitsdienst später kam als manche
anderen SßerBörtbe , weil es ihm darum zu tun war , die

nationalsozialistische Auffassung vom Arbeitsdienst rein und

unverfälscht zu erhalten ; entgegen der Auffassung der

Systemregierung , die den Freiwilligen Arbeitsdienst lelng «

lich als produktive Erwerbslosenfürsorge behandelte , betrach¬
tete der Nationalsozialismus den Freiwilligen A r -

beitsdienst ausschließlich als Vorstufe und

Vorschule für die allgemeine Arbeitsdienst -

pflicht und di « allgemeine Arbeitsdienstpflicht als die

große Schule des Volkes zur Erziehung zu nationalsozia¬
listischer Arbeitsauffassung und nationalsozialistischer Welt¬

anschauung . Hier stanoen sich zwei Auffassungen gegenüber ,
zwischen denen « s keinen Ausgleich gab . Meine Auffassung ,
erklärte der Reichsarbeitsführer , war : Lieber später etwas

Richtiges und Ganzes als verfrüht etwas in feinen Anfängen
Verpfuschtes . Wir haben aber die Zeit >des Äbwartens nicht
untätig verstreichen lasten und in gründlicher Gedanken¬
arbeit

'
die Ausgaben und die Organisation des künftigen

pflichtmätzigen Arbeitsdienstes bis in alle Einzelheiten vor¬

bereitet . Ohne diese Vorarbeit wäre der Ausbau des Ar¬

beitsdienstes in verhältnismäßig fo kurzer Zeit nicht mög¬

lich gewesen . Wir haben im übrigen auch schon praktische
Vorarbeit geleistet und auf dem ehemaligen Truppen¬
übungsplatz Hammer st ein 19 31 ein Versuchs -

lager errichtet , das ha ' tjächlich der Führer -

schulung diente . Aus diesem Lager sind eine erhebliche
Anzahl von Führern heroorgegangen , die noch heute iln Ar¬

beitsdienst zum Teil in hervorragender Stellung tätig sind ,
und ich Treue mich besonders , daß die ersten Pioniere des

nationalsozialistischen Arbeitsdienstes heute den Erinne¬

rungstag von Eroß -Kühnau mit uns begehen .
Der Reichsarbeitsführer schilderte dann , wie die Über¬

nahme der Regierung durch Nationalsozialisten in einigen
Ländern die Möglichkeit bot , die nationalsozialistische Auf -

fastung vom Arbeitsdienst in die Tat umzusetzen und damit

für das Reich Stamm - und Musterverbände zu
schaffen . In diesem Sinne , erklärte der Reichsarbeitsführer ,
schrieb ich an den anhaltifchen Ministerpräsidenten Pg . Frey¬

berg , der sich zur gleichen Zeit und mit dem gleichen Ge¬

danken an mich gewandt hatte . Wir fanden als dritten im

Bunde Gauleiter Löper , einen der begeistertsten Förderer
des nationalsozialistischen Arbeitsdienstes , und damit waren
die Voraussetzungen für ein erfolgreiches Schaffen gegeben .

So wurde hier in Anhalt zum erstenmal in

Deutschland ein staatlich organisierter

Freiwilliger Arbeitsdienst nach meinen Vor¬

schlägen eingerichtet . Hier in Eroß - Kühnau wurde die

erste Stammabteilung und die erste Führer¬
schule des nationalsozialistischen Arbeitsdienstes errichtet ,
die hier ganz anders arbeiten konnte , als in dem im Macht¬
bereich der schwarz - roten preußischen Regierung liegenden
Hammerstein . Hier in Grotz -Kuhnau wurde der Grundstein

gelegt zu dem Gebäude , das der deutsche Reichsarbeitsdienst
heute darstellt . DaskleineLand Anhalt kann den

Ruhm für sich in Anspruch nehmen , die Wiege
des Reichsarbeitsdienstes zu sein . Zur Erinne¬

rung an diese geschichtliche Tatsache habe ich der Gruppe für
alle Zeiten das grün - roteBandmitder Inschrift

„ Anhalt
" verliehen .

Im Sommer 1932 konnte der Aufbau des freiwilligen
nationalsozialistischen Arbeitsdienstes im großen Stile und

mit vollem Nachdruck beginnen . Zu dem Zweck wurden vor

drei Jahren die Sachbearbeiter hierher berufen . Sid haben
damals die Richtlinien für den Aufbau und die Tätigkeit
des nationalsozialistischen Freiwilligen Arbeitsdienstes er¬

halten im Hinblick auf die allgemeine ArbeitsÄienstpflicht
als Ziel . Wir haben an diesem Ziel unbeirrbar festgechalten .
Wir sind von den damals ausgegebenen Richtlinien bei
aller Änpasiung an die jeweilige Lage in grundsätz¬
lichen Fragen nicht abgewichen .

Der Erfolg hat gezeigt , daß Weg und Ziel
richtig waren .

Von jener ersten Führertagung in Erotz -Kühnau im

August 1932 bis zum 26 . Juni 1935 , dem Tage der gesetz¬
lichen Einführung der allgemeinen Ärbeitsdienstpflicht war
der SBeg steil und steinig . Aber als eine in Treue , Gehorsam
und Kameradschaft verschworene Gemeinschaft haben wir
allen Feinden zum Trotz weitergearbeitet . Der Parteitag
1934 hat den Erfolg unserer Arbeit offenkundig und Feinde ,
Verräter und Verleumder zum Schweigen gehracht .

Dank dem Willen unseres Führers hat der 26 . Juni 1935

uns die Erreichung unseres seit fünf Jahren heiß erstrebten

FWU 665 WMsilm „ Petterson & Bendel
"

.
,

Staatskommissar Hinkel zu den unerhörten Vorgängen in einem Berliner Lichtspielthe

__________
Mittwoch , 21 . August 1935

kämpfendes Glied der nationalsozialistischen Bew ^
bildet .

Unser Reichsarbeitsdienst würde nie bestehen , wenn m
braunen Bataillone der Partei nicht den natÄ
nalfozialistischen Staat erkämpft und wenn nicht der
seine schützende Hand über den Arbeitsdienst gehalten fiyS
Wir danken dem Führer und vergelten ihm Treue s
Treue . Unseren Dank wollen wir unserem Führer abstnyl
vor allem mit der Tat , indem wir unser Bestes daran
die uns übertragenen Arbeiten zu erfüllen . Damit faB
wir dem Führer , sein großes Werk fortzuführen und m !

geschichtliche Sendung zu erfüllen .
Vor den Fahnen der Stammabteilungen der 30 (5^

schlotz der Reichsarbeitsführer , geloben wir an diesem
innerungstag aufs neue : Wir wollen bleiben eine auf
und Treue , Gehorsam und Kameradschaft verschworene
meinschaft im Ehrendienst an unserem Volk im Geiste y
seres Führers ! In diesem Sinne rufen wir aus : „ Hitler uq
Deutschland Heil !"

Der Abschluß der Feier .

Dr . Will Deckers festliche Hymne „ Heiliges Feuer "

schlotz die Feierstunde .
Im Anschluß daran brachten die Omnibusse die Feütej !

nehmer zur ersten Arbeitsstelle der Stamm - und Lehraffej
lung 1/135 bei Mosigkau , wo ein schlichter GedeM
stein durch den Reichsarbeitsführer eingt ;
weiht wurde . Während dieser Zeit hatten sich die Fahintz
abordnungen der 30 Arbeitsgaue und die Abteilungsabetz
nungen des Gaues 13 zum Vorbeimarsch vor dem Reichs
arbeitsführer und den Ehrengästen am ReichsstatthM

gebäude in Desiau formiert . Der Platz und die gai
Breite Straße , aber auch die anschließenden Straßen waq
Kopf an Kopf mit Schaulustigen besetzt , die den erdbrau «

Abteilungen , die strammen Schritts mit blinkendem Spa «
vorbei — und im Anschluß daran durch die Hauptstraßen tzf
Stadt marschierten — begeistert zujubelten .

Den Tag beschließen nach einer Arbeitssitzung der «

arbeitsführer mit dem Reichsarbeitsführer im „ Kaisers

sportliche Vorführungen auf dem Platz des Tm ,
und Sportvereins 1898 in Desiau , wahrend am Abend 8

Uraufführung des in gemeinsamer Arbeit des ArbeffsgM
13 entstandenen Festspiels „Schwert und Spaten "

tz

Eroß - Kühnauer Park statffand . Den Ausklang bildete ti

ein großer Lager - Zapfenstreich .
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Die Donaupattfrage auch heute im Vordergrund

Aus Runft und Leben

2 Ikonen stimmlichen Mittel zeigten
lyrischen Partien . Im Gegensatz

M berühmten Schlußszene aus dem Mi

Die Wege trennen sich . . .

Nach Äe -m ergebnislosen Verlaus und dem Abbruch
der Dreier - Konferenz in Paris verlassen der Be¬
vollmächtigte Italiens , Baron Aloisi ( links ) ,
und der Vertreter Englands , Eden ( rechts ) , den
Quai d '

Orsay , nm nach Rom und London zurück¬
zukehren . . ( Weltbild , M .)

Englische Offiziere bei den italienischen
Manövern .

London , 20 . Aug . Bei den großen Manövern der italie¬
nischen Armee in der Nähe des Brennerpasses wird das bri¬
tische Kriegsamt von dem Leiter der Reichsverteidigungs -
Hochschule , Generalmajor H a i n i n g und von dem General -
stabsoffizier Oberstleutnant Arnold vertreten sein .

Abessiniens Vorbehalt .

Pari « , 20 . Aug . Der italienisch -abessinische Schlichtungs -

ggji schtedsgerichtsausjchuß ist am Dienstag zu seiner zweiten
Sitzung zusammengetreten . Die Mitglieder des Ausschusses
Nhlossen zunächst , den fünften , neutra lenSchieds -

Mch terzu bestimmen , dessen Wahl im Falle von Meinungs¬
verschiedenheiten notwendig werden könnte . Einstimmig

irde der griechische Gesandte in Paris
>litis ausersehen .

Nach Übereinkunft zwischen den beiden Parteien wurde
gelegt , die Arbeiten an der Stelle wiedevaufzunehmen , wo.. ^

^ oeningen stehengeblieben waren , d . h . den Bericht
Vertreter der beiden Regierungen anzuhören . Der adessi -
he Rechtsbeistand Professor Jsze wird unter Berücksichti -
g der Entschließung Nr . 1 des Völkerbundsrates vom
mgust 1935 als erster Redner den Standpunkt der abessi -
hen . Regierung darlegen .

Bevor jedoch in die eigentliche Aussprache eingetreten
rde , baten die Leiden abessinischen Vertreter um
; Wort , um eine Erklärung abzugeben , die in das
Nokoll aufgenommen werden soll . Sie wiesen darauf hin ,
I die Fragen der internationalen recht -
hen Verantwortlichkeiten durch den Beschluß
।Volkerbundsrates vom August 1935 so stark beschnit -
n worden seien , daß es heute unmöglich erscheine das
' oblem juristisch zu erschöpfen . Die Vertreter
lsiniens könnten nicht anerkennen , daß dieser Verzicht
üllig erfolgt sei oder daß er als Gegenleistung die An -
« eines fünften Schiedsrichters durch eine der beiden
erungen ( gemeint ist Italien ) nach sich gezogen habe , zu -

dre Wahl dieses Schiedsrichters den vier anderen
Trichtern überlassen worden sei . Unter anderen Um -
n würden sie deshalb wegen tiefgehender Meinungsoer -
mheiten die neue Aufgabe abgelehnt haben , die ihnen
cwgen worden fei . Angesichts der Schwere der Stunde
en sie aber nach Abgabe dieser Erklärung nicht , ihren

jen ihre volle Mitarbeit in dem Rahmen
usichern , der ihnen augenblicklich gesteckt sei .
2n ihrer Erwiderung erklärten die beiden i t a l i e -
chen Schiedsrichter , daß die von der italienischen
serung ernannten Schiedsrichter gegenüber den Wert -
ilen , die soeben von den von der abessinischen Regierung
nnten Schiedsrichtern gemacht worden seien , sehr d e u t -
e Einwände zu erheben hätten . Sie wollten sich je -
enchalten , diese Einwendungen vorzubringen und zu ent -
>ln , denn sie verträten die Auffassung , daß die Ausein -

. rsetzung in diesem Punkt beendet sei . Sie beschränkten
daher darauf , den beiden abessinischen Vertretern die Ver -
vottung für ihre Erklärung zu überlassen , und nähmen
Arbeiten des Ausschusses mit ihnen auf .

Der Ausschuß hat beschlossen , sich in den allernächsten
en nach Bern zu begeben , wo die Vernehmung er -
m wird .

*

Elastizität des Spiels , als ob er in der Arena einige Stiere
kunstgerecht erledigt hätte . In den Tänzen trat zum ersten
Male der neue Solotänzer Alois A l t m a y e r mit geschmei¬
digen Bewegungen auf . Er wird hoffentlich Gelegenheit
haben , sein Talent an größeren Aufgaben zu erweisen . Das
bis auf den letzten Platz besetzte Haus spendete rauschenden
Beifall . W . W .

* Statistik der deutschen Bühnenwerke 1934 . Nach
einem Bericht von Wilhelm Fels in der „ Neuen Literatur "

erschienen 1934 insgesamt 331 Schauspiele , darunter
37 Üesedramen . Von diesen Bühnenwerken waren 50 Trauer¬
spiele , 124 Schauspiele , 41 Grotesken , 49 Lustspiele , 12
Schwänke und Possen , 18 Märchen , 15 Volksstücke und 4 kleine
Bühnenwerke . Dem Stoff nach gliedern sich die Werke in
107 geschichtliche Spiele , 9 biblische Stücke , 36 Sagen und
Märchen , 135 Gegenwartsschauspiele , 44 Werke verschiedenen
Stoffes . Von den geschichtlichen Werken spielen 6 im Alter¬
tum , 24 im Mittelalter , 7 in der Reformationszeit , 24 im
17 . und 18 . Jahrhundert , 28 in der Zeit von 1789 bis 1914 ,
7 im Weltkrieg und 11 in der Nachkriegszeit . Bemerkens¬
wert ist , daß im Jahre 1934 bereits 14 Uraufführun¬
gen auf Freilichtbühnen stattfanden .

* Wiedertäufer - Ausstellung in Münster . Anläßlich des
Erinnerungsjahres an die 400jährige Wiederkehr der
Wiedereroberung der Stadt von den Wiedertäufern hat das
Landesmuseum der Provinz Westfalen mit Unterstützung der
Stadt Münster eine große Wiedertäuferausstellung im
Landesmuseum zusammengestellt . Das Eigentümliche der
Münsterschen Vorgänge , daß sie von einem beschränkten Kreis
aus das ganze damalige Reich in Mitleidenschaft gezogen
und in Bewegung gesetzt haben , nachdem sie ihrerseits von
draußen befruchtet waren , spiegelt sich schon äußerlich in der
großen Zahl von Leihgaben aus den bedeutendsten Museen ,
Kabinetten und Sammlungen wider . Holzschnitt und
Kupferstich in ihren berufensten zeitgenöffischen Vertretern
geben uns nicht nur wie der Soester Heinrich Aldegrever die
nach dem Leben gezeichneten und gestochenen Züge Jans
van Leiden und Bernds Knipperdollinck , der Münsterfchen
Häupter der Wiedertaufe , sondern auch die ihrer schweize¬
rischen , süddeutschen und niederländischen Vorläufer , Lehrer
oder Mitstreiter , eines Denk , Hut , Hubmaier , Rinck , Hofman ,
Menno Simons u . a . , ferner auch in prachtvollen Blättern
die weltlichen und geistigen Gegner , Papst Paul III . Farnese ,
Kaiser Karl V . und seinen Bruder Ferdinand L , Äelanch -
thon und Bugenhagen , während Dr . Martinas Luther durch
ein Ölbild von der Hand Lukas Cranach d . Ä . vertreten ist .
Der Schwerpunkt liegt aber natürlich auf den gleichzeitigen
örtlichen Erinnerungen . Erstaunlich , wie vieles davon 400
Jahre überdauerte und hier nun die Räume mit phantasti¬
schem Leben erfüllt ! Die goldenen Schmuckketten König
Jans van Leyden , sein Harnisch und sein Spieltisch , die ihm
in ritterlichem Kampfspiel oder in Gesellschaft seiner zahl -

Beschleunigte
italienische Trnppenverschiffungen .

Rom , 20 . Aug . Die SchwaMemdenabteilungen , von
denen sich der Duce am letzten Wochenende in Süditalien
feierlich verabschiedete , haben nunmehr die Ausreise nach Ost -
afrika angetreten . Große Teile der beiden Divisionen
„ 23 . März

" und „ 18 . Oktober "
schiffen sich täglich von Neapel

aus ein . Die Dampfer „ Leonardo da Vinci " und „ Merano "

sind bereits auf hoher See . „ Cesare Battisti
"

läuft am
Dienstag mit 1800 Schwarzhemden , 124 Offizieren und 2000
Regulären an Bord nach Ostafrika aus , desgleichen zwei wei¬
tere Schiffe mit Transporten . Noch in dieser Woche sollen
„ Saturnia "

, „ Atlanta " und „ Prinzipessa Giovanna "
insge¬

samt 4000 Mann befördern . Anfang September werden so¬
dann die großen Dampfer eingesetzt , die Italien von auslän¬
dischen Schiffahrtsgesellschaften käuflich erworben hat . Da¬
durch wird es möglich sein , die Truppenverladungen mit noch
weit größerer Beschleunigung als bisher vorzunehmen .

Die fünf für Ostafrika mobilisierten Schwarzhemden -
Divisionen , die ihre Namen nach den Daten tragen , die für
das faschistische Italien von besonderer geschichtlicher Bedeu¬
tung sind , haben dieser Bezeichnung nunmehr noch ein beson¬
deres Kennwort zugefügt . Die erste Division „ 23 . März

" er¬
hält den Beinamen „ unbeugsam "

, die zweite Division
„ 28 . Oktober " : „ höchster Mut und Tapferkeit "

, die dritte
Division „ 21 . April

" : „ Roma , nomen est omen "
, die vierte

Division „ 3 . Januar " : „ Wer wagt gewinnt
" und die fünfte

Division „ 1 . Februar " : „ Mit dem Herzen und mit der Waffe
bis zum Ziel "

.

Die Spitzen der Faschistischen Partei melden
sich zur aktiven Teilnahme am Krieg .
Rom , 20 . Aug . In einer Versammlung der Spitzen der

Faschistischen Partei nahm Generalsekretär Starace die
Meldung der Mitglieder des Nationaldirektoriums der Par¬
tei und der föderalen Patteisekretäre entgegen , die sich bereit
erklärten , sich an dem kommenden Krieg gegen Abessinien
attiv zu beteiligen . Dieser Beschluß wurde von der gesamten
Versammlung mit großem Beifall aufgenommen . Dein italie¬
nischen Regierungschef wurde der Entschluß der Versammlung
mitgeteilt : er behält sich das Recht vor , dem Ersuchen im ge¬
eigneten Augenblick stattzugeben .

Deutsches Theater in Wiesbaden . Man mag Bizets
r „ C a r m e n "

noch so oft hören , der Zauber dieser von
en Leidenschaften und von der Sonne des Südens durch -
cken Musik bleibt hinreißend wie am ersten Tag . Schon

iberühmte Arenamotiv wirkt elektrisierend , zumal wenn
in einem so beschwingten Tempo gebracht wird , wie das
er der Leitung von Karl Elmendorfs der Fall ist .
ne lockere Stabführung gibt dem Werke das leichte ,
serische und doch mit schweren Farben gesättigte Element ,en es bedarf . Der mufikalischen Gestaltung fügt sich
« urtig die szenische etn . Hanns Friederici als
iueiter hat mit „ Carmen " bisher seine beste Leistung
nen , so daß man von einer Wiesbadener Bearbeitung
hen könnte . Da sitzt jede Einzelgebärde und jede
lenbewegung wie in einem mit skizzenhaften Strichen
Letzten Gemälde , besten Hintergrund aus gelben
lern und einem Stück dunkelblauem Himmel besteht .
„ Inszenierung ist ganz aus dem Geiste der Vizetschen
m gewonnen , wobei es belanglos bleibt , ob es in
uwn so aussieht und ob das Apachenmilieu nicht eher

Kreuzung von Montmartre und Wild - West darstellt .
8 die Musik gehört ja ebenfalls mehr nach Paris und
anna als nach Sevilla . Selbst die Titelheldin ist alles
ktt als eine echte Spanierin . Dieses wilde Weib , das
Mann anlockt und seine Begierden erweckt , um ihn im

Augenblick zurückzustoßen , wenn er der sinnbetören -

^ aukelei erlegen ist , diese Pantherkatze , die sich an die
st des einen schmiegt und bereits mit dem nächsten lieb¬
st , stellt einen ewigen Typus dar , der weibischen Män -
1 gefährlich werden kann . Helena Braun entspricht in
r äußeren Erscheinung vielleicht nicht ganz unserer Vor -
uug von der schlangenglatten Zigeunerin . Hm so be -
derungswürdiger ist ihre geistige Durchdringung der

Sie macht die kokette Frau begreiflich , weil sie be -

.im zweiten Akt das Schicksalhafte einer solchen mit
. Zeichen der Verworfenheit gebrandmarkten Frau er -
lend herausarbeitet . Ihre Carmen ist wie eine Natur¬

al , die instinkthaft zerstört und dabei selbst zugrunde« muß . An Stelle des erkrantten Bodo Greverus sang
tzau vom Stadttheater in Kastel den Don Joft .

^ schönen stimmlichen Mittel zeigten sich am reinsten"
zu Greverus , der

- v — . ....... - luttersöhnchen eine
? macht , gab er weniger dramatisch , aber immerhin

W die völlige Hilflosigkeit eines bemitleidenswerten
" chlings , der den letzten Halt verloren hat . Dem neuen

Ewald Böhmer liegt der Escamillo offenbar
als der Wagnersche Wolfram . Trotz der tief ze¬

hnen Rolle entwickelte er in dem Torerolied eine
ähnliche Fülle des Tons und war dabei von einer

Wie erinnerlich hatten es die italienischen Schiedsrichter
' i Montagssitzung abgelehnt , sofott die Wahl eines fünf -
neutralen Schiedsrichters vorzunehmen . Jtalienischer -
vettritt man nämlich die Auffassung , daß der strittige

Et, der zur Unterbrechung der Verhandlungen in Scheve -
m geführt hatte , inzwischen durch den Völkerbund ge -
t sei , und daß augenblicklich keine Meinungsverschieden -
b mehr beständen . Sollten sich jedoch im Laufe der Be¬
igen derartige Meinungsverschiedenheiten Herausstellen ,
! es immer noch Zeit , die Wahl eines fünften Schiedsrich -
vorzunehmen . Die am Dienstag erfolgte Bestimmung
pration ) Politis

'
zum Anwärter auf den Schiedsrichtersitz

daher auch noch nicht die Ernennung dar , sondern ist
lich als Zwischenlösung aufzufasten .

Ausdruck zu bringen , daß ein Kolonialkrieg in kei¬
ner Weise die europäische Diplomatie und
die Festlandspolitik beeinträchtigen werde ;
im Gegenteil , die italienische Regierung habe die Brenner¬
front verstärkt . Außerdem habe Mussolini die französische
Regierung wisten lassen , daß er zu einleitenden Maßnahmen
für eine Konferenz zur Regelung des Donau¬
paktes bereit sei . Er werde anregen , daß die ersten Ver¬
handlungen in den nächsten Tagen in Genf stattfinden sollten ,
damit etwa zehn Tage nach Abschluß der Völkerbundstagung
in Rom oder bester in Florenz die Konferenz zur Hnterzeich -
nung des Paktes zusammentreten könne . Dieser Schritt Ita¬
liens wird vom „ Oeuvre " als bemerkenswert bezeichnet , weil
er das Bemühen Italiens aufzeige , Frankreich zufrie¬
de n z u ft e l l e n , das nach italienischer Auffassung allein in
der Lage sei , die Unzufriedenheit Englands zu beschwichtigen .

Das „ Echo de Paris
"

ist beunruhigt , weil der abessinische
Streit ein schwaches Europa vorfinde . Wenn London das
Waffenausfuhrverbot aufhebe , werde Italien das als feind¬
selige Handlung betrachten .

reichen Frauen beim Schach - oder Mühlespiel die Zeit ver¬
trieben und — in fürchterlichem Gegensatz dazu — die eiser¬
nen Folterzangen , deren glühend gemachte Ereifer den
kurzen Königstraum beendeten . Die berühmten drei
eisernen Käfige für die Leichname der mit ihm Hingerichte¬
ten Genossen , die heute noch am Lambertiturm hängen , sind
in maßstäblichen Verkleinerungen vertreten . Nicht minder
eindringlich spricht in Pergament und Papier der Reichtum
der Archive , Folterprotokolle des Königs , seiner Ratgeber
und Apostel , Briefe von Überläufarn , von Bürgermeistern
und Räten fremder Städte , kaiserliche , königliche und bischöf¬
liche Erlasse , Chroniken , Abschwörungen und Listen der nach
der Einnahme der Stadt beschlagnahmten wiedertäuserischen
Güter .

* Die Ausgrabungsergebniste des justinianischen Atriums
in Istanbul . Die Grabungen des Archäologischen
Instituts des Deutschen Reiches , die die weitgehendste Unter¬
stützung der Eeneraldirektion der Istanbuler Museen er¬
fahren haben und sich aus den ehemaligen Atriumshof der
Hagia - Sophia bezogen , haben die Frage nach der Gestaltung
des sogenannten justinianischen Atriums klären können . Die
Untersuchungen begannen im Januar dieses Jahres und
haben eine Reihe von Resultaten erzielt , die eine große Er¬
weiterung der Kenntnis der frühbyzantinischen Bau - und
Kunstgeschichte bedeuten . Nach Anlegen von Suchgräben und
nach Untersuchung der Schichtung und des Inhalts des
Untergrundes gelang es , die gesamte justinianische Anlage
mit Ausnahme der unter der modernen Umfassungsmauer
steckenden Atriumswestaußenwand sicherzustellen . Von Be¬
deutung ist der Fund der völlig erhaltenen Rückwand nebst
dem Ansatz des ursprünglichen Tonnengewölbes und die
Aufdeckung der Westfastade der vorjustinianischen Hagia
Sophia , jenes Baues , den der jüngere Theodosius nach dem
Brande im Jahre 404 erneuerte . Vor allem sind es die
gefundenen Mosaiken , die ein neues Licht auf die Kunst
jener Zeit werfen .

* Gute Vorbereitung . Als der sächsische Prinz Taver
im Siebenjährigen Krieg vor Göttingen gezogen war und
die Stadt zur Übergabe aufforderte , richtete er an den
Rektor der Universität , den witzigen Kästner , ein Schreiben ,
in dem er ihm nahelegte , seinen Einfluß bei dem Komman¬
danten für die Übergabe einzusetzen , weil er sonst die Lebens¬
mittelzufuhr abschneiden und so die Stadt der Hungersnot
aussetzen werde . Kästner antwortete dem Prinzen in einem
sehr höflichen Brief , indem er erklärte , daß er sich in die
militärischen Angelegenheiten nicht mischen könne , und schloß
folgendermaßen : „ Was übrigens die angedrohte Hungers¬
not betrifft , so bin ich für meine Person deshalb außer
Sorgen , weil ich fünf Jahre lang Professor extraordinarius
in Leipzig gewesen bin und folglich das Hungern aus dem
ff gelernt habe .

"

in zweite bitzmg des WWW - und WedWWsMsWes
Politts zum fünften Schiedsrichter ausersehen .

Das Interesse der französischen Presse .

Paris , 21 . Aug . Die auf einen Wink des Quai d '
Orsay

plötzlich wieder ausgetauchte Frage des Donaupaktes wird
von der Pariser Presse weiter so eingehend behandelt , daß
der afrikanische Streitfall damit bewußt in
den Hintergrund geschoben wird . Der italienisch -
abessinische Konflikt wird nur in den Londoner Meldungen
berichtmäßig behandelt , wobei sich die Hauptaufmerksamkeit
auf die Frage richtet , ob London das Waffenausfuhrverbot
nach Abessinien aufheben werde . Die außenpolitische Mit¬
arbeiterin des „ Oeuvre "

hält dies für gewiß und ist auch
überzeugt , daß Frankreich die gleiche Maßnahme ergreifen
werde . Die Rückwirkungen in Rom , so meint sie , würden
allerdings für die Einigkeit Europas nicht günstig sein .

Frau Tabouis weiß bei ihren guten Beziehungen zum
französischen Außenministerium noch mit einer Reihe weiterer
Informationen aufzuwarten . So berichtet sie , M u s s-o l i n i
habe seinen Vertreter A l o i s i ausdrücklich beauftragt ,
gegenüber Laval in der Abschiedsbosprechung am Montag zum
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Wiesbadener Nachrichten .

Wer gewinnt das große Los ?

Tag um Tag beben nun die Herzen — der erste Griff
bei der Zeitung geht nach der Ziehungsliste , der Rundfunk¬
apparat wird zitternd umlagert : hat unsere Nummer 70 345

gewonnen ?
Bis jetzt noch nicht — oh , wenn

'
s doch wäre .

Seit Jahren schon spielt die Familie unter reger Anteil¬
nahme aller die Nummer , die dreimal ist 70 345 schon mit
dem Einsatz herausgekommen , einmal mit einem Gewinn von
25 RM . Wenn doch endlich mal so ein Tausender dabei wäre ,
es braucht ja nicht einmal mehr zu sein .

Und so klopft das Herz , werden die Daumen gedrückt
und wenn man einmal umschaut — bald jeder der Bekannten
gehört zu den Spielern . Für viele ist es schon Gewohnheit
geworden , sie spielen mit der Regelmäßigkeit des Stratzen -

bahnfahrplans . Es ist selbstverständlich , daß der Kollekteur
das Los wieder einschickt , wenn es neu aufgelegt wird , es ist
selbstverständlich , daß man Jahre hindurch nichts gewinnt .
Es ist aber Ausdruck eines besonders starken Charakters ,
wenn man sich durch alle Fehlschläge nicht beirren läßt . Man
muß spielen , man muß darum auch einmal gewinnen . Man
weiß ja zwar nie mann , aber irgendwann doch .

Es wäre so schön , wenn . . .
Dann würde man vor allen Dingen einmal ein kleines

Auto kaufen . Außerdem würde dann Fritz sein Paddelboot
bekommen , und der neue Fernsehempfänger angeschafft
werden .

Die Mutter vermeidet : „ Ich brauche unbedingt neue
Tischwäsche . Außerdem würde jeder Schuhe und einen Anzug ,
Ida würde bann einen Pelzmantel bekommen und ich , ich
weiß es noch nicht was , aber irgendetwas schönes doch

" .
Dieser kleine bedruckte braune Zettel trägt das Glück in

sich , zum mindestens das materielle Glück . Es ist ja nicht
immer gesagt , daß man gewinnen wird , aber die Freude ,
daß man gewinnen könnte , ist schon viel wert . Ach , wenn es
doch endlich einmal gelingen würde .

Ein guter Tropfen kann nie schaden .

Ärzteschaft und Alkoholsrage .

Angesichts der Bedeutung der Alkoholfrage für die
Volksgesundheit und für die Wirtschaft ist ein Aufsatz im
deutschen Ärzteblatt von Interesse , in dem der Wiesbadener
Nervenarzt Dr . M ö r ch e n eine Neuaufrollung der Alkohol¬
frage in der Ärzteschaft unter neuen Gesichtspunkten fordert .
Er befaßt sich insbesondere mit dem Weingenuß und erklärt ,
daß im Hinblick auf die Bedeutung des deutschen Winzer¬
standes es nicht angehe , den Winzern ihre oft saure und
wenig lohnende Arbeit durch gehässige Verallgemeinerungen
über die volksgesundheitlichen Schäden des Weingenusses zu
verleiden . Durch die einseitige Propaganda der letzten Jahre
sei der falsche Eindruck entstanden , als ob tatsächlich das
ganze deutsche Volk alkoholgefährdet sei . In Wirklichkeit stehe
doch einer so erschreckend hohen Zahl von Alkoholkranken die
ungeheure Mehrzahl derer gegenüber , die selbst bei regel¬
mäßigem und erheblichem Weingenutz keineswegs
alkoholgefährdet seien . Jedes wirkliche Genußmittel
könne selbstverständlich mißbräuchlich benutzt werden . Die
positive gesundheitliche Wirkung des Werngenusses könne
aber auch wissenschaftlich begründet werden . Es sei nicht
übertrieben , daß eine regelmäßige Entspannung durch
zweckmäßige Anwendung alkoholischer Eenußmittel eine g e -

sundhertsfördernde und im gewissen Sinne lebens -

verlängernde Wirkung habe . Natürlich werde es immer
die Pflicht des Arztes bleiben , in der Bekämpfung des Alko¬
holmißbrauches und der Beseitigung der Alkoholschäden eine
ernste Aufgabe zu sehen . Hierzu sei es vor allem notwendig ,
daß die Gesetzgebung zur Bekämpfung von Alkoholgefahr und
Alkoholnot einer gründlichen Reform unterworfen werde .
Grundsätzlich und endgültig sollte aber mit der Auffassung
gebrochen werden , als ob nun der Arzt verpflichtet sei ange¬
sichts der ihm vor allen Dingen in Klinik und Krankenhaus
entgegentretenden Alkoholschäden den Genuß alkoholischer
Getränke überhaupt den Kamps anzusagen .

Tas Verbreiten hochverräterischer Schriften .

Starke Einschränkung der Straflosigkeit .

Der Begriff des „ Verbreitens " einer hochverräterischen
Schrift , der vielfach zu Zweifeln Anlaß gegeben hat , ist kürz¬
lich vom Reichsgericht erndeutig geklärt worden . Die Zweifel
bezogen sich besonders darauf , ob eine einmalige Weitergabe
einer Schrift zur Annahme einer „ Verbreitung

"
genügen

könne . Die Entscheidung bringt , wie Ministerialrat Rietzsch
in einem Kommentar in der „ Deutschen Justiz

"
ausführt ,

klar zum Ausdruck , daß diese Frage für die große Mehrzahl
der Fälle zu bejahen ist . Eine einmalige Weitergabe be¬

gründet zunächst dann den Begriff der Verbreitung , wenn
der Geber die Weitergabe durch den Empfänger an Dritte
ins Auge faßt und billigt , was in den meisten Fällen zu¬
treffen werde . Das Reichsgericht gehe aber noch weiter und

sehe die einmalige Weitergabe auch dann als Verbreitung
an , wenn der Geber nicht mit der Weitergabe rechnet . Hier¬
nach sei der Bereich strafloser einmaliger Weitergabe hoch¬
verräterischer Schriften aufs äußerste eingeengt . Straflosig¬
keit komme nur in Frage , wenn ausnahmsweise besonders
enge Beziehungen zwischen Geber und Empfänger bestehen ,
vermöge deren der Geber darauf vertrauen konnte , daß der

Empfänger keinem Dritten Einsicht in die Schrift gewähren
würde . Aber auch dann bewende es bei der Strafbarkeit ,
falls der Gebende wisse oder damit rechne , daß Exemplare
der Schrift von dritter Seite verbreitet werden , und wenn
er durch die Weitergabe ebenfalls zur Vergrößerung des

Leserkreises beitragen wolle . Für die Fülle , in denen der
Geber den Inhalt der Schrift kenne und sich die hochver¬
räterischen Ziele zu eigen mache , komme noch eine weitere

Einengung der Fälle der Straflosigkeit in Frage .

— Keine Minderung der Versorgungsgebührnisie bei

Gewährung von libungsgeld . Der Reichskriegsminister hat
in einem Erlaß die Zahlung der Versorgungsgebührnisse
ehemaliger Soldaten geregelt , die in den Beurlaubtenstand
treten . Danach hat auf die Weitergewährung des Ruhegeldes ,
das Offiziere bei ihrem Ausscheiden nach mindestens 19jähr .
Dienstzeit erhalten , die Ernennuiw zum Offizier des Be¬

urlaubtenstandes keinen Einfluß . Rur bei Wiedereinstellung
im aktiven Wehrdienst erlischt der Anspruch , um bet Wieder¬

entlassung neu festgestellt zu werden . Den ehemaligen Solda¬
ten . die nach dem Reichsversorgungsgesetz mit Rente usw .
versorgt werden , bleibt der Anspruch auf diese Versorgung
auch dann gewahrt , wenn sie zu Übungen des Beurlaubten¬

standes einberufen werden . Der auf Grund des Wehrmacht -

oersorgungsgesetzes erworbene Anspruch auf Ruhegehalt oder

Ilbergangsgebührnisse bleibt allen in den Beurlaubtenstand
überführten Soldaten erhalten . Wenn ehemalige Offiziere
und Soldaten der alten oder neuen Wehrmacht während

Fragen des deutschen Handwerks .

Nochmals Ausgabe der Handwerkskartc .

Zur Vermeidung von Zweifelsfragen wird nochmals be¬
tont , daß die Ausgabe der Handwerkskarte , zu der der De -
triebsinhaber persönlich erscheinen muß , nur an den für die
einzelnen Buchstaben bestimmten Tagen erfolgen kann . Die
bekanntgegebenen Termine müssen unter allen Umständen
pünktlich eingehalten werden . Der vorläufige amtliche Be¬
rufsausweis , der im vorigen Jahr ausgegeben wurde , mutz
zurückgegeben werden . Handwerker , die ihr Paßbild für
die Handwerkskarte noch nicht abgeliefert haben , bringen
dasselbe zu den Ausgabetagen mit . Ohne dieses Bild wird
keine Handwerkskartc ausgegeben . Die Handwerkskarte , die
auf Grund reichsgesetzlicher Anordnung ausgegeben wird , ist
im ganzen Deutschen Reichs gültig . Nach Ausgabe der Hand¬
werkskarte kann nur noch derjenige Handwerker , der im Be¬
sitz der Handwerkskarte ist , handwerkliche Arbeiten auf eigene
Rechnung ausführen . Bei Ausgabe der Handwerkskarte findet
eine Prüfung über die Erfüllung der Veitragspflicht statt , es
ist deshalb die Quittungskarte der Innung bzw . der Kreis -
tzandwerkerfchaft ebenfalls mitzubringen .

Für die ein gemeindeten Vororte findet die
Ausgabe der Handwerkskarten an nachstehenden Tagen statt :

W . - Biebrich , chem . Rathaus , Zimmer 21 , am
Donnerstag , 5 . Sept . 1935 , vormittags von 7— 1 Uhr ;

W . - Schierstein , Gasthaus „ RatsstLbchen
"

, am
Donnerstag , 5 . Sept . 1935 , nachmittags von 3 — 6 Uhr ;

W .- Dotzheim , W .- Eeorgenborn und W .- Frauenstein in
Dotzheim . Gasthaus „ Zum Löwen "

, am Freitag , 6 . Sept .
1935 , vormittags von 8— 12 Uhr ;

W .- Sonnenberg und W .- Rambach in Sonnenberg ,
Gasthaus „ Philippstal

"
( Saal im ersten Stock ) , am Freitag ,

6 . Sept . 1935 , nachmittags von 2— 5 Uhr :
W .- Bierstadt , W .- Heßloch , W .-Kloppenheim und

W .- Jgstadt in V i e r st a d t , ehem . Rathaus , Saal im ersten
Stock , am Samstag , 7 . Sept . 1935 , vormittags von 7 — 10 Uhr ;

W . - Erbenheim , chem . Rathaus , Saal im ersten
Stock , am Samstag , 7 . Sept . 1935 , vormittags von 11 — 1 Uhr .

Der Gesellenwart im Handwerk .
An Stelle des früheren Eesellenausschußes ist jetzt in

den Innungen der Eesellenwart und zu seiner Unterstützung
der Eesellenbeirat bestellt worden . Nach ausdrücklicher Vor¬
schrift konnten nur solche Gesellen dazu auserwählt werden ,
die 24 Jahre alt sind , eine Gesellenprüfung abgelegt haben
und feit mindestens drei Monaten im Betriebe eines Hand¬
werkers beschäftigt sind , über die Aufgaben des Gesellen -
warts und des Gesellenbeirats berichtet das Organ der Ber¬
liner Handwerkskammer , daß sie mitzuwirken haben bei der

Regelung des Lehrlingswesens , der Gesellenprüfung und bei
der Begründung und Verwaltung aller Einrichtungen , für
welche die Gesellen Beiträge entrichten , eine Arbeit über¬
nehmen oder die zu ihrer Unterstützung bestimmt sind ( zum
Beispiel Jnnungskrankenkassen , Schulungseinrichtungen usw .) .
In diesen Angelegenheiten hat der Eesellenwart Sitz und
Stimme im Jnnungsbeirat und der Gesellenbeirat in der
Jnnungsversammlung . Die Mitwirkung des Gesellenwarts

-im Jnnungsbeirat t [t für die gesetzlich festgelegten Ange¬
legenheiten dadurch gewährleistet , daß in wichtigen Dingen
der Obermeister den Jnnungsbeirat um seine Meinung be¬

fragen soll . Auch die Auswahl der Vertreter der Gesellen
für

"
den Gesellenprüfungsausschuß und den Ausschuß für

einer Übung im Beurlaubtenstand ein Übungsgeld oder son¬
stige Bezüge erhalten , so sind diese Bezüge nicht als Ein¬
kommen aus einer Verwendung im öffentlichen Dienst anzu¬
sehen . Ein Ruhen der Versorgungsbezüge tritt also aus An¬

laß des Bezuges von Übungsgeld usw . nicht em .

— Militärfahrkarten für Wehrpflichtige . Der Reichs¬
und preußische Verkehrsminister hat auf Grund des Wehr¬
gesetzes eine Verordnung über die Benutzung von Militär¬

fahrkarten bei der Einberufung und Entlassung der Wehr¬
pflichtigen erlassen , die für alle Wehrpflichtigen von Be¬

deutung ist . An die zur Ableistung des aktiven Wehrdienstes ,
des Wehrdienstes im Beurlaubtenstand und an die zu Äus -

bildungsübungen in der Wehrmacht eingezogenen Männer
werden danach ab 1 . Dezember Militärfahrkarten verab¬

folgt , und zwar bei der Einberufung vom Wohnort zum
Eestellungsort gegen Vorzeigen des Gestellungsbefehls oder
des Einberufungsschreibens , bei der Enllassung in die

Heimat oder nach dem künftigen Wohnort gegen Vorzeigen
des Militärpasses oder der Entlassungsbescheinigung , ferner
bei Reisen zur örtlichen Untersuchung außerhalb des eigent¬
lichen Musterungsgeschäfts oder zur psychologischen Prüfung
gegen Vorzeigen des Aufforderungsschreibens . Im Bedarfs¬
fälle können Einberufene bei Einzelreisen auch auf Militär¬
fahrschein befördert werden . Bei Reisen zur Musterung
und zu Wehrversammlungen darf der Militärtarif dagegen
nicht in Anspruch genommen werden . Gemäß einer ergän¬
zenden Anordnung des Reichskriegsministers sind die Mili¬
tärfahrkarten grundsätzlich bar zu bezahlen . Wenn Einzel -

reisende nicht im Besitz der nötigen Geldmittel sind , kann

ihnen ein Militärfahrschein ausgestellt werden .

— Keine jüdischen Anwälte als Offizialverteidiger .
Das Berliner Landgericht hat in einer Entscheidung grund¬
sätzlich ausgesprochen , daß ein jüdischer Rechtsanwalt nicht
als Offizialverteidiger beigeordnet werden kann . Die Bei¬

ordnung nichtarischer Anwälte für arische Angejchuldigte sei
zwar nicht verboten und andererseits die möglichste Berück¬

sichtigung der Wünsche der Antragsteller empfohlen . Dennoch
werde im Regelfälle die Beiordnung eines nichtarischen
Anwalts für einen arischen Angeschuldigten nicht angezeigt
sein . Außer den berechtigten Wünschen des Angeschuldigten
sei auch zu berücksichtigen , ob nach gesunder Volksanschauung
gerade die Beiordnung dieses Verteidigers wünschenswert
erscheine . Danach seien bei der Bestellung von Pflichtver¬
teidigern in erster Linie arische Anwälte zu wählen , da die

Volksanschauung erwarte , daß die als Pflichtverteidiger zu

Shlenden
öffentlichen Mittel angesichts der Not der Anwalt¬

aft bevorzugt arischen Anwälten zugute kommen . Daran
ändere auch nichts , daß diejenigen nichtarischen Anwälte ,
deren Zulassung nicht widerrufen sei , nach dem Gesetz den

arischen Anwälten gleichstehen . Sie hätten dadurch noch
keineswegs einen Anspruch auf gleiche Berücksichtigung bei
der Bestellung zu Offizialverteidigern . Die Entscheidung , die
die juristische Wochenschrift veröffentlicht , sagt zum Schluß ,
auch der Umstand , daß der nichtarische Anwalt den Ange -

schuldigten jahrelang rechtlich beraten habe , sei nicht ge¬
eignet , seine Beiordnung als geboten erscheinen zu lassen .
( 1 Ära . I 25/32 , 46/35 .)

— Anschriften im Auslandspostverkehr . Ter Postoer -

waltung der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken
gehen häufig Postsendungen mit Ortsangaben wie Petrov -

grad . Mosköv , Petersburg usw ., die na * gleichnamigen
Orten in andern Ländern , z. B . Amerika , bestimmt sind , un¬

richtig zu , weil vom Absender das Bestimmungsland nicht

3 .
konfessionelle Dunkelmänner eröffnet . Die befanntt |
Redner des Gaues Hessen - Nassau werden die

babener Bevölkerung aufrütteln , Front zu machen gq

offene und getarnte Feinde des Staates .
Abends um 8 Uhr marschieren alle nationalsozialiftis

Formationen und Gliederungen , sowie sämtli

Wiesbadener Betriebe geschlossen von ihren S « W

Plätzen zu den einzelnen Versammlungssälen .
Vereine und Verbände jeder Art , die eben

gewillt sind , mit ihren Mitgliedern geschlossen an den

gedungen teilzunehmen , werden ersucht , bis späteste

Montag , den 26 . Aug . 1935 , mittags 12 Uhr an die Ki

Propagandaleitung , Wilhelmstraße 15 , Meldung zu
damit sie entsprechend eingereiht werden können .

Der 3 . September muß zu einer einzigartigen

stration der alten nationalsozialistischen Hochburg »

baden gegen die Dunkelmänner auf allen

werden , die in ihrer überwältigenden Größe und DW

niertheit mit allen Feinden des Staates und der Be

erbarmungslos abrechnet und sie der allgemeinen Veracht »^
preisgibt .

Am 3 . September 1935 marschiert ganz Wiesbaden ”

den Führer .

Alles marschiert am 3 . September . -

Gegen reaktionäre und konfessionelle Dunkelmänner !

In 30 Massenkundgebungen wird am Dienstag , W

September 1935 , der Kampf gegen reaktionäre ul

Lehrlingsstreitigkeiten hat im Einvernehmen mit bent kJ
sellenwart zu erfolgen . Die Arbeit des Eesellenwaries v
aber nicht damit erschöpft , daß er an den 3nnungsbeitaf ^
sitzungen teilnimmt , sondern er hat auch zu seinem Teil
eine gute Zusammenarbeit zwischen Meister und Gesellen
sorgen , genau so wie der Obermeister . Vor allen Dingen aM
haben Obermeister und Eesellenwart gemeinsam dafür
sorgen , daß eine Streitigkeit zwischen einem Meister und M
feilen in Güte beigelegt wird , ohne Anrufung des Eeri ^ z

Bon der Reichstagung der deutschen Zimmermeister . . 3
Vorn 10 . bis 13 . August 1935 fand in Hamburg hd

Reichstagung der deutschen Zimmermeister statt , zu der au ^
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley mit dem ReichshqM
werksmeister Schmidt erschien . Dr . Ley sprach
Deutschland als einem Haus , das neu erbaut werden müS /
während auf der andern Seite Altes und Morsches der SM
hacke zum Opfer fiel . Wir mußten einreißen und gleD
zeitig neu bauen . Zu dem neuen Haus wollen wir aber aut
die neuen Menschen . Wie beim Hausbau übertrag « !
wir die Grundsätze der Vernunft und des Denckens auf be»
Menschen uftb ben Staat . So ist ber Nationalsozialismus W
Sieg der Vernunft über die Unvernunft . Wir wollen alles
vernünftig ordnen . Adolf Hitler selbst ist vorausschauender
Bauherr . Jeder muß an der Stelle , an die er gestellt wurde
Mitarbeiten . Jeder ist ein Stein am Bau des Hauses
Deutschland . Und wenn einer nicht mitmacht , dann ist irgend
wo an der Baustelle etwas nicht in Ordnung . Wir sind tu#
nicht auf Rosen gebettet . Aber daß cs besser in DeuchhlM
geworden ist , steht fest . So helfen Sie nun mit , baß w
Haus besser werbe . Setzen Sie sich mit ganzer Kraft für h«
Staat ein , denn ein Hangen und Bangen duldet diese M
nicht .

Reichshandwerksmeister Schmidt dankte dem Reichs
organisationsleiter für die herzlichen Worte . Der vor uns
liegende Weg sei dornig , aber der Sieg sei gewiß .
Nationalsozialismus habe dem Handwerk Arbeit gegelte «-
Aufgabe des Handwerks ist es nun , in freiwilliger üiD
nähme der Pflichten und in unerschütterlicher Treue zu»
Führer zu arbeiten .

Beschlossen wurde die Kundgebung mit einer Reihx
interessanter Fachvorträge . Reichsverbandsgeschäftsführer
Dr . Ger land , Kassel , sprach über das Thema : „ Das Ae-_
rufsethos im deutschen Zimmerhandwerk

"
, Dr . Gauch -

Berlin , über „ Brauchtum im Zimmerhandwerk
"

. Bezirks
innungsmeister B e ch t e , Karlsruhe , über „ Die Technik iä
Zimmerhandwerk in Staat und Volkswirtschaft

"
. In allch

Referaten kam zum Ausdruck , daß das Zimmerhandwerk W
feiner Aufgaben heute mehr denn je bewußt ist , und daß s

gegen alle Anfeindungen den Wert des Holzes HM
Hausbau durch saubere Qualitätsarbeit zu propagieren enti

schlossen ist . In Pflichterfüllung und Verantwortung gegeil
über ber Gesamtheit schaffen zu wollen , war bas
das diese Tagung beschloß .

Das Wiesbadener Zimmerhandwerk war dM
feinen Obermeister bei dieser Tagung vertreten .

An den Führer wurde aus Anlaß der Reichstaguuz -

folgendes Telegramm gesandt : „ Das deutsche Zimm » !

Handwerk , zur ersten Reichstagung in Hamburg vcrsammM
entbietet nach altdeutschem Brauch dem Führer und $

"

feinen Gruß „ Holz her !" und gelobt treue Gefolgschaft M
Neuaufbau des Dritten Reiches

"
.

bezeichnet ist . Es empfiehlt sich stets , bei Sendungen
dem Ausland in der Aufschrift das B e ft i m m u n g s1

anzugeben . Unbedingt notwendig ist dies bei SenduNW

nach Orten , deren Namen öfter vorkommen .
— Unbequeme Mieter . 2m Hause Dotzheimer Stra ^ D

hatte sich im Dachgeschoß ein Wespenschwarm eingenistet , g
nicht zu verscheuchen war , so daß zur Ausräuchemng «

schritten werden mußte . Dabei geriet jedoch eine
in Brand . Man alarmierte gestern gegen 21 Uhr die AM
wehr , die den Dachstuhl aufriß , um an den Branohe » W

gelangen . Die Flammen wurden bann rasch abgelöscht - j

— Kurhaus . „ Zwischen Abend und Morgen
" betite ^^

das Schauspiel in 3 Akten von Zdenko von Kraft , in

Otto Gebühr den „ Alten Fritz
" verkörpert . Die

Rollen in der Handlung sind wie folgt besetzt :
von Kahl : Ernst Pittschau : Christine von Horoschau -

garb Imhof ; Hauptmann Pernitz : Lutz Götz ; der Pf „ H
Josef Dischner ; Adelheid : Doris Krüger . Das Stuck iVlM
Jahre 1768 in einem Pfarrhaus auf dem Lande .
sich um eine reizvolle Novelle um den „ Alten
Zdenko von Kraft in die bühnengerechte Form eines

fpieles gegossen hat .
— Wiesbadener Künstler auswärts . In der Po -ÄM

Friedenskirche brachte kürzlich der Berliner £ >rgel *" SB

H . G - R 0 hrbach die „ Toccata , Passacaglia und 3ulr
"
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tc gezeigt . Nahezu 2500 Besuchern wurde hier , vielleicht
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2 . Internationaler Kongreß
für Städtereinigung .
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5 . Beim Weiterverkauf von Schlachtschweinen
durch Verteiler ( Händler ) zu festen Preisen an Abnehmer
( be - und verarbeitende Metzgereibetriebe ) außerhalb der
Viehgroßmärkte dürfen nur Preise gezahlt oder gefordert
werden , die in den unter 4a genannten Kreisen und Ge¬
bieten 1 RM ., in den unter 4 b genannten Kreisen und Ge¬
bieten 2 RM . und in den unter 4c genannten Kreisen und

= Dillenburg , 20 . Aug . Auf der Landstraße bei Uckers¬
dorf scheuten die Pferde des 75jährigen Landwirts Jmmel
aus Donsbach vor einem vorbeifahrenden Personenwagen ,
gingen durch und rasten eine hohe Böschung hinab . Der
Wagen überschlug sich und begrub den Landwirt ,
der schwere innere Verletzungen erlitt , unter sich . Der
Verunglückte starb nach seiner Einlieserung ins Krankenhaus .

^ " blenz , 20 . Aug . Der Stand der Weinberge
z^ Ahein , Mosel und Lahn ist recht günstig . Die Reben -
B ” *tnge wurden durch intensive Arbeit ■durchweg nieder -
M ’ten . Nunmehr werden die Vorbereitungen für den

Mdst bereits ausgenommen . Besonders gilt es , die Jr
“

| y3u beheben . Vielfach wurden die Küfer schon mit %
' "

tigungen in Tätigkeit gesetzt .

Die im Laufe des Dienstagvormittag von der Polizei ,
der SA . , SS . und der Feuerwehr auf dem Gelände am
Kanal vorgenommenen Streifen führten noch zu keinem Er¬
gebnis . Das Kind konnte nochnicht gefunden werden .

Erzeugerhöchstpreise für Schlachtschweine
für das Gebiet des Schlachtviehverwertungsverbandes

Heffen -Nasiau .
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Der Schlachtviehverwertungsverband Hessen -Nassau gibt
folgende Anordnung für den Bereich des Schlachi
viehverwertungsverbandes Hessen - Nassau ,
die mit sofortiger Wrrkung in Kraft tritt , bekannt :
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Auf der Spur eines Verbrechens .

Der angebliche Mörder richtet sich selbst .

— Frankenthal ( Pfalz ) , 20 . Aug . Seit Montagabend
wird die 12 Jahre alte Käthe Beckmann aus
Frankenthal vermißt , die abends mit anderen Kindern auf
den Festplatz des Fischeivereins am Kanal gegangen war .
Dort wurde das Mädchen von einem Manne ange¬
halten , der ihm Geld versprach , wenn es etwas für ihn
besorge . Daraufhin ging das Kind mit dem Manne , der
sich mit ihm in östlicher Richtung gegen den Rhein zu ent¬
fernte . Seit diesem Zeitpunkt ist das Kind spurlos vei -

8 bid
r auch
ianb =!
4 omti
mugfe . 1

SO - s
gleich - r
‘t auchs
trage, )
uf beä
us be:

'

t alles !
ucnbeij
würbe !
Sauses j
:rgcabJ
ib not !
schla -i
XB bas
üt bei
se Zeit

Nech - l
ot uns!
• Sei !
cgebeii

llbepl
:e

jette
new

Missionar Hermann Mettel ( Kirn a . d . N .) von
gelischen Gesellschaft hielt . Am Nachmittag sprach Herr
Mettel über Erlebnisse aus seinem volksmissionarischen
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Nachmittags fand dann eine Besichtigung der Aus -
stellung durch die Kongreßteilnehmer statt . Außeror¬
dentlich groß ist die Zahl der ausgestellten Transportmittel
für den Müll , die durchweg mit sinnreichen und praktischen
technischen Neuerungen ausgerüstet sind , die es einerseits ge¬
statten , das Ladegut möglichst vorteilhaft unterzubringen ,
andererseits aber auch Vorrichtungen aufweisen , um die
Ladung einfach und schnell wieder loszuwerden . Im Mittel¬
punkt des Interesses , und auch von den ausländischen Teil¬
nehmern am Kongreß viel beachtet , steht der erste Motor -
Stratzenstaubsauger , eine Frankfurter Erfindung .

Dillenburg , Unterlahn , Untertaunus , Limburg , Oberlahn ,
Usingen , Wetzlar , Friedberg , Gießen , Büdingen , Schotten ,
Dieburg , Erbach , die Ortschaften der Kreise Heppenheim und
Bensheim , die östlich der Bergstraße liegen , c ) 49 RM .
für je 50 Kilogramm Lebendgewicht für die Kreise Lauter¬
bach , Alsfeld , Biedenkopf , Oberwesterwald .

Weiterer Anstieg des Flugverkehrs
im Rhein -Main -Eebiet .

I
''

An bet allgemeinen Belebung des Reiseverkehrs , die wir
M diesem Sommer in Deutschland verzeichnen können , hat
Wch die Deutsche Lufthansa erheblichen Anteil . Im ganzen
Mnchc ist die Zahl der Fluggäste gegen das Vorjahr wieder -
W beträchtlich gestiegen . Der Frankfurter Flug -

ßllfen als Luftverkehrszentrum des Rhein -Main -Gebietes
Mt heute nicht nur an Zahl der Flugstrecken , sondern erst -
Mlig auch an Umfang des Personenverkehrs an zweiter
Melle im deutschen Flugverkehr . Seine Passagierziffern
Wden nur noch von denen der Reichshauptstadt übertroffen ,

fc Die Zahl der in Frankfurt ankommenden und ab -
Wegenden Personen nahm gegen das Vorjahr auf sämtlichen
» Fluglinien um etwa 50 % zu . Einen ähnlich starken Zu -
Mchs zeigt der Umsteige - und Durchgangsverkehr . Auf den
Muptverbindungen , so zum Beispiel nach Berlin , Leipzig ,
Avnburg , Köln und München ist der Verkehrsanstieg teil «

pW noch erheblich höher .
I Schon heute zeigt es sich , daß im kommenden Jahre
W ^ tere Flugkurse auf den Hauptverbindungen geschaffen und
Wehere Flugzeuge eingesetzt werden müssen , um der sehr
BJtfen Platznachfrage stets voll genügen zu können . Ganz
Monders gilt dies für die Blitzstrecke Frankfurt — Berlin , die
Wtdig voll belegt ist . Kein Wunder , wenn man bedenkt , daß
NVlitzflugzeuge den Geschäftsmann in 100 Minuten nach
W^ tin tragen . Während der Dauer der Leipziger
K ^ bst messe wird die Lufthansa den Flugdienst zwischen
E *Wiutt und Leipzig bei Bedarf verstärken , so daß man werk -
W8tch dreimal in etwa 134 Stunden nach Leipzig fliegen
g

'
uj . Messbesucher erhalten eine Sonderermäßigung von

E/ ®; auch auf die allgemein schon um 20 % verbilligten
W »ilugscheine .

Gebieten 3 RM . je 50 Kilogramm Lebendgewicht unter dem
Frankfurter Höchstpreis ( 54 RM .) liegen .

6 . Lieferverträge ober Kaufabschlüsse , bie vor
Inkrafttreten bieser Anorbnung zu höheren Preisen ge¬
tätigt worden sind , haben keine Rechtswirksamkeit .

7 . V e r st ö ß e gegen diese Anordnung können durch die
Hauptoereinigung der Deutschen Viehwirtschaft gemäß § 8 ,
Ziffer 3 der Satzungen dieser Körperschaft mit Ordnungs¬
strafen bis zu 10 000 RM . im Einzelfalle geahndet , ober
gemäß § 32 der Verordnung zur Regelung des Verkehrs mit
Schlachtvieh vom 27 . 2 . 1935 int Wiederholungsfälle zur
Strafverfolgung der Staatsanwaltschaft weitergegeben
werden .

Gegen die Abwanderung landwirtschaftlicher
Arbeitskräfte .

In Notfällen Ernte -Einsatz des Arbeitsdienstes .
Der Präsident der Reichsanstalt hat bie Lanbesarbeits -

ämter unb Arbeitsämter in einem Erlaß ersucht , dem
Mangel an Arbeitskräften in bet Lanbwirtschaft die aller¬
größte Aufmerksamkeit zu schenken und alles zu tun , was in
thren Kräften steht , um dieser Gefahr entgegenzutreten .
Insbesondere soll die Abwanderung von Knechten
und Mägden . und sonstigen landwirtschaftlichen Arbeits¬
kräften gegebenenfalls mit den strengen Möglichkeiten bet
Anordnung zur Befriedigung des Bedarfes an Arbeits¬
kräften der Landwirtschaft bekämpft werden .

In einem weiteren Erlaß der Reichsanstalt wird von
der Bereitwilligkeit des Arbeitsdienstes Kenntnis ge¬
geben , in Notfällen bei der Einbringung der Ernte zu hel¬
fen . Der Einsatz des Arbeitsdienstes ist vorgesehen , wenn
von der zuständigen Regierungsstelle und den zuständigen
Kreisbauernfühtern ein Notstand hinsichtlich der Unaufschieb -
barkeit der Arbeiten und hinsichtlich der Unmöglichkeit , recht¬
zeitig andere Arbeitskräfte zu beschaffen , anerkannt wird .
Im Interesse eines ordnungsmäßigen Einsatzes in der Land¬
wirtschaft sollen die Arbeitsämter mit den zuständigen
Stellen die Verbindung wegen des Einsatzes des Arbeits¬
dienstes aufnehmen . Dabei gilt als Richtlinie , daß der Ar¬
beitsdienst erst eingesetzt wird , wenn bas zustänbige Ar¬
beitsamt eine Erklärung abgegeben hat , baß es nicht in ber
Lage sei , die benötigten Arbeitskräfte für die Erntearbeit
zu beschaffen .

malige Nachfrage unserer Jugend zeigt , wie groß bas In¬
teresse der deutschen Jugend an dieser Liebhaberei ist . Durch
die Pflege und Haltung von Aquarien - und Terrarientieren
wird in die Jugend der beste Kern zum Verstehen des fein¬
sinnigen Naturmechanismus gelegt . Welcher Junge hegt
nicht den Wunsch , ein paar Fischlern zu besitzen ; und nur die
Eltern können ermeffen , bie einmal von ihrem Kinbe freube -
strahlenb verkündet bekamen , daß Nachzucht im Fischhause
angekommen ist , welche große Freude sie den Jungen und
welchen Dienst sie der Erziehung erwiesen haben . Selbstver¬
ständlich muß ein Aquarium sachgemäß eingerichtet sein , und
stehen hier mit Rat und Tat die Liebhaber gerne zur Ver¬
fügung . Insbesondere ist das viele Wasserplantschen , das
die meisten Hausfrauen davon abhält , ein Zierbecken zu be¬
sitzen , völlig unnötig . Ein richtig eingerichtetes Becken steht
jahrelang ohne Wasserwechsel . Aus Anlaß des 25jährigen
Jubiläums , über das Bereits berichtet wurde , veranstaltet
ber Biebricher Verein bis zum 25 . August in ber „ Bavaria "

in Biebrich eine Jubiläums - Ausstellung , zu ber alles
Sehenswerte bieser Liebhaberei aufgeboten wirb . Sehern
Natursreunb unb Tierliebhaber , aber insbesonbere unserer
Jugend , ist ber Besuch bieser Ausstellung , bie unter sachkun -
biger Führung veranstaltet wirb , zu empfehlen .

Wiesbadener Lichtspiele .

. * Thalia - Theater . Der beutschspmchig synchronisierte
film amerikanischer Herkunft „ Um eine Fürsten -
:to n e “ behanbelt die einer Frau wegen ausgebrochene
lalastrevolution in irgenb einem etwa nach Sübosteuropa
। oerlegenben Operettenstaat , Die Sängerin Maria Waza
et ihren Geliebten , einen Earbehauptmann , ben man in
M . einsame Erenzfestung strafversetzte , verloren . Der
Mdesherr , ein schon etwas oertrotteter Lebemann , sieht sie
M Theater , versucht stürmisch Annäherung , unb ba er anbers
Mt zum Ziel gelangt , kommt es ihm sogar auf eine stanbes -
ptige Heirat nicht an . Diese aber empört Ministerrat
P Militär , wobei gerabe ber Garbehauptmann , Marias
■snaliger Freunb , mit in vorberster Linie zum Aufruhr
Ort . Ausgerechnet bei ber Tauffeierlichkeit bes Won «
Wers bricht bie Revolte los , hoch als bie Fürstin Maria
i ernstlicher Lebensgefahr ist , entbeckt ihr Hauptmann wie -
K sein Herz , roenbet sich von seinen Verschwörergenossen
li unb flüchtet in ein „ Glück ber Stille "

. Das alles scheint
h wenig zu viel Theaterromantik selbst für einen Phan -
Ueftaat , unb ein Hintergrund ben man sich für eine Ope -
Bte gern gefallen läßt , kann im ernsten Spiel heute nicht
W überzeugen . Die ganze Technik ber Hanblung erinnert
m eine vergangene Epoche bes Stummfilms , wenngleich an «
Wmnt werben muß , baß burch pomphafte Bauten und kräf -
M Bewegte Massenszenen eindrucksvolle Bilder erstehen .
Sun hat den Rahmen zweifellos gewählt , um dem Spiel
ta . nach längeren Jahren wieder auf der Leinwand er «
femenben Pola Negri Folie zu geben . Sic kann bie
Knftlerin verkörpern , bie Frau im Glanz unb Pomp bes
tes , unb schließlich auch bie große Liebende . Allein auch
M Darstellung haftet noch am Stil der Stummzeit , die
Wörben sinb zu groß , um echt zu wirken , freilich ließe bet
Soff als solcher kaum eine schlichte Natürlichkeit zu . Ihr
Itttner Basil Rath hone kann etwas von fanatischer
Wdenschaft stolzen Gefühls glaubhaft machen , eine recht in «
Kante Stubie bes schwachen unb eigensinnigen Fürsten
K Rolanb Poung . — Das Vorprogramm zeigt einen
Wen alpinistischen Film mit ber Technik bes Kletterns
i Fels , ein gutes Filmvariet4 unb bie aktuelle Tonwoche .

ls .
Aus dem Vereinsleben .

Stallungen in Sicherheit gebracht werden konnte , kamen sechs
Schweine durch das Feuer um . Nach einer ootläi

"

Schätzung beträgt allein der Sachschaben 150 000 RM .
den Löscharbeiten beteiligten sich bie Wehren aus ber ganzen
Umgebung . Doch wurden sie erst alarmiert , als ber Brand
Bereits einen großen Umfang angenommen hatte . Zunächst
hatten die Gutsbewohner versucht ben Brand mit ber auf dem
Gut stehenden Motorspritze zu bekämpfen . Das Feuer , das
in einer Scheune feinen Ursprung hatte , griff aber immer
mehr um sich . Ob Brandstiftung vorliegt , bedarf noch ber
Klärung . ____________

* Das Evangelische Jungmänne rwerk
Wiesbaden ( CVjM .) unternahm am Sonntag eine
Rheinfahrt mit dem Motorboot „ Rheintreu "

, das mit 180
Teilnehmern reichlich besetzt war . Das Fahrtziel war die
E l se n6 u r g bei Kaub a . Rh ., die Besitz des „ Westdeut¬
schen Jungmännerbundes

"
ist . Im Mittelpunkt der Veran¬

staltung stand am Vormittag der mit ben Gästen ber Eisen¬
burg gemeinsam gehaltene Eottesbienst vor ber $ uri

Wiesbaden - Biebrich .

। Der Besuch der Ausstellung ber Aquarien - unb
ttrrarienfreunbe läßt nichts zu wünschen übrig .
tee Ausstellung mürbe am gestrigen Tage mit weiteren
Marten ( Stichlinge ) , sowie einer Käfersammlung von über
M hiesigen Käfern bereichert .
, An einem Ablagerungsplatz bes Friedhofes wurden
iprere Personen beobachtet , welche einen alten Grabstein
» feinten . Sie konnten ermittelt werden .

1 . Der Handel mit Schlachtschweinen hat nur nach
Lebendgewicht zu erfolgen .

2 . Kaufabschlüsse über Schachtschweine dürfen mit
Erzeugerbetrieben ( Bauern , Mästern und allen anderen
Schweinehaltern ) nur auf der Basis „ ab Stall “

bzw . „ ab
Stall nächster Waage "

( Stallpreis ) oder „ frei Markt ein¬
schließlich Gebühren unb Unkosten "

( Marktpreis ) für nüch¬
tern gewogene Schlachtschweine getätigt werben .

3 . Der Markthöch st preis beträgt für Hessen unb
ben Regierungsbezirk Wiesbaben 54 RM . für 50 Kilogramm
Lebendgewicht .

Für dich ! — Für dein Volk !

Der Kreisamtsleiter der NSV . schreibt uns : Jährlich
sterben 25 000 deutsche Menschen ben Unfall tob unb über
2 Millionen verlieren durch Unfallverletzungen ihre Ar¬
beitskraft .

Unvermeidlich ? — Nein !
Drei Viertel aller Unfälle werden dprch Leichtsinn und

Unvorsichtigkeit verursacht . Diese kostbare Volkskraft muß
der Gemeinschaft erhalten werden !

Jährlich verursachen Brandkatastrophen , Derkehrs -
unglücke , Haus - und Betriebsunfälle , tierische und pflanzliche
Schädlinge , Rost , Warenoerderbnis usw . dem deutschen Volk
einen Verlust von vielten Milliarden RM .

Wenn wir alle durch Verantwortungsbewußtsein und
Vorsicht diese Schäden nur um die Hälfte vermindern , dann
können dadurch Millionen Volksgenossen Lohn und Brot in
aufbauender Arbeit finden . Deutschland braucht Eüterver -
mehrung und nicht Wertzerstörung ! Darum

Schadenverhütung .

Wie du mit deinen Kräften unb mit beinern Tun bei
dieser Aufgabe mithelfen kannst , zeigt dir die Zeitschrift

„ Kampf ber Eesahr
"

.
Auf Volksgenosie : Nimm , ließ unb hanble !
Die Amtswalter ber NS .-Volkswohlfahrt werben in ben

nächsten Tagen für diese Monatsschrift , bie nur 10 Pfennig
kostet .

Jeder soll sie nehmen .

4 . Der Erzeugerhöch st preis für Schlachtschweine
beträgt ab Stall : a ) 51 RM . für je 50 Kilogramm Lebend¬
gewicht für bie Kreise Frankfurt a . M , Obertaunus , Main¬
taunus , Wiesbaben , Rheingau , Bingen , Oppenheim ,
Mainz , Worms , Alzey , Groß -Gerau , Darmstabt , Offenbach ,
sowie für bie Ortschaften ber Kreise Heppenheim und Bens¬
heim , die unmittelbar an ber Bergstraße ober westlich ber -
selben liegen , einschließlich berjenigen Orte , die an der alten
Bergstraße liegen , b ) 50 RM . für je 50 Kilogramm Lebend¬
gewicht für bie Kreise St . Goarshausen , Unterwesterwalb ,
Dillenbuv " ' ' ' " '

Landwirtschaftliches Gut durch Feuer
vernichtet .

200 (1 Zentner Getreide verbrannt . — 150 000 RM .
Sachschaden .

in Neuwied ( Rhein ) , 20 . Aug . Am Montagfrüh brach in
dem von Ber Lanbesverficherungsanstalt Bet Rheinprovinz
gepachteten Gut Hohenunkel ein Feuer aus , bas in
wenigen Stunden sämtliche Stallungen unb Wirtschafts¬
gebäude bes großen Gutes sowie bie gesamte Einte von
55 Morgen vernichtete . Den Flammen fielen allein 400
Zentner Weizen , 400 Zentner Hafer , 500 Zentner Stroh unb
700 Zentner Heu zum Opfer . Von bem großen ViehbestanD ,
ber nur mit allergrößter Mühe aus ben -brennenden

Beruf . Kurz vor lj ) Uhr erfolgte bie Rückkehr . Der Po -
saunenchor u . a . verfchönten bie gut verlaufene Fahrt .

M Verein für Aquarien - unb Terrarien -
eunbe W . - Biebrich . Auf 25 Jahre wirkungsvolle

kieinstätiakeit blickt ber im Jahre 1910 gegrünbete Verein
diesem Jahre zurück . Währenb bieser Zeit erlebte ber

nein manchen Auf - unb Abstieg , unb insbesonbere ber

kltfrieg hatte bie Pflege unb Zucht von exotischen Fischen
itl beeinträchtigt , zum Teil ganz unterbunben . Unermüb «
he Liebhaber jeboch brachten bas Vereinsleben roieber in
mg . und nur so war es möglich , die Jugend und weite
itife der Bevölkerung für bie schöne Liebhaberei zu ge -
Wlen . Zu einem befonberen Erfolg konnte bie im Jahre
k in Biebrich erstmalig gezeigte Zierfischausstellung ge¬
iltet werden . Wurden doch in 35 Becken zirka 600 verschie¬
de einheimische unb exotische Fische , Lurchen unb Kriech -

M 12 ) unseres einheimischen Komponisten R . C . v E o r -
Ms en zu wirkungsvoller Wiebergabe . Das Städtische Kur -
ti & fter wird dieses inzwischen vom Komponisten für großes
Orchester bearbeitete Werk unter Leitung von Dr . Helmuth
rbierfelber im Herbst dem Wiesbadener Publikum
Erbieten . — Am Allerseelentage ( 2 . November ) wird ein

M für Chor , Solo , Orchester unb Orgel geschaffenes Werk
$ 5 gleichen Künstlers „ An beutschen Heldengräbern " ( nach
Mt Dichtung Otto Mainers ) am Fuße ber Kus -
» einer Helbenorgel zur Uraufführung gelangen . ( Leitung :
Mikdirektor Franz B . K i r ch m a i r .)

istisch
imti «

amiw

— Frankfurt a . M ., 20 . Aug . Der zweite Tag bes
ternationalen Kongresses für Stäbtereinigung wurde in den
Vormittagsstunden ausgefüllt mit einer Reihe von Vor¬
trägen . Direktor Ballo - Budapest sprach über „ Straßen¬
reinigung und Schneebeseitigung "

; Mech .- Zng . C . Schneider -
New Orleans berichtete über die Mülleinsammlung in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika , unb M . G . Cha -
lumeau - Lyon über die gleiche Verrichtung in Frankreich .
Über „ Die Mülleinsammlung in Deutschland

" sprach ab¬
schließend Direktor Dr . Krause - Hannover . Aus den Vor¬
trägen ging im wesentlichen hervor , daß auf dem Gebiete
bet Mülleinsammlung große Fortschritte im letzten Jahrzehnt
gemacht worben sinb , insbesondere hat die Nkvtorisierung der
städtischen Fuhrparks überall die Hauptaufmerksamkeit be¬
ansprucht .

schwunden . Die Kriminalpolizei fand nun am Dienstagvor¬
mittag eine Spur , die den 30 Jahre alten Erwerbslosen
Franz B l i m als ber Tat verbächtig erscheinen ließ . Bevor

edoch die Polizei zur Verhaftung schreiten konnte , er¬
langte sich bieser in seiner Wohnung in ber Kanal -
traße . An seinen Kleibern würben Blutspuren g
unben , und bas Kinb , bas sich in Begleitung ber V

mißten Beckmann befunben hatte , erkannte bei bet Gegen¬
überstellung mit ber Leiche bes Blim bie {en als ben Mann ,
ber am Abenb zuvor bie Vermißte mit sich genommen hatte .
Es kann also mit Sicherheit angenommen werben , baß Slim
an dem Mäbchen ein Verbrechen verübt unb es an «
scheinenb ermoibet hat .
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Wiederaufnahme des Fernsehbetriebe ?
'

. Berlin , 20 . Slug . Das Reichspostministerium teil »
'

BeM Brand der « rohen Deutschen Rundfunk - Ausstell -u»„
Kaiserdamm in Berlin sind auch di « Fernschanlaaen ?
Deutschen Reichspost , bestehend aus den beiden Ifitl «?
wellensendern für Bild und Ton , den Flammen zum rS
gefallen . In der Fernsehhalle der Funkausstelluna iS/ '
Dienstag um 16 . 15 Uhr der 320 zeilige Vrldsender der p

'

seh - AG . wieder in Betrieb genommen worden . Somit kq
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M dm VraOe in der MndsuttsWlling .

2 Tote . — Die Fernsehhalle wieder eröffnet .

Amtlicher Schlutzbericht .
Berlin , 20 . Ang . Das Feuer entstand um 20 .08 Uhr nach

d " Beobachtung eines auffichtf ährenden Beamten an einem
Ausstellerstand der Halle 4 und breitete sich mit auherordent -
ls« her Schnelligkeit aus . Heizer und andere in der Halle
anwesenden Personen machten sofort Löschversuche . Dabei
ist der Vertreter der Firma Stein , Karl Übler aus Niirn -
bera , der heldenmütig den Versuch machte , einen Hydranten
in Tätigkeit zu setzen , von den Flammen ersaht worden . Er
Ett so schwere Verletzungen , daß er Dienstagfrüh ver -
st a r b . Die in der Halle 4 selbst ständig untergebrachte Feuer¬
wehrwache griff sofort den Brand an und gab Eroßfeuer -
Alarm . In kürzesten Zeitabständen trafen insgesamt 14
Buge der Feuerwehr ein . Im Funkturmrestaurant befand
sich eme Anzahl von Personen , die durch die Umsicht und den
Mut des Fahrstuhlführers Erich Eoschneck und weiterer
Hltssmannschaft in Sicherheit gebracht wurden . Als Gosch -
nack den Fahrstuhl nicht mehr in Betrieb halten konnte , be -

geräumt . Sie konnte aber bereits Dienstagfrüh wieder ein¬
gerichtet werden und wurde mittags zum Teil wieder in Be -
trieb genommen . Auch Reichsminister Dr . Frick erschien gegen23 Uhr auf der Brandstätte . Er lieh sich über die getroffenen
Maßnahmen Bericht erstatten und stellte für die Aufräu -
mungsarbeiten 150 Arbeitsdienstmänner zur Verfügung .

Kurz nach Mitternacht war das Feuer in der Halle 4
soweit niedergekämpft , dah mit den Aufräumungsarbeiten
begonnen werden konnte . Die Beleuchtung und das Signal -
feuer des Funkturms blieben während des Brandes in Be -
trieö . Durch das Feuer ist die Halle 4 völlig zerstört worden .
Die dort ausgestellten Apparate sowie der im Keller liegende
Maschlnenraum des Ultrakurzwellensenders sind ebenfalls
vernichtet . Die Aufräumungsarbeiten werden bis
Donnerstagabend beendet sein . Die Umfassungsmauern wer¬
den zur Zeit durch Pioniere beseitigt , die Dienstagfrüh um
4 .30 Uhr eingesetzt worden sind . Beim Brandunglück

'
ist leider

noch ein zweiter Toter zu beklagen . Am Dienstag -
mittag wurde nämlich nahe dem Haupteingang zur Halle 4

Das

Das Einsturz - Unglück in der Hermann - Eöring - Straße . ( Weltbild , M )

Das Einsturz - Unglück in Berlin
Vierzehn Arbeiter vermißt — vier Verschüttete geborgen .

ein Ausschnitt von der ausgebrannten Halle 4 .
( Scherl Bilderdienst , M .)

Während noch die Trümmer rauchen ,
räumen Arbeitsdienst und Militär den Schutt fort , ul
den Boden für den sofortigen Wiederaufbau der Haltzi
sreizumachen . ( Presse - Bild - Zentrale , SB

die für die Wieheriübetriebnahme der FernseWalle «W
Frist am Mittwochfrüh eingehalten werden . Ab MitiW
früh wird die Fernsehhalle den Besuchern wieder in SH
gezeigt .

Sympathie - Telegramm des französischen Post - |
Ministers .

Berlin , 20 . Aug . Der französische Postministei
Mandel hat aus Aniah des Brandes in der FunkaussteW
an Reichsminister Dr . Goebbels das folgende Telegrain » D
fandt : „ Tief betrübt von der Zerstörung Ihrer schönen Äj
stellung bitte ich Sie , den Ausdruck der Sympathie des M
zösischen Rundfunks entgegenzunehmen .

"

herauszuschaffen . Mit bewundernswerter Schnelligkeit HM
die Arbeiter drei breite Stege über den zum Rande des W
« artens hinabführenden Abhang gelegt , so dah es nun leiM
wurde , die Bretter und Balken aus der Grube heraM
schleifen .

Sofort nach dem Einsturzunglück hat der amerikaiM
Botschafter das Gebäude der Botschaft , das ehemaly
Blücher - Palais am Pariser Platz , für die Unterbringungtz
Berletzten und der Rettungsmannschaften bereitwiÜigftV
Verfügung gestellt .

Seit Einbruch der Dunkelheit wird die Arbeit an N

Unglücksstelle am Brandenburger Tor im Lichte ni«

Bergungsarbeiten .
Berlin , 20 . Aug . Die Nachricht vom Einsturz der Bau -

stelle der Nord - Süd - S - Bahn traf beim Kommandanten von
Berlin um 13 .20 Uhr ein . Der Kommandant setzte sofort
eine Kompagnie der Wachtruppe ein , die sehr bald durch
zwei weitere Kompagnien verstärkt wurde . Bei idem Fort¬

fanden sich im Funkturmrestaurant noch acht Personen , die
durch eine Feuerwehrtruppe unter Führung von Baurat
Dr . Schäfer in Sicherheit gebracht wurden . Bis 22 Uhr war
öas Feuer eingekreist und ein llbergreifen auf benachbarte
Hauen mit Sicherheit ausgeschlossen . Auch der Brand im
Funkturmrestaurant war emgedammt . Bereits kurze Zr t
nach Ausbruch des Feuers traf Reichsminister Dr . Goebbels
auf idem Ausstellungsgelände ein . Er leitete persönlich Vie
Aüsperrungs - und Sicherheitsmaßnahmen , die durch SA . ,SS . , Politische Leiter , Schutzpolizei , Arbeitsdienst , Ange¬
hörige der Wehrmacht und Technische Nothilfe Lurchgeführt
wurden . Dadurch war es möglich , am Brandort eine auch in
der ausländischen Presse hervorgehobene mustergültige Ord¬
nung aufrecht zu erhalten . Da zu Anfang die Gefahr eines
Irbergreifens der Flammen auf die Fernsehhalle 3
bestand , wurde diese Halle durch «den Arbeitsdienst vorsorglich

die verkohlte Leiche eines Mannes aufgefunden . 20 verletzte
Personen wurden in das Krankenhaus eingeliefert ; doch
kannte der größte Teil von ihnen nach Anlegung von Rot -
verbanden wieder entlassen werden . Die Kunkausstellung
erleidet , wie bereits bekanntgegeben , keine Unterbrechung .
Auch die in diesem Jahr weiterhin geplanten Veranstaltungen
des AuÄstellungs - und Messeamtes werden programmäßiq
durchaefuhrt .

D a

Reichsminister Dr . Goebbels sprach allen an den Hilfs - ,
Äbfperrungs - und Aufräumungsarbeiten Beteiligten den
Dank für ihre kraftvolles Eingreifen aus . 7

'

besonders den Manns
'

Rettung vom Feuer t

Scheinwerfer fortgeführt . Ein besonders schwieriges
der Bergungsarbeiten war die Bergung eines 5 ^ 3
Hauses für die Straßenbeleuchtung , das in einer
falls in die Grube gestürzten Litfaßsäule enchalten war V

folge der Zerstörung dieser Säule lag vorerst der Hinden - M

Platz vor dem Brandenburger Tor noch im Dunkel .

Gegen 20 Uhr wurde eine allgemeine
gelegt . In Gegenwart des Reichsministers Dr .
und des Reichsorg anifat ion sieiters Dr . Ley fand
gemeinsame Besprechung der Führer der an den BerKM
arbeiten beteiligten Formationen statt , in der über den ^
satz der Kräfte während der Nacht und die allgemeine sn

sührung der Bergungsarbeiten 'beraten wurde .

Sete tilgten den
Dieser Dank gilt

iften , die unter Lebensgefahr die
_ _ ----- .—

'rohter Personen durchgeführt haben .
Der Führer und Reichskanzler hat Reichsminister Goebbels
bereits beauftragt , im Einvernehmen mit der Stadt Berlin
eine großzügige Neuplanung des Messegeländes vorzubereiten .

Der amtliche Bericht .

Berlin , 20 . Aug . Amtlich wird zu dem gestern durch
eigenes Telegramm von uns bereits gemeldetes Unglück mit¬
geteilt : Die Unglücksstätte in der Hermann -Eöring - Straße
ist im weiten Umkreis von Polizei und Pionieren der Wehr¬
macht äbgesperrt . Sie befindet sich schräg gegenüber von der
Wohnung des Re i ch s mi niste r s Dr . Goebbels .

Unmittelbar nach dem Vekanntwerden des Unglücks be¬
gab sich Reichsminister Dr . Goebbels sofort an die Unglücks -
stätte , an der alsbald auch Reichsminister Dr . Frick , Polizei¬
präsident Graf Helldorf , Reichsleiter Dr . Ley , General¬
direktor Dorpmüller eintrafen , ebenso der zuständige General -
staatsanwalt . Polizei und Pioniere beteiligten sich mit
Energie an den sofort angeordneten Aufräumungsarbeiten ,
die mit Erfolg weitergeführt werden . Der Garten des
Ministers Goebbels ebenso seine ganze Wohnung wurden auf
seine persönliche Anweisung zu Sanitätszwecken zur Ver -
fügung gestellt , um den Verunglückten jede allenfalls not¬
wendige Hilfe zu leisten .

Die Tunnelstrecke , die sich noch in Arbeit befand , ist in
einer Länge von mehr als 50 Meter und einer Breite von
40 Meter eingestürzt . Die Einbruchsstelle bildet ein tiefes
gähnendes Loch .

Es wird zweifellos längere Zeit dauern , bevor der ein -
gebrochene Tunnel freigelegt ist .

Bei dem Unglück würben der große Kran und die ge¬
samte Konstruktion mit den darüber liegenden Straßenbahn¬
schienen in die Tiefe gerissen . Auch ein starkes Wasserrohr
zerbrach , das jedoch nur für kurze Zeit feine Wassermassen in
die Grube senden konnte , da die Zufuhr sofort abgeriegelt
wurde . Zum Glück herrschte zur Zeit des Unfalles Mittags¬
pause . Die Hermann -Göring -Straße , die vom Potsdamer
Platz am Brandenburger Tor vorbei zum Reichstagsgebäude
führt , ist sofort für jeden Verkehr gesperrt worden .

Die sehr schwierigen Aufräumungsarbeiten an der Ein¬
bruchsstelle in der Hermann - Eöring - Straße gestatten zur Zeit
einen Überblick über die Zahl der vom Unglück betroffenen
Arbeiter noch nicht . Nach einer ersten Feststellung durch
Namensaufruf werden etwa 14 Arbeiter vermißt .

Abgesagte Empfänge .

Der für Dienstagabend in Aussicht genommene Empfang
von Mitgliedern des XI . Internationalen Strafrechts - und
Gefängnis - Kongresses durch die Reichsregierung ist mit Rück¬
sicht auf das schwere Unglück abgesagt worden . — Ebenso hat
der Präsident der Akademie für deutsches Recht , Reichs¬
minister Dr . Hans Frank , den Abendempfang am 21 . August

1535 , 20 .30 Uhr , in den Festsälen von Kroll abgesagt .

schreiten der Aufräumungsarbeiten stellte sich heraus , daß die
Zuhilfenahme Don jßioniergerät erforderlich wurde . Sofort
sind daraufhin auf Befehl des Wehrkreiskommandos zwei
Kompagnien des Pionierbataillons Küstrin an die Unfall¬
stelle beordert worden .

Gegen 17 Uhr waren trotz der angestrengtesten Be¬
mühungen der Hilfsmannschasten die Bergungsarbeiten in
der Hermann -Eöring -Straße noch lange nicht abgeschlossen .
Mit größter Anstrengung arbeiten die Pioniere , deren Zahl
sich allmählich auf über 100 erhöht hat , im Verein mit den
Arbeitern und der Feuerwehr nach Anweisungen einer Reihe
Bausachverständiger . Es ist sehr schwer , die Eisenträger , die
sich sämtlichster den östlichen Hang gelegt haben und die
Stück für Stück auseinandergeschnitten werden müssen .
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Walsdorf bei Idstein , 20 . Aug . Am Mittwoch ,
August , begeht Herr Landwirt August H e i n e l t I . seinen

.
" M » Geburtstag . — Für den durch Tod ausgeschiedenen Orts -
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

Blutiges Ende eines Streites .

Montabaur ( Westerwald ) , 20 . Aug . In dem benach -

Miten Boden spielte sich abends gegen 22 Uhr eine schwere
Mttat ab . Hier waren zwei Männer aus bisher noch un -

Zwei Todesopfer einer Liebestragodie .

= Ludwigshafen a . Rh ., 20 . Aug . Ein verheirateter ,
ähriger Mann und eine 33jährige Ehefrau , beide aus

igshafen , hatten vor einer Woche ihre Familien ver -
en und sich während dieser Zeit in der Umgegend auf¬
alten . In einer der letzten Nächte suchten nun beide in
Nähe der Waldmühle bei Neuhofen gemeinsam den Tod .

den Feststellungen der Gendarmerie Rheingönheim hat
Mann zuerst die Frau und dann sich selbst erschossen .

= Astein i . T . , 20 . Aug . Lehrer W . Wengenroth
nunmehr endgültig durch Verfügung des Herrn Regie -
gspräsidenten in Wiesbaden zum Hauptlehrer an der hie -

Volksfchule ( Erunerschule ) ernannt worden .

Bad Schwalbach , 20 . Aug . Zum letzenmal spielten am
vg in eimvm Sonderkonzert die vereinigten

r o r ch e st e r von Bad Schmalbach und Schlangenbad im
ssaal . Der Kurdirektion war es gelungen , Ursula

, die bekannte deutsche Harfenistin , zu gewinnen . In
r Zachert ( Flöte ) hatte die Künstlerin einen eben -

, n sollst Wen Partner . Mit dem Vorspiel zu „ Rosa -
tabe “ von Schubert wurde das Konzert eingeleitel . Es

: plzte das Konzert in C -Dur für Harfe , Flöte und Orchester
1 wn Mozart . Das durchgeistigte vornehme Spiel der Harfe -

ifatS Wörter Ursache in Streit geraten , der bedrohliche Formen
ictto § « ähm . Plötzlich ergriff einer der Männer , ein Einwohner
heb ? ®n Sainerholz , eine Spitzhacke und versetzte seinem

Gegner mehrere Schläge über den Kopf . Mit lebensgefähr -
' '*

Wen Verletzungen wurde der Mann in das Krankenhaus
(5a . Montabaur eingeliefert .

svorsteher H . Lehmann wurde dieser Tage der

rmeister Ferdinand Seyberth verpflichtet . Dem
idenden Ortsgerichtsvorsteherstellvertreter Karl Ochs

e für die fast 20jährige treue Pflichterfüllung der Dank
MMJustizverwaltung ausgesprochen . An seine Stelle ist der
WMwirt Eduard Schautz getreten .

iug . Für den Reichsparteitag 1935 sind
le 'sechen ( nach dem Stand vom 15 . AugustCond erzögen vorg
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Ungarn feiert den St . Stephanstag .
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Starke Erhöhung der italienischen
Fliegertruppen .

jrung der Reliquie
die Krönungskirche

465 Sonderzüge für den Reichsparteitag .

Die Ankunftszeiten .

lliche Steigerungen finden sich beim
rfonal .
sich bei der Fliegertruppe 3061 Offi -

rch ein soeben im Amtsblatt veröffent .
r PersonalstandJ >er italienischen Mill

dur Feier des Tages findet in den Abendstunden ein
rk statt .

au den Feierlichkeiten hat ein ungewöhnlicher Zustrom
« remben aus allen Ländern stattgefunden .

und weiter bis Samstag , 14 . September ,
15 Uhr , noch 94 Züge SÄ . und NSKK . so¬
wie drei Züge SS ., drei Züge DLV . und
acht Züge DAF .

rs hast - Nürnberg , 20 . An
jnb ta ar -

en Hand des Heiligen Stephan in „
Unter Elockengeläute bewegte sich zwischen einer un -

hbaren Menschenmenge der feierliche Zug von der
Burg in die Krönungskirche . An der Spitze des

Prächtigen , prunkvollen Zuges bewegten sich Abord -
n der Bauernschaft in den schönen ungarischen Trachten ,

der Reliquie , die von den Kronhütern getragen wurde ,!tt der Fürstprimas von Ungarn S e r e d y und der päpst -
NAuntius mit der gesamten hohen Geistlichkeit . So -
W folgte der Reichsverweser von Horthy , hinter ihm

Erzherzöge in ungarischer Galatracht , die Mitglieder der
erung , des Oberhauses und des Parlaments , die Eenc -

die Spitzen der Behörden , Vertreter der Universität ,
st und Kunst und der übrigen Berufsstände . 3n

f Krönungskirche fand eine vom Frirstprimas zelebrierte
Mlchx Mesie statt , an der das gesamte Diplomatische Korps
TWm .

W « , 21 . Aug . Durch ein soeben im Amtsblatt veröfstnt -
Dekret wird der Perfonalftand der italienischen Mili -

^Aserei beträchtlich vergrötzert . So wird beim fliegen «

, ^pional u . a . die Zahl der Generäle von 13 aus 33 , die
--bersten von 22 auf 68 und die der Oberstleutnants von

5 *! 166 erhöht . ätf
~ ‘ --- -

und technischen is

Budapest , 20 . Aug . Der Stephanstag , der größte natio -
t Festtag des ungarischen Volkes , wurde am

'
Dienstag in

ungarischen Hauptstadt mit den seit Jahrhunderten her -
kachten Feierlichkeiten begangen . Ohnejedenllnter -

ebbet Konfession feiert das ganze ungarische Volk
Stephanstag als den unmittelbaren Ausdruck der

onalen Einheit und der nationalen llberliefe -
- In Erinnerung an den im 10 . Jahrhundert regieren -

christlichen König Ungarns Stephan den Heiligen
wie alljährlich die feierliche Überführung der Reliquie

E für den Arbeitsdienst 61 Züge
h für die Deutsche Arbeitsfront 8 „
x für den Deutschen Luftsportverband 3 „
U für die Hitlerjugend 45 „
M für die politischen Leiter 196 „
| für SA . und NSKK . 105 „

die SS . 31 „
WM die Wehrmacht 16 „
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465 Züge
Die Sonderzüge der verschiedenen Gliederungen treffen

M folgt ein :
S -n 6 . Sept , fünf Züge HI . , ein Zug politischer Leiter ,
sem 8 . Sept , zwei Züge Arbeitsdienst , ein Zug SS .,
jant 9 . Sept , elf Züge SS ., elf Züge SA ., 14 Züge Wehr¬

macht ," '
. vier Züge SS ., zwei Züge politischer Leiter ,

59 Züge Arbeitsdienst ,
in den Morgenstunden sechs Züge politischer
Leiter , vom 11 . abends bis 13 . September
vormittags die restlichen 184 Züge mit poli¬
tischen Leitern , anschließend 40 Züge HI . ,
zwölf Züge SS ., zwei Züge Wehrmacht
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Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Dienstag -Bormittagsziehung .
10 000 RM . : 258 602 .
5000 RM . : 77 198 314 156 323240 .
2000 RM . : 133 523 231462 240793 272 252 283 087

310 732 335 836 345 731 358 730 377 925 381601 .
1000 RM . : 10 671 11689 31 571 68 697 74796 75 590

96 691 119 903 119925 123 653 134 446 134544 134 846
200 604 203 995 205 550 218 916 221512 256 576 261 433
283 745 323117 325 230 331 867 333 430 351223 396109 .

Dienstag - Nachmittagsziehung .
5000 RM . : 282 331 350 580 .
3000 RM . : 184 752 255 965 .
2000 RM : 75 240 114 545 249020 .
1000 RM . : 28 862 73161 94 581 101318 150 384 152 742

180 004 184 072 211778 226 898 231141 236430 251390
257 546 292 900 303 270 314495 348105 370 575 372 570
377 729 382 640 393 032 . ( Ohne Gewähr .)
Handel .

nistin wurde der zarten Poesie Mozartscher Musik gerecht ,
Walter Zachert führte die Flötenpartie mit Virtuosität durch .
Auch die Wiedergabe zweier Tänze „ Danse Sacrö " und

„ Danse profane
" von Debussy war meisterhaft . Das Orchester

spielte u . a . noch „ Eine Keine Nachtmusik
"

, Serenade für
Streichmusik von Mozart . — Im Kurhaus traten am Mon¬
tagabend die Turner und Turnerinnen von Bad
Schwalbach mit churnerischen Vorführungen , an denen auch
auswärtige Gäste teilnahmen , vor die Öffentlichkeit , über
die einzelnen Darbietungen herrschte nur eine Stimme des
Lobes . Der Vereinsführer W . Häuser - Bad Schwalbach be¬
tonte in seiner Ansprache den Wert des Turnens für die
harmonische körperliche und geistige Durchbildung . Gertrud
Eckel konnte mit einem schön gesprochenen Prolog Beifall
ernten .

x Hahnstätten , 20 . Aug . In Anwesenheit von etwa
800 Feuerwehrleuten sand die Feier des 25jährigen Be¬
stehens der hiesigen Freiwilligen Feuerwehr statt .
Landrat Oppermann nahm die Weihe eines neuen Spritzen¬
hauses dabei vor .

— Baumholder , 20 . Aug . Auf dem Anwesen des Land¬
wirts Emil Bernhard in Mackenrodt brach abends ein
Brand aus , der das Wohnhaus , den Stall und die Scheune
völlig einäscherte . Das Vieh konnte glücklicherweise gerettet
werden .

NSE . „ Kraft durch Freude .

Lernt eure Heimat keuneu und liebe « !

Deshalb wandert mit „ Kraft durch Freude " in den
Taunus , der mit jedem deutschen Mittelgebirge an Natur¬
schönheiten wetteifern kann .

Wir wandern am 25 . August nach Eppstein i . T . über
Hofheim — Staufen . Treffpunkt 8 Uhr Kurhaus . — Rückfahrt
nach Wiesbaden , Fahrgeld 90 Pfennig . Mindestbeteiligung
13 Personen . Anmeldeschluß 24 August , Mittags
12 Uhr , auf der Geschäftsstelle der NS .-Eememschaft „ Kraft -
durch Freude

"
, Rheinstrabe 74 , Zimmer 3 .

platz statt . Kurz vor 4 Uhr traf Reichsstatthalter Rob .
Wagner ein unb begab sich zu den Stufen der Aus¬
stellungshalle , wo außerdem die Spitzen der Bchörden ,
die Führer der NS .-Formationen und andere Persön¬
lichkeiten Aufstellung genommen hatten . Die aus¬
ländischen Jungen wurden anschließend in der ge¬
schmückten Festhalle bewirtet und um 18 Uhr verließen
sie , von den besten Wünschen begleitet , wieder die
badische Landeshauptstadt , dem nächsten Ziel , Heidel¬
berg , entgegen .

Neue Vorwürfe gegen die Zollbehörden von Le Havre .
Der Zollbehörde von Le Havre wird ein neuer Skandal¬
fall zur Last gelegt . Diesmal handelt es sich um den Ein¬
fuhrschmuggel von Luxusautomobilen nach Frankreich . Seit
drei Jahren soll diese Angelegenheit spielen und inzwischen
seien die belastenden Aktenstücke seltsamerweise verschwunden .
Der Schmuggel soll in der Weise gehandhabt worden sein ,
daß hochwertige Luxuswagen mit einem Triptyk Wer Le
Havre eingefllhrt wurden , angeblich vorübergehend , so daß
kein Zoll zu bezahlen war . In Paris beschafften die
Schmuggler sich dann eine Zulassungsbescheinigung und
fuhren nach Belgien . An der Grenze lieferten sie das
Triptyk ab , womit der Wagen wieder ordnungsgemäß aus¬
geführt war . Allerdings kehrten die Wagen bann , einige
Grenzposten entfernt , bald darauf nach Frankreich zurück ,
wobei diesmal die in Paris erworbenen Zulassungsbeschei¬
nigungen vorgezeigt wurden und die Wagen nunmehr un¬
behelligt und unverzollt in Frankreich blieben .

ziere bei einer Erhöhung um 500 , 7026 Unteroffiziere bei
einer Erhöhung um 1860 und 30396 Mannschaften bei einer
Erhöhung um 10 988 unter den Fahnen .

Blutige Unruhen in Bosnien .

Gendarmerie schießt auf die Bevölkerung .

Belgrad , 20 . Aua . Ein schwerer Zusammenstoß
zwischen der Bevölkerung und der Gendarmerie
wird aus Rogatitza in Bosnien gemeldet . Die
Gendarmerie machte von der Schußwaffe Gebrauch und
tötet ? zw ei Bauern , während fünf schwer und
19 leichter verletzt wurden .

Aus der amtlichen Darstellung ist die Ursache des
blutigen Zwischenfalles nicht klar ersichtlich . Dieser Dar¬
stellung zufolge ist in der Nähe der orthodoxen Kirche ein
Flugzeug abgestürzt , das Propagandamaterial abgeworfen
hatte . Einige Muselmanen wollten dem abgestürzten Flieger
zu Hilse eilen und überquerten dabei den Kirchenplatz , auf
dem die orthodoxe Gemeinde versammelt war .

Die Versammelten protestierten gegen die Anwesenheit
der Muselmanen , und es entstand eine Schlägerei . Als die
Gendarmen den Streit schlichten wollten , wurden sie von
den Muselmanen und den Orthodoxen gemeinsam ange¬
griffen und mit einem Steinhagel überschüttet . Fünf
Gendarmen und ein Gendarmerieoffizier
wurden dabei verletzt .

Die Gendarmen mußten dann von der Schußwaffe Ge¬
brauch machen , um sich zu verteidigen , wodurch es zu den
oben erwähnten Opfern an Toten und Verwundeten kam .

Nächtliches Grotzfeuer in München .

München , 21 . Aug . Im Gebäude des Schweizer
Konsulats in München brach in der Nacht zum
Mittwoch um 1 . 20 Uhr Feuer ans . Der Aufzug war in
Brand geraten und die Flammen griffen rasch auf das

Innere des Gebäudes über , in dem sich zum Glück fast
niemand aufhielt . Die Feuerwehr arbeitet « mit zwölf
Schlauchleitungen und bekämpfte den Brand von allen
Seiten .

Bei den Löscharbeiten erlitten bis 3 Uhr nachts
zwölf Feuerwehrleute Rauchvergiftungen und Schnitt¬
wunden .

Schweres Unwetter über Neapel .

Elf Tote .

Rom , 21 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung . ) In den

Abendstunden des Dienstags hat ein furchtbares Un¬
wetter über der Gegend von Neapel gewütet , bei dem

elf Menschen ums Leben kamen . Während eines hefti¬
gen Gewitters kam es zu starken Wolkenbrüchen . Blitz¬
schläge und Wassermassen richteten schwere Schäden an .
Fast sämtliche Telephonoerbindungen zwischen Neapel
und der Umgegend wurden unterbrochen . Die elektri¬

schen Bahnen konnten nicht mehr verkehren , weil

ganze Straßen zerstört und die Haltestellen über¬
schwemmt waren . Das bei Neapel am Meer gelegene
La st el la mare wurde besonders schwer heimgesucht .
Durch das Hochwasser dreier Flüsse wurde die Stadt
teilweise in einer Höhe von zwei Meter unter Wasser
gesetzt . Dabei ertranken vier Personen , während fünf
andere schwer verletzt wurden . Militär und Feuer¬
wehr wurden sofort eingesetzt .

Ebenso schwer wütete das Unwetter in Gragnano ,
wo sogar sieben Menschenleben zu beklagen sind .

Die auslandsdeutschen Jungen in Karlsruhe . Die
1100 auslandsdeutschen Jungen trafen am Dienstag¬
nachmittag 14 Uhr in der reichbeflaggten Landeshaupt¬
stadt ein , wo sie von Tausenden von Volksgenossen mit
jubelnden Zurufen und Äicherschwenken begrüßt wur¬
den . Der eigentliche Empfang fand auf dem Festhallen -

NIVEA

Z3O_

mild , leicht
schäumend ,
ganz wundervoll
im Geschmack ' Pf

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

2 ^ ijgJ935J9Uhr

Wl

T / ,
iS / I

Paris

>28

Das kontinentale Hochdruckgebiet verlagert feinen

Schwerpunkt mehr und mehr ostwärts . Die Erwärmung macht
bei heiterem Himmel bei uns daher vorerst noch weitere

Fortschritte , während West - und Südwesteuropa im Sinne

dieser Entwicklung in zunehmendem Matze von feuchten sub¬

tropischen Luftmassen überflutet werden . Nach Mitte der

Woche wird auch bei uns Schwüle und späterhin auch Ge¬

witterneigung aufkommen .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Fortbestand des überwiegend heiteren , warmen Wetters , be¬

ginnende Gewitterneigung , schwache Lustbewegung , meist

aus südlicher Richtung .

Die heutige Ausgabe umsatzt 12 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt " sowie „ Alt -Nassau " Nr . 8.

Hauptschriftletter : Fritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters : Kari Heinz Kunz .

verantwortlich für politif , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beitrage und
Vermischtes : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft , Handel
und Gewerbe : i . v . : Heinz Lenhardt ; für Umgebung , Provinznachrichten und den
Sportteil : Heinz Lenbardt ; für die Anzeigen : (Otto Kaiser , sämtlich

in Wiesbaden .
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Kochbrunnen - Konzerti
iHimni

Deutsches Theater13 Tage RM . 105 .
7 Tage Riviera RM . 115 .

14 Tage RM . 155 . -

Kurhaus - Konzerte .

Otto Gebühr
persönlich als Alter Fritz .m

Personen des Schauspiels :

Goldgasse 5 Telephon 27198

M

Obst
Einkoch - Kessel

kauft manbei
Fliegen

Wagemannstr .37
Tel 27052

Schauspiel in 3 Akten von Zdenko von Kraft ,
am Samstag , den 24 . August , 20 Uhr im Kurhaus

Kleine
Anzeigen

könnenindringen «
den Fällen auch
telephonisch auf¬
gegeben werden .

Rufen Sie

59631 ™

1 . bis 11 . September :

II Tage Gardasee - Venedig- Ooli
Ansbach , München , Mitten
Sterzing , Bozen , Riva , Gar ,
Verona,Padua,Venedig,Toi
Oberammergau , Landaber
Lech , Ulm , Bruchsal , Heidel

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigen »Abteilung

Das kommende Ereignis
für Wiesbaden !

weil am besten
und wohlbeköaunlidisteiL

Die UFA
eröffnet

neue Saison !

8 . bis 13 . September :

In 6Tagen 1000 km rund um dul
Standquartier Wernigero *

nur RM . 1

15 . bis 21 . September : ■

7 Tage Bayerische Seen *u Alp» ^
München , Schliersee , legem
Kochelsee , Walchensee , Mg
wald , Garmisch -Partetilfl
StafTelsee , KönigsschlösserJ
gäu , Ulm , Stuttgart , WiesSi

Friedrich der Große . .
Kammerherr von Kahl .
Christine von Horoschau
Hauptmann Pernitz . . .
Der Pfarrer ......
Adelheid ........

Eintrittspreise : Numerierter Platz 3 Mk . und 2 Mk ., nicht¬
numerierter Platz 1.50 Mk . Kur - u . Dauerkarteninhaber 1 Mk .

Donnerstag , den 22 . August 1935 .

16 .00 Uhr :

Konzert .

Das Stüde spielt 1768 in einem Pfarrhaus
auf dem Lande .

Donnerstag , den 22 . August 1935 . Z
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem AW

Kurorchester . Leitung : Albert Nocke .
1 . Ouvertüre zur Oper „ Die vier Haimonsku

von Balfö .
2 . Zwei niederländische Lieder .

a ) Berg ov Zoom , b ) Wilhelmus von Nm
3 . Mozartiana , Fantasie über Werke von MoM

Kling .
4 . Goldregen , Walzer von Waldteufel . J |
5 . Lustige Variationen über „ Was kommt NI

der Höh
' " von Supp « .

6 . Pappenheimer Maisch , Armeemarsch .

„
Zwischen Abend und Morgen “

und folgt der starken
sensationellen Hand¬
lung mit größtem
Interesse .

Und Sie

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr im Weinsaal :
Tanz - und llnterhaltuussmusib $

Kapelle Otto Schillinge ! . 6,ntI

freut sich über
das Spiel des Kindes

Shirley Temple

Lahnstraße 22

Garten Konzert
SStoSE (Vereinssaal )

I Das beliebte Martins - Bräu
MH Süßer Apfelwein

Vorteile : Rückfahr -

Eeite 8 . Nr . 227 .

müssen sich über - '

zeugen , daß der Film

Shirleys großes Spiel

„ Sommer -

B Fahrten
Jeden Montag und Donnerstag fij
3 Tg . Vierwaldstättersee RM. 36 . - B

Jeden Montag
7Tg . Mailand - Venedig RM. 98 . - B

6 Tage Meran RM . 70 . - B

Freitag , 23 .Auguft , 8 . 30 Uhr
unter Mitwirkung des

UFA - Sinfonie - Orchesters .

Fest Vorstellung

6 .00 Choral , Morgenivruch , Gymnastik . 6 .30 Bon
Hamburg : Morgenmusik . 7 .00 Zeit . Nachrich¬
ten . 8 .00 Wasserstandsmeldungen . 8 .10 Stutt¬
gart : Gymnastik . 8 .30 Von Bad Orb : Früh -

10 .15 Vom Volkssender Berlin : Volksliedsingen .
Dazwischen : Volksmusik . 11 .00 Werbekonzert .
11 .25 Programmansage . Wirtschaftsmeldungen ,
Wetter . 11 .30 Sozialdienst . 11 .45 Bauernfunk .

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Mittagskonzert .
13 .00 Zeit , Nachrichten . Nachrichten aus dem
Sendebezirk . 13 .15 Vom Volkssender Berlin :
Mittagskonzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 . 15
Wirtschaftsbericht . 14 .30 Zeit , Wirtschaftsmel -
dungen . 14 .40 Wetter . 15 .15 Kinderfunk .
Alle Instrumente vertreten ! Kinder spielen auf !

16 .00 Vom Volkssender Berlin : Nachmittagskonzert .
17 .00 Von Bad Homburg : Nachmittagskonzert .
18 .30 Kunstbericht der Woche . 18 .35 „ Große
Deutsche erleben Heimat und Welt "

. 18 .55
Wetter . Sonderwetterdienst für die Landwirt¬
schaft , Wirtschaftsmeldungen , Programmände -
rungen , Zeit .

19 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .50 Der Tagesspiegel
des Reichssenders Frankfurt . 20 .00 Zeit . Nach¬
richten .

20 . 10 Ouvertüre und Vorspiele . 21 .00 Freiburg :
„ Wir haben einen Tag verbracht "

. Ein
Abendsviel in Versen von Paul Schaaf . 21 .30
Unser Beethoven ( III ) .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Wetter , Nachrichten
aus dem Sendebezirk und Sport . 22 .20 Vom
Reichssender Saarbrücken : Bericht vom groben
Befreiungs - Eausportfest in Saarbrücken . 22 .30
Don Berlin : Zur Unterhaltung und zum Tanz .
24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel ,
Tagessvruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Morgen¬
musik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20 Von Breslau :
Morgenständchen für die Hausfrau .

10 .00 Vom Volkssender Berlin : Bolksliedsingen .
11 .00 Frau und Rundfunk . 11 .30 Vom Volks¬
sender Berlin : Thüringen , das grüne Herz
Deutschlands

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Musik zum Mittag .
14 .00 Vom Volkssender Berlin : I . Hamburg ,
das Tor der Welt . II . Lübeck , binnen und
buten . 15 .00 Börsenberichte .

16 .00 Dom Volkssender Berlin : Nachmittagskonzert .
17 .50 10 Minuten Funktechnik . 18 .00 Cembalo¬
musik . 18 .25 Ein Eutshos — einst germanische
Sternwarte — Mauern und Steinkreise messen
den Himmel der Germanen . 18 .40 Svortfunk .
18 .50 Rundfunk - Ausstellung — Wie noch nie !

19 .00 Äon Köln : $ unte Volksmusik . 19 .45 Deutsch¬
landecho . 20 .00 Kernsvruch , Nachrichten .

20 . 10 Musikalische Landschaft .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten . Deutschlandecho .

22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir
bitten zum Tanz !

Donnerstag , den 22 . August 1935 .

Der Freischütz
Romantische Over in 3 Akten
von Carl Maria von Weber .

Friederici . Dr . Zulauf . Schenck -
_ _ _ von Travv .
Lucker . Müller . Munzinger ,

Roettger , Singenstreu , Alsen ,
Böhmer , Max Böhme . Buttlar ,

Ereverus , Sospach , Mechler ,
Obwald , Seiler . Wenzel ,

Weyrauch .
Anfang 19 % Uhr .

Ende nach 22 )4 Uhr .
Volksvreise von 0 . 60 RM . an .

s Weill - u . MWtm
mit Motor - Schiff Deutschland

( 383 Personen fassend ) .
Donnerstag , 22 . August : Rüdesheim . Nieder - Heim -

bach und Bacharach . Abfahrt W .-Biebrich 10 Uhr .
Freitag , 23 . August : Frankfurt . ( 50 % Ermäßigung

im Zoo ) . Abfahrt W .- Biebrich 8 .30 Uhr . Fahr¬
preis für jede Fahrt 1 RM .

Sonntag , 25 . August : Rüdesheim , Nieder -Heimbach ,
1 .20 RM .. Bacharach 1 .40 RM .. Oberwesel
1 .60 RM . Abfahrt W .-Biebrich 10 .15 Uhr , neben
Köln -Düsseldorfer .

Kinder bei allen Fahrten die Hälfte .
Musik und Restauration an Bord .

Kartenverkauf : Buchhandlung Alfred Schmidt ,
Wiesbaden , Marktstrabe 13 , neben dem „ Uhrturm "

und am Schiff .
Aug . Schrepfer sen .. Mz .-Einsheim , Tel . 43019 .

1 . Ouvertüre im italienischen Stile von
2 . Ballettmusik aus „ Anacreon " von 2 . < . -
3 . Die Fahnenweihe aus der Over „ Die -

von Corinth "
von E . Rossini .

4 . Italienisches Konzert für Flöte und
( in einem Satz ) von I . Demersseman .
Einleitung — Napolitanisches Wiegens
Saltarello .

5 . Vorspiel und Siziliana aus
rusticana

"
von P . Mascagni . ,

6 . Fantasie aus der Over „ La Boheme
' von

7 . Italienischer Walzer von 2 . Straub -

Die Preise verstehen sichfl
Verpflegung , Unterkunft
ausflüge . - Auskunft u . Prtq
sowie Abfahrt aller Autobeg
Ecke Wilhelmstraße , The
kolonnade (am Verkehrsamt !

WiesbadenerAutoverkehrs4i8S.i

Telephon 28OOO/O1 .

scheine , die ganze Saison gültig .
Man löse Karten möglichst im
Vorverkauf in Wiesbaden bei
Vuchverleib Raven , Marktstr . 25 ,
und in Biebrich bei Fa . August
Waldmann , Rheinufer , Fern¬
ruf 61027 und in Mainz bei der
Reederei

Rheinische Personenschiffahrt
August Friedrich ,

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen
Ihrer Az ® jJA
Druck - J
aufträge ' ^ y

L Schellenberg
’sche

Hofbuchdruckerei
WiesbadenerTagblatt

Billige

WH - zim
mit Dampfer „ Rheingold

" und
„ Rbeinlust "

.
Musik und Restauration an Bord .

Bis auf weiteres :
Regelmäßig jeden Donnerstag u .

Dienstag . 8 % Uhr ab Biebrich
vor dem Schloß nach Frank¬
furt a . M . Etwa 4 bis 5 Stunden
Aufenthalt , 50 % Ermäßigung
für den Zoo . Fahrpreis : Hin
und zurück nur 1 RM .

Regelmäßig jeden Donnerstag ,
Freitag . Montag . Dienstag und
Mittwoch . 10U Uhr , ab Biebrich
vor dem Schloß nach Rüdesheim ,
Niederheimbach , Bacharach .
Fahrpreis : Hin u . zurück nur
1 RM .

Regelmäßig jeden Freitag . 9 % Uhr
ab Biebrich vor dem Schloß nach
Bacharach 1 RM .. Oberwesel
1 .30 RM . St . Goarshausen
1 .50 RM . . für Hin - u . Rückfahrt .
Mehrstündige Aufenthalte .

KURAUTOBUS
__ ______ FAHRI

Jeden Dienstag
4 Tg . ba,r . Alpen u. Seen RM. 54 . -

2 . - 7 9 .
6 Tage Matterhorn RM. 98 . -

25 - 31 8 . 8 .- 14 . 9 .
7Tg . Südtirol-DolomitenRM. 105 . -

2 . - 10 . 9 .
9 Tage Riviera . RM. 152 . -

2 . - 11 . 9 .
10 Tg. Dolomiten -Adria HM. 145 . -

Reisebüro Omnibus - Ruofl

Stuttgart , Königstraße 10a

Telephon 257 70 .

ROSENHOF Makulatur
J ■ B V ■ Tagbl - Verlag .

Schalterhalle

Leitung : Ernst Schalck . -
1 . Ouvertüre zur Oper „ Zampa

" von 5 - t
2 . Tanzlied aus der Over „ Armin " von £>• » 5 ,
3 . Skandinavische Suite Nr . 1 von E .

a ) Halling , b ) Ländliche Hochzeit , c ) Edmu "

Benedict , d ) Hochzeitsmarsch und Tanz .. ,
4 . Accelerationen , Walzer von I . Strauß - - ,
5 . Ouvertüre zu „ Waldleben " von Fr . Kucken -,
6 . Fantasie aus der Oper „ Die Zauberfw »

W . A . Mozart .
7 . Militärmarsch von Frz . Schubert .

Dauer - und Kurkarten gültig . -

20 Uhr :

Italienischer Abend .
Leitung : Ernst Schalck .

Solist : Willi Pretzsch ( Flöte ) .

Palast

[ Der Rundfunk .

Donnerstag , den 22 . August 1935 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .
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III Brötchen
zum Frühstück , sowie alle erstklassigen

Backwaren
II jederzeit frei Haus G Reichhaltigste Auswahl

Bäckerei Weygandt

. Otto Gebühr

. Ernst Pittschau

. Hildegard Imhof

. Lutz Götz

. Josef Dischner
. Doris Krüger

der deutsch gesprochen
ist — mal so etwas
ganz anderes ist .

PA q kostet unser
wW ? billigster Platz .

AFIPHITRVON
Aus den Wolken kommt das Glück

mit Willy Fritsch / Käthe Gold
Ein UFA - Spitzenfilm !

„ Mach mich glücklich "
, die köstl . Ufa«Tonfiim «Operette bis Donnerstag

Vorverkauf an den Ufa - Kassen
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Spott und Spitt ,

Die Ergebnisse :

warn ) 22,3 . —
isset ( Frankr .)

Riaftfa ^ tfportfep den Ulotoebcigade Oatmftadt .

schwänz und H <
die Befugnisse

ieir

Berlin über
ist 18 .30 bis

Der Rat des Internationalen Leichtath¬
letikverbandes tritt am 27 . und 28 . August unter dem
Vorsitz des Schweden Edstroem zu einer wichtigen Tagung
zusammen . U . a . werden die Europameisterschaften 1938 be¬
sprochen .

, — » » erdings
egegnung , die ursprünglich über drei Tage gehen

sollte , schon nach zwei Tagen beendet . Der 4X200 = m .
Kraul - Weltrekord von 8 :42,2 kam durch eine Kabel¬
falschmeldung zustande , denn die Japaner schwammen mit
8 :52,2 auch noch eine in der Welt bisher nicht erreichte Zeit .

<-

Finnlands Fußballelf erlitt vor

Wiesbadener t ) erb ft turntet .
Ein großes reitsportliches Ereignis .

Dom 5 . bis 8 . September d . 2 . wird der Turnierplatz
Anter den Eichen

" die Kampfstätte hochinteressanter Reiter -
»mpfe und Gespannprüfungen sein . Für die insgesamt
ß Konkurrenzen sind zahlreiche Nennungen von
« Kaoallerieschule Hannover , der Reit - und Fahrschule
irr Landespolizei in Potsdam , der SA ., SS ., HI . und
k« kannte ft er Privat st alle abgegeben worden . Da -
Äen beteiligen sich 5 Offiziere der Kgl . holländischen
Mlitärreitschule in Amersfoort in Dresiurprüfungen
M Jagdspringen . Außer mehreren Eignungsprüfungen für
Mpferde und Dressurprüfungen ist die Teilnahme an a ch t
lagd ? p r i n g e n besonders stark . Von großem Interesse
md die Vorführung herrlicher Gespanne sein ,
wohl als Einspänner , Zweispänner , Tandem und Vierer -
M Die letzten Fahrprüfungen in Wiesbaden fanden 1931
| f der Rennbahn in Erbenheim statt und ist es sehr erfreu -
D, daß in diesem Jahre wieder einmal der Fahrsport zur
Mung kommen kann . Wir werden an dieser Stelle noch
»hercs über die Fahrprüfungen und die Art der Pferde mit -
Len . Es sei aber schon heute darauf hingewiesen , daß am

^mntag , 8 . September d . I ., in der Zeit von 11 .30 Uhr bis
ßS Uhr ein Gespannkorso stattfindet , an dem neben
U für das Turnier gemeldeten Gespannen wahrscheinlich
M eine Reihe von Arbeitsgespannen aus Wiesbaden teil -
chmen . Voraussichtlich wird der Eespannkorso sich , vom

Dtseum ausgehend , über die Wilhelmstraße und den Kur -

^isplatz bewegen . Nähere Einzelheiten werden noch be -
| mt gegeben .

IOes in allem versprechen die großen Reiter - und
Mertage des Wiesbadener Turniers zweifellos aus -
Mchneten Sport und werden ihre Anziehungskraft auf die
keSbadener Bevölkerung nicht verfehlen .
k Neben den verschiedenartigen Prüfungen werden eine
Sihe interesianter Schaunummern vorgeführt , über
d ebenfalls noch näheres berichtet wird .

Japan macht mit .

Aus Vierländerkampf wird Fünfländerkampf .
Der zum 31 . August und 1 . September nach Berlin

vorgesehene Leichtathletik - Vierländerkampf Deutschland -

Schweden — Italien — Ungarn hat eine wertvolle Bereicherung
erfahren , denn als fünfte Nation ist jetzt noch Japan hinzu -

gckommen . Japan stellt die Athleten , die sich schon seit

einigen Wochen in Europa aufhalten und mit großem Erfolg
an den Studenten - Weltspielen in Budapest teilgenommen
haben . Aus dem Berliner Vierländerkampf ist also ein

Fünfländerkampf geworden .

100 m : 1 . Draper ( USA .) 10,5 ; 2 . Suzuki ( Japan )
10,8 . — 2 0 0 m : 1 . Draper 21,8 ; 2 . Eenes ( Ungarn ) 22,3 .
400 m : 1 . O ' Vrien ( USA .) 47,8 ; 2 . Voisset ( Fran

                       der Rückkehr
in die Heimat in Danzig gegen eine „ Ostmark - Auswahl

"

eine 1 :2 ( 0 :0 ) Niederlage .

Übungen . Mit großem Interesse verfolgte man die Pflicht -
und Kürübungen am Reck , Barren und Pferd der Turner ,
sowie die Wettkämpfe der Turnerinnen an den Geräten . Zum
Schluß fesselten die neuzeitlichen Übungen an den ruhenden
Schaukelringen . Die Besucher , die mit Aufmerksamkeit den
Vorführungen folgten , dürsten zufrieden gestellt worden sein .
Mit zähem Willen und straffer Disziplin wird der gewünschte
Erfolg nicht ausbleiben .

•>

Die Wiesbadener Turnerschaft teilt allen
Turnern und Turnerinnen und den Kameraden des RfL .
noch mit : Der Kameradschaftsabend des Kreises
Wiesbaden - Rheingau ist am Samstagabend nach der
großen Kundgebung im Eesellschaftshaus , St . Arnual , Saar -
gemünder Straße . Das Standquartier des Kreises ist in
St . Arnual , Gasthaus „ Zum Ostviertel

"
, Mainzer Straße .

Für die Internationale Sechstagefahrt ,
die vom 9 . bis 14 . September von Deutschland in Oberst¬
dorf ausgerichtet wird , liegen jetzt schon 244 Meldungen vor .
Deutschland ist allein 139 mal vertreten , England

'
gab 50

Meldungen ab . Auch Holland kann sich mit 20 Meldungen
noch sehen laffen .

Auf 100 000 RM . erhöht wurde der Preis für das
„ Braune Band von Deutschland

"
, damit wird dieses Rennen

nächst dem Deutschen Derby das höchstdotierte Rennen in
Deutschland . Die nächste Austragung erfolgt am 26 . Juli
1936 in München - Riem .

Den Wightman - Pokal gewannen die Amerikane¬
rinnen mit 4 :3 überraschend gegen England .

den Vereinen .

Tennisklub Blau - Weiß Wiesbaden .

4/J5 Uleter Stabfyodjtprung .

USA .- Leichtathleteu in Budapest .
Ein glanzvolles Ereignis wurde das Internationale

Leichtathletiksportfest , das Ferencvaros Budapest durch -
fllhrte . 20 000 Zuschauer hatten sich auf dem neuen Sport¬
platz eingefunden , wo die amerikanischen Leichtathleten mit
den japanischen und französischen Teilnehmern an
den Studenten - Weltmeisterschaften antraten . Die Gäste
zeigten hervorragende Leistungen . Ein Höhepunkt war der
Stabhochsprung . Sefton ( USA .) und der Japaner
O y e übersprangen 4,10 Meter , dann scheiterte der Japaner ,
während Sefton seine Versuche fortsetzte und schließlich die in
Europa noch nicht erreichte Höhe von 4,35 Meter über¬
sprang . Bei 4,41 Meter hatte er Pech und fiel auf die Latte .
Moreau durchlief die 110 - Meter - Hürden in der hervor¬
ragenden Zeit von 14,4 Sek . Studentenweltmeister A s a -
k u m a ( Japan ) sprang „ nur " 1,97 Meter hoch .

48,3 . — 800 m : 1 . Tamasvary ( Ungarn ) 1 :53,6 ; 2 . Vonzke
( USA .) 1 :53,6 . — 110 m Hürden : 1 . Moreau ( USA .)
14,4 ; 2 . Murakami ( Japan ) 14,9 . — 200 w Hürden :
1 . Kovacs ( Ungarn ) 24,7 . — Hochsprung : 1. Asakuma
( Japan ) 1,97 m ; 2 . Bodossy ( Ungarn ) 1,85 m . — Stab -
hoch : 1 . Sefton USA .) 4,35 m ; 2 . Oye ( Japan ) 4,10 m . —
Weitsprung : 1 . Tajima ( Japan ) 7,43 m ; 2 . Koltai
( Ungarn ) 7,40 m . — Diskus : 1 . Earpenter ( USA .)
48,44 m . — K u g e l : 1 . Horvath ( Ungarn ) 15,16 m .

Bundesführer und Fachamtsleiter Linnemann wird
am Donnerstag , 22 . August , im Reichssender
„ Das neue Fußballjahr

"
sprechen . Sendezeit

18 .45 Uhr .

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung wurde
am Montag , 12 . August , von dem Stellvertreter des seit¬
herigen Vereinsführers , der sein Amt niedergelegt hat , mit
Gedenkworten für den kürzlich verunglückten Sportkameraden
Robert Dunlop eröffnet . Nachdem auf Antrag der Kassen¬
prüfer dem seitherigen Vereinsführer Herrn Prof . O . E u e t h
und seinen Mitarbeitern Entlastung erteilt wurde , fand die
Wahl des neuen Vereinsführers statt . Es wurde Herr Heinz
Schweitzer , Wiesbaden , Ellenbogengasie 13 , Tel . 25112 ,
zum Vereinsführer gewählt , der seine Mitarbeiter wie folgt
bekanntgab : Stellvertreter Hans Schotthöfer , Schriftführer
Georg von der Schmitt , Sportausschuß : Frau Schuster , sowie
die Herren A . C . Becker und Siegmund , ferner Frau Fuchs¬
schwanz zur Pflege der Geselligkeit . In den Ältestenrat wur¬
den auf Antrag des Vereinsführers neu gewählt Frau Fuchs -
"

„
*

Schotthöfer . Dem Ältestenrat wurden auch
die Befugnisse des Aufnahmeausschusses übertragen . Nach
einer Ansprache über Beitrags - und Sportfragen schloß der
neue Vereinsführer die angeregt verlaufene Versammlung .

Am 31 . 8 . und 1 . 9 . 1935 .

Die Wiesbadener Staffel M IV des NSKK . ist dabei .
W -Anter Auswirkung der fördernden Maßnahmen , die der

und die Reichsregierung der Deutschen Kraftfahrt
angedeihen lasten , hat diese ein völlig verändertes
bekommen . Der Kraftverkehr ist aus der Erstarrung

ihn zur Zeit der Systemregierung fast lahm -
und nimmt heute ein immer größeres Ausmaß

Motorsport ist unter der einheitlichen Führung
N Korpsführers Hühnlein zu einem Faktor geworden ,

.durch seine Erfolge die Blicke der ganzen Welt auf die
M .tfahrt in Deutschland lenkt . Die Freigabe der ersten
^ strecke der Reichsautobahn hat bewiesen , daß Deutschland
M Fertigstellung der Gesamtstrecke das weitaus modernste
Mchennetz der ganzen Welt sein Eigen nennen wird . Auf
E Zeit der noch größeren Verkehrsbildung gilt es sich
Mzeitig vorzubreiten ; und so ist es eine der Aufgaben
E * N SKK , für einen geschulten Führernachwuchs zu
Mn . Als Mittel zur Erziehung disziplinierter und in

en Belangen der Kraftfahrt geschulter Fahrer sind die

Orientierungs - und Geländefahrten

gjafeben , die innerhalb der Einheiten des NSKK . gelehrt

^ sden und die die Schüler wirklich in allen Sätteln gerecht
läßt . Eeländefahren und Eeländesport fördert die

^ vrcklung fahrerischen Könnens und zeigt sich als Cha -

^ ?r.!chulung erster Ordnung , die es ermöglicht , daß der

jgPlPort einmal Volkssport im Dienste der Nation sein
Et - Tausende von Kilometern auf der Landstraße schulen
jg ? *o , wie das Eeländefahren , das im NSKK . gelehrt
^ - Zwischen „ Fahren

" und „ Fahren
"

besteht ein gewal -
M Unterschied . Das Eeländefahren zwingt stets zu autzer -

x ^ « ich schnellem Handeln , weil der Fahrer die schnell
Eienden Schwierigkeiten erst im allerletzten Augenblick

kann . Selbst im dichtisten Straßenverkehr hat er
meisten Fällen noch die Möglichkeit , sich auf ein Han -

^ ^ orzubereiten . Von dieser Erkenntnis ausgehend und

MD
^ letzt von der Wichtigkeit einer Überprüfung durch

" lotorbrigade , wieweit in den einzelnen Einheiten die

Japan gewann den in Tokio ausgetragenen Schwimm -
Länderkampf gegen USA . mit 36 :27 Punkten , allerd

'

wurde die Bi " • • -

Tennisturnier des 1 . Hanauer THK .

Auf der landschaftlich herrlich gelegenen Platzanlage im
Wilhelmsbader Park findet auch in diesem Jahre vom 22 . bis
25 . August das allgemeine Tennisturnier des Hanauer
THK . statt . Alle Konkurrenzen werden in zwei Klaffen
gespielt und sind mit wertvollen Preisen des Hanauer Kunst¬
gewerbes ausgestattet . Nennungsschluß und Aus¬
losung Mittwoch , 21 . August . Turnierleitung hat Oskar
Kreuzer . Anfragen sind zu richten an Frl . E . Deis , Hanau ,
Dunlopstraße 2 .

Sport - Hundftfyau .

Der Guß der Olympiaglocke
ist jetzt im „ Bochumer Verein für Gußstahlfabrikation " vor¬
genommen worden . Man rechnet damit , daß die Abkühlung
der 16 000 kg schweren Stahlmaffe bis Ende August erfolgt
ist und die letzte Bearbeitung dann beginnen kann .

Wiesbadener Radsporterfolg in Ludwigshafen .

Kurz nach Schluß des Bergrennens Chauffeehaus — Hohe
Wurzel am vergangenen Sonntag , begab sich der Wies¬
badener Rennfahrer Karl P a l u d a vom Radsportklub nach
Ludwigshafen , um dort an einem großen 3 - Stunden - Mann -
schaftsrennen teilzunehmen . Kaum von den Strapazen des
Vormittags erholt , stieg Paluda in Ludwigshafen mit
Augurski - Mainz in den Sattel und kam zu einem
schönen Erfolg . Eingeleitet wurde die Rennveranstaltung
auf der dortigen Bahn mit einem Flieger - Hauptfahren ; auch
hieran war unser Wiesbadener beteiligt . Im Vorlauf holte
er sich einen sicheren Sieg , während ihn der Endlauf auf dem
2 . Platz sah . Das Mannschaftsrennen war von zwölf der
besten südwestdeutschen Mannschaften besetzt , bei denen die
Dortmunder Portler/Eeyk eine überragende Rolle spielten .
Paluda/Augurski konnten den dauernden Jagden stand¬
halten und kamen zu schönen Spurtsiegen . Vor allem klappte
die Ablösung wie am Schnürchen . Als Sieger passierten die
Dortmunder Portler/Eeyk das Zielband , Paluda -
Wiesbaden und Augurski - Mainz kamen zu einem wohlver¬
dienten 2 . Siege .

BMW . - Erfolge in England .

Erst in diesen Tagen erschien die offizielle Ergebnisliste
der Allenglischen Nationalen Jubiläums - A CA . - Stern -
f a h r t , die Ende Juli in England und Wales zur Durch¬
führung gelangte . An der Spitze der Erfolgsliste steht eine
deutsche Maschine , und zwar eine BMW .- Zwei -
zylinder - Maschine , Modell 1935 , die unter 701 Teilnehmern
die längste Fahrstrecke erreichte . Die Maschine wurde von
H . B . Browning ( England ) geführt . Diese Maschine und
eine zweite VMW .- Maschine , gesteuert von 2 . M . West
( England ) belegten gleichzeitig die ersten zwei Plätze in
ihrer Wertungsgruppe .

Vundesführer Linnemann im Reichssender Berlin .

Cfif übertrumpft ffifcfjet .
100 m Kraul in 57,8 Sekunden .

Die Glanzleistungen der amerikanischen und japanischen
Schwimmer haben auch die europäischen schwimmsport¬
treibenden Länder nicht ruhen laffen und allenthalben wer¬
den mächtige Anstrengungen unternommen , möglichst bald
wieder den Anschluß zu erreichen bzw . nicht zu verlieren . So
hatten denn jetzt im Budapester Kaiserbad die Versuche des
ungarischen Europa - Kraulmeisters Ferencz C s i k Erfolg .
Mit 57,8 Sek . schwamm er eine neue Europa - Bestzeit
für die 100 -m - Kraulstrecke und übertraf damit den bisherigen
Rekord unseres Meisters Hellmuth Fischer ( Bremen ) , den
dieser am 17 . März d . I . in Düsseldorf aufgestellt hatte .

4

Japans Schwimmer gegen USA . siegreich .

Saarbrücfen ruft♦
k Probeturnen im TSV . „ Eintracht « Wiesbaden .

^ Als Rüstungsprüfung für das Gaufest in Saarbrücken
ttten Oberturnwart Hertleinund Turnlehrer Krumm
fe Turner und Turnerinnen des TSV . „ Eintracht

"
zu einer

iffamtprobe in der Turnhalle , Hellmundstraße , antreten
Sen , um die Zusammen - und Eleichmäßigkeitsarbeit der
Merriegen zu prüfen und zu festigen . Vereinsführer
Mlgart nahm die Gelegenheit wahr . Ausübende und
Me zu begrüßen mit dem Hinweis auf das bevorstehende
« deutschen Gemeinschaftsgeistes und - willens , das aus
Mbarkeit für das mannhafte Verhalten der Saarbewohner
l der Zeit der Knechtung in Saarbrücken abgehalten wird ,
wächst zeigte die Vereinsriege der Turner an zwei Höch¬
sten in drei Stufen die gut entwickelten Leistungssfeige -
wgen der Übungen , wogegen die Turnerinnen die vorge -
$ric6enen allgemeinen Freiübungen exakt vorführten , wie
M solche von den Turnern folgten . Die Sondervorfüh -
" lgen der Turnerinnen wurden trotz der Anstrengungen
ld geforderten Ausdauer mit bemerkenswerter Genauigkeit

Gefälligkeit durchgeführt , in gleicher Weise die Keulen¬

befohlene Ausbildung im Kartenlefen , Gelände - und Ee -
fchicklichkeitsfahren gediehen ist , veranstaltet die Motor¬
brigade Darmstadt am 31 . August eine

Nachtorientierungsfahrt , verbunden mit einem Kraft -

fahrfportfest
am 1 . September , in Darmstadt auf dem Exerzierplatz , bei
dem auch die Stürme der in Wiesbaden liegenden
selbständigen Staffel M IV des NSKK . aktiv teilnehmen
werden .

Die Nachtorientierungsfahrt erstreckt sich auf den Um¬
fang eines Kreises von 30 km , der in Darmstadt seinen
Mittelpunkt hat . Auf diesem Kreisumfang liegen gleich¬
mäßig verteilt 6 Startorte und sonstige anzufahrende Kon¬
trollstellen . Die gemeldeten Mannschaften erhalten von der
Brigade ihre Standorte zugewiesen . Der Start erfolgt zu
einem festen Zeitpunkt , der erst nach Abnahme der Fahr¬
zeuge bekannt gegeben wird . Vorziel für jede Mannschaft
ist ihr Startort , so daß alle Mannschaften gleichmäßig den
Kreisumfang abzufahren haben . Am Vorziel wird nach Ein¬
haltung einer Zwischenpause jede Mannschaft mit vorge -
chriebenein Fahrtabschnitt nach Darmstadt als Endziel ge -
tartet . Nach (Eintreffen am Endziel werden die Mann -
chaften in Darmstadt auf dem dem Exerzierplatz im Biwak

zusammengefaßt .
Am 1 . September folgt bann das eigentliche Kraftfahr¬

sportfest . Den Zuschauern wird hier eine

Motorrad - Quadrillenfahrt
vorgeführt , der eine Kürübung der betreffenden Mann¬
schaften vorausgeht . Den Siegern winken hohe Preise .

Das Sportfest der Motorbrigade ist so recht geeignet ,
den Zuschauern die Arbeit des NSKK . zu veranschaulichen .
Somit kann vor allen Dingen der motorsporttreibenden
Jugend empfohlen werden , sich diese Veranstaltung anzu -
sehen . Es ist Aufgabe des NSKK ., als selbständige Gliede¬
rung der Partei , genau wie SA . und SS ., neben seinen
besonderen sportlichen und technischen Ausgaben politischer
Kämpfer und Willensträger der Idee des Reiches und
unseres Führers Adolf Hitler zu fein und die motorsport¬
treibende Jugend unter seine Fahnen zu scharen .
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© teilen »

Angebote
V— ___

Stellen »

Gesuche

Suchen Sie eine

Wohnung f
Dann

Molil Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam . - Nr . 59446 u . 238 80 .

| WÄIitze $ erjoBffl IjMlidp $etionen j
| Äanfmdn. Wnal | ®ewerbitd)C5? erfonal|

Fräulein
ev Anfängerin ,
für kaufm . Büro
u . Verkauf gef .
Ana . mit Eeb .-
Anfvrüchen unt .
F . 920 T .-Verl .

Wirtstochter , g .
Änß . u . Benebm .
erf . i . Geschäft u .
Sausb .. f. vast .
Wirkungskr . an
Büfett , i . Verk . o .
deral . Ana . unt .
K . 918 T .-Verl .Scrftetungen

Damen und

Herren
z. Verkauf eines
neuen Gerätes
für den Haush .
gesucht . Votzutt .
Donnerstaa von
9 - 12 llbt Adler -
straße 71 . Part .

~6ansperfonal

Fräulein
30 Jabre . verf .
i . Sausb .. sucht
Stell , bei einz .

Dame oder
franenl . Sausb .
Ana . u . B . 920
an Taabl .-Verl .
In all . Hausarb .
erfahr . Mädchen
sucht Stelle . Zu
erfragen bei

Bechtold .
Vabnbofttraße 3 .

Zimmer¬

mädchen
sucht Stelle in
besserem Hanse .
Ang . u . A . 109
an Tagbl .-Verl .

3 Zimmer Villa

Adolsshöhe
neuzeitliche

3 - 3im .- Wobn .
zu vermieten

Eottfried -
Kinkel - Str . 23 .

3u _ erfr ._ 2 ._ St _.
3 - 3im .- Wobn

sofort od . später
vreisw . zu verm .
Näb . Sellmund -
straße 28 . 1 lks .

Weimer
Sfrafie 88

Sinterbau . 2 . St .
3 - W . - Wohn ,
m . Küche u . Zub .
ab 1 . Okt . 1935
zu verm . Fuchs .
Friedrichstr . 20 .

| 6ew « blid)e5$ 8iionoi |

Geeignete Kraft
für Näben und

Handarbeiten
aef . Ana . unter
ll . 919 T .- Verl . Schöne große

3 -Zim .-Wobn .
in rubia . Hause ,
sofort od . fväter
zu verm . Näh .
Albrechtstr . 13 ,
1 . Stock , an der
Adolfsallee .
— — —

| - Hnuspersonnl | Sonnige
3 - 3im . - Wobn .

m . Glasveranda ,
sof . zu v . Walk -
mühlstraße 68 .

Vertrauenspers .
gesetzten Alters ,

tagsüber zur
Stütze der Frau
in Fremdenvenf .
aef . Ang unter
E . 919 T .- Verl .

Setrtoaftl .
3- oder

5 - 3m . - Wohn ,
mod . u . sonnig ,
mit reich ! . Zub . .
abzugeb . Walk -
müblstr . 52 . 1 .
Tel . 26965 ,

Intelligentes js .
Mädchen . 18 I .
alt . aus Wer¬
nigerode ( Harz )
sucht zum 1. 9 .
Stell , als Saus -
u . Küchenmädch .
( evtl . Zimmer¬
mädchen ) . Koch¬
kenntn . verband .
( Eutbüraerliche

Küche .) Bish , in
a . Säus . tat . gern .
Werte Zuschr . u .
M . 919 T .-Verl .

Kleine
3- Zim .- Wobn .

2 . Etage , zu vm .
Eoldbeck . Kleine
Bürgst r a ße 10 .

Fran ges - die i .
Koch . bew .. zur
Stütze d . Hausfr .

in Badeort .
( Fam .- Anschl .) .

Adr . T .- V .___ Pr
Tüchtiges

gntemvfohlenes

Sansmöbchen
gesucht Mainzer
Straße 10 .

Schöne
3 - 3tm .- Wobn .

65 Mk . zu vm .
Näb . Schmidt .

Dreiweidenstr . 7 .

3 - 3im .- Wobn .
i . 1 . St . , m . Et .-
Seiz . . fl . Wass . .
einaer . Bad . z .
1 . 10 . zu verm .
Garage vorband .
Adr . zu erfr . im
Taabl .- Vl . Ot

Geräum . sonn .
3 - 3im .- Wohn .

Mtb .. z . 1 . Okt . z.
vm . N . Eltviller
Str . 12 . V . 1 r .Tüchtiges

Suusmüdlhen
ges . Gef , Angeb .
E . 914 T .- Verl .

Suche Büro -.
Stunden - ober
Monatsarbeit .

Ang . u . W . 919
an Taabl .- Verl .

Schöne Aussicht 47

3 - Zimmer -

Wohnung
m . Mansarde , Küche . Bad . Zentral¬
heizung , Wintergarten , El -as -
veranda , Obstgarten , zum 1 . 9 . zu
vermieten .

»Merva "
, Eerichtsstraße 3 .

Zimmermädchen
sof . gesucht
Sote „ Oranien "

MnnW $ erjontn

ffiewcrblidjes'iJerional

nun » Mi
das kochen kann
u . alle Hausarb .
verst ., mit gut .
Zeugn . sof . oder
1 . 9 . aef . Schütz .

Kais .- Friedr .-
Rina 70 , 1 .

Welcher
Photograph

kann ig . Mann
beschäftigen ?

Ana . 8 .918 T .-V .
Schöne geräumige sonnige

3 ' 3immeMBo6nung
mit Zubehör , untere Taunusstr . ,
2 . Stock , sofort zu vermieten .
Näheres S . I . Wagner , Rhein¬
straße 108 . Telephon 26586 .

Inna . Ehepaar
sucht Haus -
meitterstelle .

Ang . u . T . 919
an Taübl .-Verl .

VeNeres

WlM
m . g . Zeuan ..
erf . i . Koch ,
u . all . Haus¬
arb . . für ölt .
akleinst . Ebe¬
vaar fof . od .
1 . 9 . gesucht .
Näheres bei

Simon .
General d . L .
_ a . D ..
Lanzstraße 16

wir weisen StcIIungs »
suchende darauf hin,
daß es zweckmäßigist.
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Änzeigen keine
tv .riginal .Zeugnifse
beizufügen. Einge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche kibschristen,
Lichtbilderusw.müssen
auf der RückseiteName
und Nnschrift de» Be»
werbers tragen .

Der Verlag .

4 Zimmer Rbeinttrafte 123 .
1 . Stock .

Ecke Ringkirche ,
gr . fonnige

lÄ - WlI .
ab 1 . 10 . zu vm .
Näb . das . 3 . St .

SWWstt . 9
Babnbofsnäbe .

2 . Et . . 5 - Z .- W ..
Südseite . zuvrn .

5 Zimmer
K . und Bad

Möbrinastr . . zu
v . R . Adelbeid -
straße 37s 1 .

Beetboventtr . 10
bochberrfch . 4 - Z .-
Wobn . 2 . St . ,
mit Küche Bad
u .Diele . neu ber -
gericht . . zu verm .
Näb . irn Saus .

Rbeinaauer
Straße 17

sch. sonn .4 -Z .- W .,
Erker . 3 Balk ..
z . 1 . 10 . zu vm .
Näb . Part , rechtsSenrnehmgen)

Fleiß . Mädchen
welches kochen

kann , zum 1 . 9 .
gesucht .
Konditorei Butz .

Kaif .- Friedr .-
Rina 61 .

Rüdesheimer
Str . 36 . 1 . ber -
ner . 4 - Z .- Wohn .
mit Bad zum
1 . Okt . zu verm .
N . b . Buchmann .

1 Zimmer

Goethettraße
arontsv . . Küche
u . kl . Zim .. i .
Abschluß , elektr .
L . . Keller . Fett -
miete 22 .— , an
rub . ält . Frau z.
1 . Sept , zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Ps

— —
In herrlich am
Walde gelegener
Villa , nahe dem
Neroberg ist eine

5 - 3limet -

VlWW
m . gr . Terrasse ,
Bad . Kammer ,
fließend , heißem
Wasser , Garage ,

Eartenbenutz .
sofort zu verm .
Näh . d . Haus¬

wart Schäfer ,
Kleine Wein¬
bergstraße 1 .

l -M - Wohll .

m . Balkon , Bad
u . Mansarde z .
1. 10 . zu verm -
1 . Et - Bismarck¬
ring 10 . Näh . b .
Hausherr Busch .
Wellritzttr . 29 .

Mädchen
das selbständig
kochen kann , geb
Ang . u . T . 914
an Taabl .- Verl .
Tüchtiges ebrl .

zuverlässiges
Mädchen

mit a . Zeuaniss .
für Küche und
Hausarbeit aes .

Bierstadter
Höhe 76 .

2 Zimmer

Moritzstraße 70 ,
Vdh . , dicht am
Ring , 1 . Stock ,
2 ar . Zimmer .
Wohnküche . Zu¬
beb . . ev . 1 Mans . ,
ev . auch a . Büro ,
z. 1 . Okt . zu vm .
Näb . 2 . St . K141

Sonnige

4 =3 . =Wn .
mit Bad u . Zu¬
behör z. 1 . Oki . .
ev . früher , zu vm .
N . Eutt .- Adolf -
Straße 15,1 . St .

Schöne

4 - 3 . - WohN .
mit Zubehör .

Kaiser - Friedr .-
Ring 51 .

ab 1 . Okt . 1935
zu verm . Näh .
b . Sausverwalt .
daselbst oder d .
Preuß . Staats »

bochbauamt ,
Luisenttraße 9 .

Kräftiges ebrl .
Älädchen

für Penston
gesucht Nikolas -
straße 17 .

IHUIUII

In neuzeitl . um -
aebauter Villa ,
herrl . am Walde
gelegen , sind
zwei 2- Zimmer -

Wobnungeu
mit Küche . Bad .
fl . beiß . Waller ,
sof . zu vm . Näb .
durch Hauswart
Schäfer . Kleine
Weinberattr . 1 .
■ BMmm

6 Zimmer

Mädchen
oder Frau

mit fl. Zeugn . u .
Kochkenntn . ges .

alle Arb . in
2 - Pers .- Sausb ..

3 Zimmer , etwa
8— 2 Ubr . Vor -
zust norm . Lanz -
straße 8 , 1 Tr .

Acht . Mädchen
nur für norm ,
gesucht .

Stadtmüller .
Einser Str . 69 ..

Stundenfrau ges .
ScetoBenftr . 7 ,

2 links .____

Sckenkendork -
ttrafte 4

schöne 6 - Zim .-
Wobn . z . 1 . 10 .
vreisw . zu vm .

7 Zimmer

Moderne herrsch .
7 - 3m . - Wohn .

Zentralbeizg . .
Warmw .- Bers . ,

Kachelbad uiw -
sofort od . sväter
Kaifer - Friedr . -

Ring 65 , 2 . St .
sehr günstig zu
verm . Näh . das .
Part , oder
I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .

2 - 3im .- Sont .-
Wobn . m . Küche ,
neu beraerichtet .

Nerotal . »um
1 . Okt . an ruh .
Ebev . zu v . 40 .-
Miete . Ana . u .
G , 920 T .- Verl .

W .-Dotzbeim .
Wiesb . Str . 64 ,

schöne
2 -3im .-Wobn .

m . Küche . Diele ,
einaer . Bad . z.
1 . Okt . zu verm .

5 3immer

5 Zimmer . K . u .
Bad . Rauentb .

Strafte . Nähe
Ringkirche .güntt .
z. i . Okt . v . N .
Adelbeidttr . 37 . 1

— —

Klovstockstraße 11 , 2 . Stock ,
schöne sonnige

5 - Zimmer - Wohn .
zum 1. 10 . zu vermieten .

Wiesbadener Tagblatt Mittwoch , 21 . August izz .

KLEINES BLOCKHAUS

bis 1 Autostunde von Wiesbadens
MietgOlhe

kMsgelillhe

Wt

— — —

Miet

Bauplatz , ca . 2000 qm gr ., i . ganz ,
od . a . geteilt , i . schönster Höhen -

Igenturen :

VerpMWllVnköllse

Er freut ft

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adelbeidttr . 43 . 3
gut möbl . Sim -
neu berger .. zum
1 . Sept , vreisw .
zu vermieten .

Auswärtige
Wohnungen

Läden und
Geschäftsräume

je . a . A
egen , kl

Verloren

Gefunden

Entgehendes
eingefübrtes
Kontituren -

Eekchäft
zu kauk . gesucht .

Nur rentable
Ang u . Nr . 500

Mannheim .
postlagernd
Postamt 2 ,

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Plan
SCHM

gegunö
Landest »

Leere Zimmer
und Mansarden

Opel . 2 - Sitzer
guter Zustand .

> Nahe Neroberg
unst . zu verkaufen ,

die Wiesbadener
Immobilien - Ver -

Zeugeu «
Vorfall Ä
18 . 8 . 351

Konrabi
KurM

KirchM

Selenenitr . 26 . 2 ,
Mauer , leer . Z .
zum 1 .- 9 . ru _ vm .

Laden
m . 35 qm Ne -
benr . Prima

Geschäfts¬
lage , Rhein¬
str . 49 , Eck¬
haus Kirchg .
z .verm .Ausk .
Hückertstr . 3/1 ,

Durch eine „ Kleine Änzch
er mal wieder einen gu «

Ermittliini
in 1

jeder Sach
überall

MM

Dollar -

Sammlung
seit . Werte ,
ruüer Kurs ,

abzugeben .
Ankr . S . 919
Tasbl .-Vl .

Alte engl . bunte

spopimito
zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 918
an Taabl .-Verl .

Schöne Helle

Werkstatte
Seerobenkr . 13 .
zu verm . Näh .
Parterre .

— — — — —

Marmor - Standuhr
Wanduhr . Eis -
schrank . Staub¬
sauger billig ab -
zugeb . Näheres
Emser Str . 20 .P .

oder 1 . April 1936 gesucht . An¬
gebote m . Preis an Wohnungs¬
nachweis Küchle , Luisenstr . 7 .

Adelbeidttr . 24 . 1
Ecke Adolfsallee .
schön mbl . Zim .
( 1 od . 2 B .) . m .

Kettenarmband
Gold , massiv .

verlor . Sonnt .»
Vorm .-Konzert
im abgeschloss .

Kurgarten . Ab¬
zugeben daselbst
Fundbüro . Vor

Ankauf wird
gewarnt ._______

Am vergans .
Sonntag auf d .

Parkvlatz am
Ovelbad . nachm .
geg . 5 Ubr . ein .
geschnitzten

spajterRoit
( der Knauf be¬
steht aus einem
Bulldoggenkovi )
stebengelass . od .
verloren . Abzu¬
geb . geg . 5 RM
Belobnuna au
dem Fundbüro .

Arzt -

Wobnung a . d .
Ringkirche , ab¬
zugeben . Anfr .
E . 920 T .- Verl .

Pens . Ebevaar .
o . Anb . . sucht

drei sonnige
« eräum . Zimmer
mit Küche und
Mans , in gutem
Hause . Ang . mit
Preis u . S . 918
an Taabl .- Verl .

gegr . Kft
Nikolassti

Tel . 2418

Leere Mansarde
mit Küchenherd ,
mtl . 10 Mk .. sof .
z. vm . v . Flatow .
Bismarckr . 44 , 2
1. evtl . 2 leere
Neub .-Mans . m .
el . L .. Kochgel .
an berufst . Pers ,
z. v . N . Rüdesh .
Straße 35 . 2 lks .

Lieben Sie
ein schönes und gemütliches
Heim für wenig Geld , dann
gehen Sie zu

MSbel - Rtidierl
9 Frankenstraße 9

MWaNrh
schöne

4 - Zim .- Wobn .
abgeschl .. m . Z -
Sz .. schön aevfl .

Sos . Garten .
Waschküche .

Bleiche . Trocken -
sveicher u . Zub .
zu verm . Nab .
Auskunft erteilt
Lehr . Landttedel .
Bad Schmalbach
Adolfttraße 58 .

Für ein kleines
Bierlokal

tüchtige

Btolenfe
« es Für Konz ,
und Sicherttell .
500 Mk erkord .
Gef . Zuschr . nut .
0 . 904 T .-Verl .

Guterhaltenes
Dörner - Piauo

125 Mk . zu verk .
Flick . Eltville .
Schwalbacher

Strane 9 .___
Ein guterü . Bett
billig zu verk .

Jabnstraße 13 .
Dach . Anzuk . von
4 — 7 Ubr .
Er . gutes Feder -
Unterbett u . « in
Köpft , bill . z . vk .
Frott . Rauentb .
Str . 12 , Vdb . 4 .

Mim
zu verk . Nettel -
beckttr . 13 . Sof _l .

4/20 Opel
Limousine , in

tadell . Znttand .
zu vk . Eeisberg -
strane . ll ._Stb ._l .

Kinderkleid
gut u . ms
auch in Sm
Säkelarb . i
fertigt Sd
boritttr . 24.

Alleintt . Wwe ..
Pensionärin

sucht zum Ott .
schönes Zim .

m . Küche o . 2 kl .
mit Zubehör . P .
Zahlerin . Ana .
B . 919 T .-Verl .
Aeltere alleintt .
Schwester i . R .
sucht jetzt oder
später rub . sonn .

2- Zim .- Wobn .
Umgeb Wies¬
baden . Ausfübrl .
Preisang . unter
D .,920 _ T .-.Verb

Jurist ( Ebep .) .
sucht schöne

3 -Zim .-Wobn .
m . einaer . Bad .
Evtl , llebern . d .
Sansverw . Ang .
m . Preisang . u .
T 915 T .-Verl .
Seo . möbl . Zim .

od . Mans . aes .
Preisang . unter
K . 920 T .-Verl .

Dauermieterin
sucht aut möbl .
Zimmer mit fl .
Wasser , in aut .
Lage . z . 1 . Sevt .
Ana u . 5 . 919
an Taabl .-Verl .

CesPstliche
(Enipleiitungen

Fahrschule

„ Eriin
"

sorafält -Ausbild .
K .-Kr .- Riug 17 .

Tel . 27501 .

Pächter
gesucht

für 3 Morgen
groß . Grundstück ,
aeeian . f . Siibn .-
Farm u . Eärtn .
Zirka 250 Obtt -
bäume -Vettand .

Bette Lage , an¬
grenzend an

Wiesb . Villen¬
viertel . Ang . u .
M . 918 T .-Verl .

Schöner Obst¬
garten abzugeb .
Ang . u . O . 919
an Taabl .- Verl .

2 schöne möbl .
Zimmer sof . od .
1 . September zu
verm . Adelbeid -
ttraße 80 . 2 .
Beb . mbl . Zim .
i . gut . Sause , zu
v . 25 RM . mtl .
Adelbeidttr . 88 . 1

Mansarden
möbl . oder leer ,
als Wobn .. mr
Wasser und Licht
zu verm . Arndt -
ttraße 8 . 2 r ,
Sch . sonn . m . Z .
Dotzb .Str .43 .P .r .
3 . fr .. 1 o . 2 B .
Labnttr . 34 ._ 2_ r,
Kl . fl. mbl Zim .
m . Pens , zu vm .
Rbeinttr . 62 , 1 .

In Villa
vor » , mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . flieh . Wall ..
eo .eia .Bad . Gar .,
verm . Richard -
Waaner - Str . 1 .
am Kuraarten .
M . 3 . an Dame .
Z .- Sz . . Kück .- B ..
20 Mk . Rüdesb .
Str . 11 . P . lks .
Mbl . 3 . 3 Mk .
Zch .ackM ^ 12 ._ l,
In rub . Priv .-
Saus . 2 . St . , ein
schön , geränmia .
Frontsvitzz . mit
Kochgel . , möbl .
oder leer , zu
verm . Schützen -
stMLL - L - 1-____
1 — 2 srdl . « . m .
Zim .. ev . Klav ..
Badben .. Kochg .
zu vm . Taunus -
ttrane 31 . 3 ._____
6 . m . 3 - 1 - 2 Bett .
Webergflssr 21 . 2

von Privat zu
kaufen gesucht .

Ang . u . K . 915
an TaM .lVe .r l,
1 - oder 2türiger

Kleiderschrank
Waschkomm . und

Nachttisch aes .
Ana . 8 .919 T .- V .

Guter
Küchenkchrank

oder kvl . Küche
weine Metall¬

betten ges . Ang .
I . 918 T .-Verl .

Schrankkoffer
mod .. gut erb ..
zu kauf , gesucht .
Ana . u . L . 914
an Taabl .-Verl ,

filelmiiilo
i . A . lauft

Kurzrock .
Kirchgalle 11 .

Mögl . tteuerfr .

SflOtioittt
nur ganz ein¬

wandfrei . zu
kauf . aes . 6/30
Stoewer -Limous .
evtl , in Tausch
zu geben .

Altbanns .
Adolfttraße 1 .

Tel . 26216 ,

Merh . UM
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 919
an Taabl .- Verl ,

Obttleiter
zu kauf , gesucht .
Ana . m . Preis
K . 913 T .-Verl ,

Reines Leinöl
zu kauf , gesucht .

Oviermann .
Wilbelmttr .44,G ,

Alter schöner
Zinn - Willkomm
und verschiedene

antike Sachen
nur an Privat
zu verk . Ängeb .
unter T . 918 an
Taabl .- Verl .

kebrsgesellschast . Wilhelmstr . 9 ,
Eulitz u . Koch , Webergasse 4 ,
I . Ehr . Glücklich , Wilhelmstr . 56 .

185 Mark zu vk .
Albrecktttr .^ L .P .

Ovel - Fahrrad
kaum aef .. mit
Dynamo u . Pat .-

EnM . Knabe
15 Jabre alt ,
sucht '

Ausnahme
in einer deutsch .

Familie in
Wiesbaden , wo
er Gelegenheit
bat Deutsch zu
lernen und wo
Knaben seines
Alters sind . Ana .
mit Preisang .
S . 918 an den
Taabl .-Verl .

Äritfl
beschäK

d . unvcrü
in Not sei
sucht Bm »
Bank für
fritt . AbÄ
Ang . Sy

Auskunftei Schm
Wiesbaden , Kirchgasse 17 ,
von der Luisenstratzc . Tel . '

Auskünfte von allen Plätzen a

Wer lucht Le -
baal . Aufenthalt
m . anerk . bester
Vervfl . in ruhig
gelegener erstkl .
Penston bei

BetMgung ?
Ana . u . O . 918
an Taabl .- Verl .

Räbmaschinen -
Revaraturen .

all . Fabrik , w .
ausgefübrt von

Tb . Brück .
Goeihestrane 18 ,

Are,, ,
ölhreidmaslhme
reinigt u . revar .

W . Grafe .
Luiienttrabe 15 .

Tel . 23325 .

landschaftlich schöne Lage , billigst zu mieten oder ‘

kaufen gesucht . Angebote unter A . 111 Tagbl . -Verlag . l

3— 4 -Zimmer -Wohnung
mit Zentralheizung , Warm¬
wasserversorgung . in schöner
Villengegend , auch in Neubau
oder Umbau -Villa , z. 1 . Januar

EeldvMl
> > —X

süWilMn -Seftlhe |

Suche
stillen od . tätig .
Herrn od Dame
m . etw . Kapital
f . Kunstbranche .
Äng . u . U . 918
an Taabl .-Verl .

gemacht . Die „ Kleine »^
gen

"
, egal , für was

übrigens schon lang »f - u ^
Pferd . Ob er Personell
Geld sucht oder etwa » R

Mann bringen will

ist jein erster GedalW

„ Kleine Anzeige
" : rlVJ

lesenen , altangejehenc »^
MesbadenerTSl

| $ rioat ■Bcrfääfe |
Eier -, Vutter -

und Käsegeschäft ,
in guter Lage ,

au verkaufen .
Ana . u . 6 . 919
an Taabl .- Verl .

Obstgarten
15 Rut . . f . 650
Mk . zu vk . Näb .
Drudenttrabe 9 ,
Part . r . 9— 10 ,
12 — 2 . 6— 8 .___

Goldfasanen
Puten

und Sübuer
zu verk . Wald -
ttratze 152 . 1 . St ,
4 Leiterwagen -

rädcke »
zu verk . Schierst .
Str . 9 . Mtb . 1 l .

Ihrlfhpn für Anschaffungen , Entschuldung ,ua B IB"
Hypotheken ; niedrige monatliche

Raten,Vertragszelt entsprechend . Leistungs¬
fähigkeit 3 bis 20 Jahre . „ Citonia " ,
Berlin W 9, Potsdamer StraBe 125 , Zweck¬

sparunternehmung . — General - Vertreter :
Hermann Doufrain , Wiesbaden , Schulberg 17 .
Sprechst . 8 bis 12 , auch Sonntags .

Zu verkaufen : , ,
Herrl . a . Walde gel . Wohnhaus ,
erbaut nach Entw . v . Prof Mu -
thesius , neuzeitl . umgeb ., in zwei
5- bzw . 6 - Z .-Wohng „ sowie drei
2 - Z .-Wobng .. alle m . fl . k. u . w .
Wasser , Bad u . sonst . Zubör , so¬
wie zwei Garagen . 5 - Zimmer -
Wohnung i . Erdgeschoß noch frei .
Zu erfragen : Kl . Weinbergstr . 1 ,
Hauswart Schäfer , oder durch die
Wiesb . Agenturen : Jmmobilien -
Verkehrsgesellsch ., Wilhelmstr . 9 .
Eulitz u . Koch , Webergasse 4 ,
I . Ehr . Glücklich , Wilhelmstr . 56 . .

Sattel usw .
vreisw zu verk .
Wörtbstr . 19,3 _ l .

Gnterb .Kranken -
fabrstnbltSelbst -
fabrer ) vreisw .
zu verk . Anzuf .
abds . n . 7 Ubr b .

Ramminger .
Wwe .. Mainzer

Straße 116 . 2 .
Kl . u . gr . Solz -
ballen . Pfosten .
2 .80 m . Fallnest ..

Automaten .
Tränke Futter¬
kiste ufw . bill . zu
vk . Frankfurter
Straße 130 .
2 Blumenkübel .

Nußbanmbett -
ftelle 6 .50 Mk . zu
verk . Wilbelm -
ftraße 44 . Etb .

1 Händler - Verläufe |

Tochter -
o . Fremdenaim ..
wß . . 90 . Metall¬
betten . Deckbett -
schöne Chaise¬
longues . Aus¬

ziehtische .
Schreibtische . ,

sonst . Möbel all .
Art . Fabrr . . vk .
bill . Fr . Klavver

Büdingenttr . 4
( an der oberen

Weberaasse ) .—
Zwei gute

Chaiselongues
neuer Bezug ,

nur 18 u . 20 M .
Tavez .- Werktt .

Schachtstraße 22 .
Enterb . NLbm ..
anck versenkbar .
Bismarckr . 43 .P .

Gute Näbmasch .
billigst Franken -
straße 22 , 1 . St .

Velen , Serbe ,

Casherbe
Jakob Post ,

Hochstättenstr . 2 .
Mirktstr . 9 .

— — — — —

Makulatur
gu haben

Taabl . • Verlag
Schalterhalle

rechts . ______

Schreibtische und

Schreib sekretare
2 egale Roßhaarmatr . . verschiedene
Kleiderschränke . Waschk . . Vertikos ,
Trumeausvregel . Küchenschränke ,
Ausziehtische , gebt . u . neue Küchen ,
eins , moderne Büfetts , verschied .
Schlafzimmer , neue mod . Speise¬

zimmer , komvl - nur 245 RM .
Schorndorf . 29 Selenenstraße 29 »

Faulbrunnen -
str . 3 . leer . Mk .-
3 - neu berger ..
m . Plattof ..Eas -
kockael .. Lickt , a .
nur solide rub .
Mieterin zu vm .
Näb . 1 links .___
Rbeinttr . 115 . 3 .
ar . leet . sonn . Z .,
elektr . Licht und
Kochaasanschluß ,
sof . oder lväter
zu vermieten .
Rieblttr . 17 . ar .
I . Zim . zu verm .
Näb . Vdh ._Part .
Leere Ms - neu
berget - Kochael .
Gas . Elektt .. sof .
zu v . an Berufs¬
tätige Luifen -
ftr . 5 . Etb . 1 lks .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

39 Jahre
1 Kind (Ml
11 I .) . ev . i
Lebensm .-E
auf dem
sucht tüM
same Jüans
u . gute ■
im Alter i
bis 40 5a6i
baldiger &
kennen su 1
Etwas An
mög . ei™
Ausf . Am
A . 112 1 .4

M SAWmMk !
Gunst . Gelegenheit z. Anschaffung !
Schreinerwasen m . Polfterleisten ,
Kreissägemaschine m . verstellbar .

Nutsägeblatt . Patent - lllmer -
Gebrungssäge , Patent - Schleifstein
( Mar ) , Patent - Fugenleim -Avvar .
alles noch gut erhalten , billig zu
verkaufen Wiesbaden - Bierftadt .
Wilbelmtttatze 15 .
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im neuen Deich

20 .10

Orangeade Flasche 80 ^ , 1 .50

Zurück

Dr . Weyrauch .

Ernst Büttner sen

im Alter von 56 Jahren .

Die Einäscherung findet am Donnerstag 1 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Gürtlerei und galvan . Anstalt

Friedrichstraße 10 , Tel . 25983

Lina Büttner , geb . Rörig

Ernst Büttner , Sohn .

>es
in ,

Für die Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Ableben unseres lieben Vaters ,
sowie für die Blumenspenden der Wasser -
und Licht -Werke sagen wir auf diesem

Wege allen unseren herzlichsten Dank .

Die trauernden Kinder
der Familie Rau .

Wiesbaden , den 21 . August 1935 .

Schamhorststraße 34 .

Uhr :

Uhr :

Bestellungen nehmen die Oben¬
genannten jederzeit entgegen .

Der Verlag .

L . KWenbergHe
tzosts - Smüttti
MerbadenerLagblalt
Kontore : Schalter .

Schanghai , 20 . Aug . Durch über 30 Bruchstellen
im neuen Deich des Weischanghu - Sees , dessen lose Erde
dem ungeheuren Druck der Wassermassen nicht stand¬
halte » konnte , strömt die Hochflut nach Nord - Kiangsu ,
das von den Bewohnern trotz polizeilicher Aufforderung
zur Mitarbeit an den Deichverstärkungen fluchtartig ver¬
lassen wird . Man befürchtet eine Katastrophe ähnlich
der in West - Schantung .

Die Hochwasserkatastrophe in Kiangsu ,

Schantung und Honan .

Verdingung H . A . 95a e .
Die a ) Glaserarbeiten .

b ) Tüncher - und Anstreicherarbeiten ,
e ) Steinholzarbeiten

für die Errichtung von 16 Obdachlosen - Unterküniten
an der Rheingaustraße , Gemarkung Wiesbrden -
Dotzheim , sollen verebben werden . Die Unterlagen
können gegen Erstattung von 0 .50 RM . für jedes
Angebot bei uns bezogen werden .

Angebotseröffnung : Samstag , den 31 . August , zu
a ) 8 Uhr . b ) 8 % Uhr , c ) 9 Uhr .

Wiesbaden , den 17 . August 1935 .
Städtisches Hochbau - und Maschinenamt ,

.Kleine Wilhelmstr . 1/3 , Zimmer 35 .

In tiefer Trauer

Im Namen aller Angehörigen :

Der Vorsitzende der Hochwasserhilfsstelle des Landes

Hsuschihying beziffert den Schaden in West - Schantung
auf 2 SO Millionen Dollar , über 80 000 Quadrat¬
kilometer sind überschwemmt . Annähernd sechs
Millionen Flüchtlinge befinden sich in verzwei¬
felter Lage . Zn den Kreisen der Flüchtlinge hat eine
starke Bewegung eingesetzt , nach Südchina abzuwandern .
Hsuschihying teilte weiter mit , daß der Hochwasser¬
schaden in der Provinz Honan 50 Millionen Dollar be¬
trage . Hier seien eine Million Menschen geflüchtet . Das
überflutete Gebiet sei 6000 Quadratkilometer groß .

Eine Mitteilung der Wetterwarte aus Kaifoeng be¬

sagt , daß dort im Zuli 435 Zentimeter Niederschläge ge¬
messen worden seien . Die Regenfälle des letzten Zahres
hatten eine Niederschlagsmenge von 517 Zentimeter .

Jnub auf einer Linden .
Neue Volksliedbearbeitung . 24 Uhr : Nachtkonzert .

Liesel Ruhland

ssessor Otto Hirschmann

Verlobte

. . . - Ihr Baby ist verstopft ?

Wie ist denn das nur möglich ? Geben Sie ihm denn kein
Kufeke ? Verdauungsstörungen beugt Kufeke vor und
behebt sie . Lassen Sie weitere Versuche , aber geben Sie
Sie sparen sich Mühe , Sorge und Geld .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
«fihmaltation beim Sttot . ziorlchungsinstitut .)

| &m Samstag , den 24 . August 1935

eröffne ich den neuen

Damen - Frisier - Salon

Wiesbaden , Kleine Burgstraße 1

Telephon 25436

Apparate neuester Konstruktion
und die moderne Einrichtung
versetzen mich in die Lage , Sie

îndividuell — gut — preiswert

zu Ihrer vollsten Zufriedenheit
bedienen zu können .

Vernickeln , Versilb ., Vergolden

PH . HÄUSER

Nr . 227 . Seite If .

bindet di « §

Tchellenberg '
sche j

bsbuchdruckerei |
* * Baöencr Tagblatt D
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Königsberg : 2015 Uhr : Volkslieder für Alt . 20 .35
Uhr : Kindergeschichten .

Leipzig : 19 Uhr : Deutscher Feierabend . 22 .30
frohe Heimat .

München : 19 .15 Uhr : Bunte Volksmusik . 20 .10
Funkbrettl .

Stuttgart : 19 Uhr : Tanz zum Feierabend .
Uhr : Abendkonzert . 21 .30 Uhr : Drei Laub auf einer L

20 . Aug . 1935: Höchste Temveratur : 25.8.
Tagesmittel der Temperatur : 20.3.

21. Aug . 1935: Niedrigste Nachttemoeratur : 11.2.
Sonnenicheindauer am 20 August 1935:

vormittags 5 Std . E5 Mm . nachmittags 3 Std . 40 Mm .

Wir chg ässe 11 Forsthaus Kammerforst
( Post AßmannshausenIRh .)

U Wiesbaden , 21 . August 1935

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß
meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

Frau Christiane Stamm
geb . Rentschler

im Alter von 63 Jahren sanft entschlafen ist .

Im Naman
der trauernden Hinterbliebenen :

Johann Stamm .

Wiesbaden - Biebrich , Vereinstraße 5 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
den 22 . August , nachmittags 2 % Uhr
auf dem Friedhof zu Biebrich statt .

Familien
Drucksachen
sind Meilensteine ans
demLebensweg . Mr
geben diesen das rich .
tige Eesicht .Beachten
die bitte die ausge .
dehnte Sonderschau
reizender Muster in
unjererSchalterhaUe

Kopenhagener Kleinigkeiten .

Er § in deutsches Ehepaar kam neulich für einige Tage nach
» gp e n h a g e n . Morgens verließen sie das Hotel , hm sich
Sf schöne Umgebung Kopenhagens anzusehen . Sie blieben

peinig über den Weg , und schließlich wandte sich der Mann
t einen Schutzmann , um ihn um den Weg zu fragen . Der

Mtzmann , der ein fließendes Deutsch sprach , erklärte ganz
^ jährlich den Weg , und das Ehepaar konnte ruhig seinen
Kg fortsetzen . Am nächsten Tag gehen die beiden über den

iflijen Rathausplatz , als plötzlich ein Schutzmann auf sie zu -

Mmt , und sie fragt , ob sie gestern auch den Weg richtig
.xfunden haben . Es war derselbe Schutzmann , der sie
gg vorigen Tage orientiert hatte . . .

Ein Berliner Fabrikant war von einem Kopenhagener
Geschäftsfreund zu einem dänischen Frühstück eingeladen .

Sgdj ein Frühstück beginnt mit etwa 20 Vorgerichten ,
£ n der Hummer über den sauren Hering zum Kaviar . Der
Millner legte sich nun richtig ins Zeug , und als sein
Mnischer Freund ihn mahnte , nicht so viel zu essen , da dies
Er der Anfang wäre , lächelte er überlegen . Die Vorgerichte
Eschwanden , und es folgten wieder etwa 30 Platten ver -

Miedener Fleischgerichte . Kaltes Huhn , Schweinebraten ,
Mnseleber , zehn verschiedene Salate und unendlich viel mehr .
Jte Berliner schaute etwas ängstlich auf den großen Tisch .
M herangerollt wurde , und machte sich mit einem ver -
■ enen Gesicht über das Esten her . Aber er konnte nur
Ken kleinen Teil der Gerichte bezwingen . Als endlich der
Wplner die verschiedenen Teller wegnahm , atmete der Ber -
■ k erleichtert auf . Was sollte aber der Ärmste machen ?
Wl neuer Gang wurde aufgetischt , und diesmal war es ein

Ein seltsamer llnglücksschuß . Ein seltsames schweres
Unglück ereignete sich in einer Waldhegerhütte in der Nähe
des Badeortes Senicul Moldowe ( Rumänien ) . Dort
war der 13jährige Sohn des Badeverwalters zu Besuch ge¬
kommen ustd begann mit einem Karabiner des Hegers zu
spielen . Plötzlich ging ein Schuß los . Die Kugel traf den
H e g e r am Arm , zersplitterte das Ellbogengeienk , schlug
gegen einen Stein in der Wand , traf dann als Quer¬
schläger einen zweiten Beamten im Rücken , und ver¬
letzte den Unglücklichen schwer , in dem sie seine Niere zer¬
setzte . Schließlich drang die Kugel auch noch in die Hand
der Mutter des Hegers , wo sie stecken blieb . Die drei
Verletzten mußten ins Krankenhaus gebracht werden .
Der schwerverletzte zweite Heger wird , so befürchtet man ,
wohl kaum mit dem Leben davonkommen .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Donnerstag !

Berlin : 19 Uhr : Wir Mädels fingen . 19 .20 Uhr :
Balladen für Deklamation und Klavier . 22 .30 Uhr : Zur
Unterhaltung und Tanz .

Breslau : 19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 .10 Uhr :
Konzert . 21 .30 Uhr : Made in Eermany . Schlesien arbeitet
für den Welt - Export .

Hamburg : 20 .10 Uhr : Jenny hett „ jo
"

feggt Hör¬
spiel . 21 Uhr : Sommernacht . Konzert . 23 Uhr : Kammermusik .

Köln : 19 Uhr : Bunte Volksmusik . 20 .10 Uhr : Wir
Mädels fingen . 20 .30 Uhr : Heiterer Abendspaziergang .
23 Uhr : Cembalomusik . 23 .15 Uhr : Lanzelot und Sandereien .
Ein altes flämisches Spiel .

Versteigerung .

cffit Freitag , den 23 . August , vormittags 10 Uhr
Mnend . versteigere ich zufolge Auftrags im Lokale

r 4 Büdingenstrahe 4
L faj » der oberen Webergasse ) , Telephon 28459
gRutes Klavier . Eich .- Kleiderschrank , Küchen -
Wanke , Tische . 3eckiger Besenschrank , kl . Kassen -
-Mrank , Gasherd m . Backofen , weiß -emaill . Bade -
Wnne . Gasbadeofen , Gaskocher , Petroleumöfchen ,
K ^ WMig . Betten . Sofas , breites weißes

E « allbett m . Schoner und 3teil . Wollmatratze ,
xM ?all - Kinderbettchen — Klavvwagen , große
' M ? ' eHafel , Radiogeräte . Ladegeräte , Laut -
Mcher Spiegelaufiatz für Waschtisch . Bilder ,
.h? segel , Lampen , Aufstellsachen , älteren Teppich ,
- ■«Fvi - Ausbängekästen . Ladentheke , Fleischmasch .

Mmkenschneidmasch ., 2 Pat .- Rahmen , 1x2 Mir .,
.v ei jranf , Heilrvvarat . elektr . Heizplatten , Staub -

Mßer . ausgeft . Wiesel , Iltis , Wachtel . Tennis -
M « s .er . Regulator , porzell . Tafelaufsatz , Eichen -
8S -6e Holz - u . Rohrvlattenkoffer , Nußb .-Noten -
Mankch Babyzimmerwagen , kl . 2rädriger Sand -
N § en , Polstertür , Konditor -Ofen ( Gas . 3 Röhr . ,

u . Ruh ) . Zink -Backmulde , Haushaltsachen
M anderes Nichtbenapntes
M . lltg gegen Barzahlung . Besicht . : Donnerstag .
tLWklm Klavver , Versteigerer , Büdingenftr . 4 .
MSse Übernahme von Bcrneigerungen aller Art .

Das

, ,Wiesbadener Tagdlatt
ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philipp Seelbach , Wiesb . Str . 54 .
Anton Bobland , Wiesb . Str 27 .
Ernst Defchner , Wiesbaden , Dotz -

beimer Straße 171 .
Marg . Jantz . Dotzheim . Siedlung ,

Kohlheckstraße .

Siedelung Talheim
Richard Klein .

Versteigerungs -Anzeige .
Am Donnerstag , den 22 . August

1935 , 16 Uhr . versteigere ich in
Wresbaden .

Marktplatz 3 , L
öffentlich zwangswelfe , meist¬
bietend gegen Barzabl . bestimmt :

1 sehr gut erhaltener Bechstein -

_ Flügel .
1 goldene Uhr mit Svrungdeckel .

ferner verfch . Möbelstücke u . a . m .
Bechtold . Gerichtsvollzieher ,

__________ Schiersteiner Str . 9 , 3 .

Einfache Gartenstehleitern
2 Meter hoch 6 .00 RM .

Obstleitern u . Baumstützen

empf . Schörg , Aarstr . 26 , Tei . 23371

Erdbeersirup FI . 75H , 1 .40 , Ffd . 15H
Kirschsirup . Fl . 75 A , 1 .40 , y4 Ffd . 15 A
J ohannisbeersirup F1 .75,1 . 40 . >̂ Ffd . 151 -,

Preise ohne Glas . 3 % Rabatt

Fachdrogerien ;

Jünke Alexi Tauber
K . - Fr . - Ring 30 MiehelsbergS Adelheidstr . 34

Plötzhch und unerwartet verschied am 18 . August mein lieber Mann ,
treusorgender Vater , Bruder , Schwager und Onkel

BrauchenwirZitroRen?
Zur Salatbereitung nicht , denn
Weinessig ist nach den Gutachten der
Professoren der Ernährungswissenschaft
den Nieren nicht schädlich .

■iiiiiiiiiiiiiiiiiwiimiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiTHiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiii

la Weinessig ........ Liter 40Ä
Citrovin ...... Flasche 95 L>, 2 .00
Citril ...... Flasche 70H , 1 .00,1 .50
Citril (nachgefüllt ) . . 45A , 703 , 1 . 10
Zitronensaft Flasche45 ^ ,81 ^ 1,1 .08,1 . 70

Für Limonaden ;

Himbeersirup Fl .50,80,1 . 40 , % Pfd . 20 3

Gericht . Mühselig konnte er einige Bisien herunter -

, aber auch diese Qual hatte ein Ende , und unser
und freute sich schon auf eine anständige Zigarre . Zu
em Entsetzen aber begann der Kellner neue Teller und
usseln aufzufahren , Käse und Obst in großer Auswahl ,
in aber war es schließlich aus . Rach dem Kaffee bat der

piter den Dänen , ihm einmal die Rechnung zu zeigen ,
i was er da sah , erschreckte ihn wirklich . Für das Geld ,'> dieses einzigartige Frühstück gekostet hat , konnte er in
>m anderen Land nur ein bescheidenes Frühstück be -
men . Er nahm sich vor , das nächste Mal langsam mit
: Essen zu starten , um alle Runden richtig durchzustehen .

' iedel Schöppler , geb . Hartmann

Damen - Friseur - Meisterin

Datum 20. August 1935 21. Aug .

Drts .iett 7 Uhr t > Uhr 21 Uhr 7 Uhr
Üuti » (
druck < auf ü1 und Diormalfdiroere . . 755.9 755.6 765 5 ■' 54.7
red . 1

Lufttemperatur (Celsius ) . . . . . . . 15. 8 25.4 20.0 17 .2
älelative Feuchtigkeit «Prozente ) . . . .
Windrichtung und -Stätte . . . . . .

83 54 67
NO I

75
NO 1OSO 1 N t

iMederichlagshöhe (Millmieter ) . . . .
Wetter .............. .. klar heiter tlar heiter
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Wirf schaff steil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Kundgebung „ Neue Weltwirtschaft "

der Kommission für Wirtschaftspolitik der NSDAP , aus der

Leipziger Herbstmesse 1935 .

Leipzig , 20 . Aug . 2m Rahmen einer Arbeitstagung ,
die die Kommission für Wirtschaftspolitik der NSDAP wäh¬
rend der Leipziger Messe veranstaltet , findet am 27 . August
in der Alberthallc in Leipzig eine grosse öffentliche Kund¬

gebung „ Neue Weltwirtschaft " statt . Auf ihr werden

sprechen Sir George Holden über „ British Empire
and Germany "

, der Direktor der Eolddiskontbank
Brinkmann über „ Behandlung des Aussen¬
märkte s "

, und der Leiter der Kommission für Wirtschafts¬
politik der NSDAP ., V . Köhler , über „ Neue Welt¬

wirtschaft
"

. Der Kundgebung geht eine Arbeitstagung
voraus . Es sprechen ferner der Präsident der Deutschen
Akademie , Prof . Dr . Haushofer , über „ Wirtschasts -

politische Kraft st röme in Nordeurop a “
, und

der Leiter der Vezirksgruppe Sachsen der Reichsgruppe In¬

dustrie , O . Sack , zum Thema „ Der Export - llnter -

nehme r “
.

Weiter reges Geschäft
auf der deutschen Ostmesse .

Zunahme des Ausländerbesuches .

Königsberg , 20 . Aug . Das rege Interesse der Besucher
und besonders der Einkäufer hielt nach Mitteilung des
Metzamtes am zweiten Tage der 23 . Deutschen Ostmesse in

Königsberg an . Die Besucherzahl des zweiten
Tages betrug rund 45 000 , so dass an den beiden
ersten Tagen bereits das Hunderttausend überschritten ist .
Erfreulicherweise stieg am Messe - Montag auch der
Zustrom der Ausländer , besonders aus Finnland .
Die Stimmung ist weiterhin als sehr gut anzusprechen . Die
Kaufabschlüsse haben gegenüber dem Vortag eine
weitere Steigerung öufzuweiscn .

Die Lage des deutschen Bergbaues
im Juli 1935 .

4,5 % höhere Stcinkohleuförderung gegenüber dem Vorjahr .

Berlin , 20 . Aug . Der Jahreszeit entsprechend war die
deutsche Steinkohlenförderung im Juli gegenüber
dem Vormonat rückläufig . Die arbeitstägliche Minderför¬
derung belief sich auf 4,6 % . lag damit aber noch um 4,5 %
über der des Vorjahres . Die Bestände erhöhten sich im all¬
gemeinen etwas , auch die Gefolgschaft nahm um einige
hundert Mann zu ; allerdings vermehrte sich auch die Zahl
der Feierschichten .

Auch die Braunkohlensörderung zeigte rück¬
läufige Bewegung . Die arbeitstägliche Rohkohlenforderung
fiel um 6,8 die Briketterzeugung sogar um 11 % .

Dem Eisenerzbergbau brachte der Monat Juli
eine weitere erhebliche Steigerung der Förderung und des
Versandes , die Hand in Hand ging mit einer Zunahme der
Belegschaft .

Die Lage des M e t a l l e r z b e r g b a u e s hat sich nicht
gebessert .

Der Erdölbergbau steigerte seine Erzeugung um
7,6 % , die Gefolgschaft um 223 Mann .

Der südwestdeutsche Kartoffelmarkt .

V Nachfrage gedeckt .

Frankfurt a . M ., 21 . Aug . Wenn auch in den letzten
Tagen , durch das Regenwetter bedingt , die Kartoffellieferun¬
gen im Rhein - Maingebiet nachgelassen haben , so konnte die

rege Nachfrage aus dem engeren Gebiet in letzter Zeit
fast vollkommen gedeckt und zum Teil darüber hinaus noch
ein mässiger Versand nach anderen Verbrauchergebieten
durchgeführt werden . Die Preise halten sich im gegebenen
Rahmen . Der Abgabepreis ab Erotzmarkthalle Frankfurt
am Main stellte sich um die Monatsmitte auf 5 .5 0 — 6 R M .
je Zentner lange und 5— 5.20 RM . für runde gelbe Kar¬
toffeln . Die Kleinhandelspreise bewegen sich zwischen 58
und 70 Pf . je 10 Pfund .

Vom deutschen Tabak .

60 % der Erzeugung liefert Baden .

Frankfurt a . M ., 20 . Aug . Eine Eigenart der Tabak¬
ernte ist es , dass die einzelnen blätter

'
der Tabakpflanze

Kursbericht
Rhein - Main - Bi irse
Banken 20. 8. 35 21. 8. 35

A. D . Creditanstalt 82 50 82 .75
Bank f. Brauindust . 126 .50 126 .75
Comm .- u .Privat -B . 95 — 94 .85
Dedi -Bank . . . . 90 .25 95 .—
D . Eff .- u . W .-Bank 89 .25 89 .25
Dresdner Bank . . 95 .25 95 .—
Frankf . Hyp . Bank ——- 98 .—
Pfalz . Hyp .-Bank . 89 .75 89 .-
Reichsbank . . . . 188 .- 188 .—
Rhein . Hyp .-Bank 139 50 139 .-

Verk . - Untem .
Hapag . . . . . . 13 .50 13 .75
Nordlloyd . . . . , 15 .50 15 .75

Industrie
Akkumulatoren . . 190 .75 190 —

63 - 03 .75
AEG . Stammaktien 40 .75 41 . 13
Aschaffenb . A .-Br . 115 .— 115 —

„ Zellstoff . . 88 . 50 88 .37
Bad . Masch . Durl . . 129 - 129 —
Bast , Nürnberg . . - —
Bayer . Spiegelglas . 41 .— 41 .—
B anberg ..... 119 .25 .
Bremen -Besigheim . 105 — 103 —
Brown,Boveri &Co. 90 .25 90 25
Buderus ..... 108 .63 108 .25
Cement Heidelberg 123 .75 123 . 50

„ Karlstadt . 133 .— 133 -
I . G. Chem . Basel .

1— 130 000 . . 175 . 25 177 .—
130 001 ab . . 155 — 154 .75

Chem . Albert . . , 116 .50 116 —
Chade ..... . 287 .- 286 .—
Daimler -Benz . . ? 103 .75 103 .75
Deutsch . Erdöl . . 113 . 63 113 .75
Dtsch .Gold u .Silber 239 .50 240 —
Deutsch . Linoleum 163 50 164 .25
Dyckerhoff &Widm . 117 .— 117 .—
Eichbaum -Werger . 100 .— 100 —

20. H. 35 21. 8. 35

Elektr . Liefer .-Ges. 118 - 117 . 75
Elekt .Licht u .Kraft 137 - 138 —
Enzinger Union . . 109 — —
Eschweiler . . . . 2ok - 262 —
Eßlinger Maschinen -
Faber &Schleicher . 64 . 50
I .G. Farbenindust . . 158 50 159 —
Feinmechan .Jetter . 89 . 13 88 —
Felten &Guilleaume — —— 110 . 88
Gesfürel ..... 131 .75 — —
Goldschmidt Th . . 112 .88 112 50
Gritzner Masch . . . 36 — 35 .75
Grün & Bilfinger .
Hanf werke Füssen . 94 — —_—
Harpener ..... 116 .63 116 .75
Henninger Brauerei 125 — 125 . 75
Hindr . Auffermann ——
Hochtief ..... 115 — 114 .50
Holzmann , Phil . . 98 .90 98 .50
Ilse Bergbau . . . —.— —
Inag Erlangen . . —_— —_—-
Junghans Gebr . . . 87 .50 87 . 25
Kalichemie . . . . ----_----
Kali Aschersleben . 139 .50 139 . 63
Klein ,Schanzl . & B. —.— — —
Klöcknerwerke . . 101 25 100 . 50
Knorr Heilbronn . 187 .50 187 .50
Konserven Braun . 76 .50 76 .—
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . . 21 .50 21 . 75
Lechwerke . . . . 107 . 50 107 . 25
Lokom . Krauß . . . 104 — 104 —
Mainkraftwerke . . — — ------_--
Mainzer Aktien -Br . 83 .— 83 —
Mannesmann . . . 94 — 93 25
MansfelderBergbau 116 — — .—
Metallgesellschaft . 115 — 115 . 50
Miag Mühlenb . , . — .-
Moenus ..... 89 — 89 —
Motoren Darmstadt 104 — 104 —
Neckarw . Eßlingen 115 . 25 115 —
Nordw . Kraft . —.—
Park -u .Bürgerbrau 114 .50 ——_--
Rh .Braunk . u Brik . - — — _—
Rh .elektjilatmheun 148 50 148 . 50

im Juli . Die

;en 11122 Millionen RM . umgesetzt ; davonlionen

20. August 1935
Geld Brief

168 .1

0.

Sfeiiergufsclielne

"i

des Wiesbadener Tagblatts

1 .039
2 .476

vorzunehmen ,
Fällen etwas

1 .041
2 .480

81 .01
41 .71
62,f
49 ®
47 .®
11.2

21. August 13KD
Geld Briri.M

* Zuteilung für die Reichsbahnschatzanweisungen 8 % % .
Von zuständiger Seite wird bestätigt , dass die Zuteilungs¬

quote für die Neuzeichnung aus die 4 )4A - Schatzanweisungen
der deutschen Reichsbahngesellschaft lediglich beträgt .
Da den Mitgliedern des Konsortiums die Möglichkeit ein -

Zahl der Postscheckkonten ist im Juli um 1276 Konten aus
1 060 245 gestiegen . Auf diesen Konten wurden bei 70,6 Mil¬

geräumt werden dürste , kleine Abweichungen
wird praktisch der Zuteilungssatz in einigen

höher liegen .
* Rekordverkehr bei den Postscheckämtern

Berliner Devisenkurse

Berlin , 2t . August . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

20. S. 35121. t
....... 1937 1 08 .60 108.
....... 1933 1 0 7 8 0 107.
Verrechnungs -Kurs 107 .40 10”i

I*0 . 8. 36,21. 8. 35 I
. 1934 103 .80 103 .80 I
. 1935 (107 .80 .107 .80
. 1936 , 109 . 10,109 .10 |

63 .1
81 .1
34 .1
io .:

sind 9161 Millionen RM . oder 82,4 v . H . bargeldlos be¬
glichen worden . Das Guthaben auf den Postscheckkonten be¬
trug am Monatsende 565,4 Millionen RM ., im Monats¬
durchschnitt 593,3 Millionen RM . Die Zahl der

Buchungen ist die höchste , die im Postscheck -
verlehr bisher in einem Monat erreicht ist :
der umgesetzte Betrag sowie der bargeldlos abgewickelte
Betrag sind Höchstzahlen seit Januar 1931 . Diese
Entwicklung bei den Postscheckämtern kann sich in die grosse
Reihe der Beweise für Deutschlands Wirtschaftsaufstieg ejn -

gliedern . Eine lebendige Wirtschaft weist grosse und zahl¬

reiche Umsätze auf . Und Umsätze bewirken Zahlungen , deren
statistischen Ergebnisse , soweit sie den Postscheckverkehr be¬

treffen , in obigen Zahlen eine deutliche Sprache sprechen .

6 — 7 , Tomaten 18 — 22 , Blumenkohl ( Stück ) 30 — 60 ,
8 — 10 , Sellerie 10 - 30 , Lauch 5- 10 , Rettich 8— 10 , ÄonfiJS
8 — 10 , Endiviensalat 8— 12 , Salatgurken 10 — 25 , @iu !!a*5
gurken ( 100 Stück ) 90 — 120 , Karotten ( Eebund ) 6 — 7 , Rad .A
chen 7 Reichspfennig . Obst : Frühäpfel L ( Pfund ) 3aJS
2 . 20 — 25 , unsortiert 12 — 20 , Wirtschaftsäpfel , unsortiert
bis 18 , Falläpfel 8 — 10 , Frühbirnen 1 . 20 — 35 , Wirt
binnen 12 — 15 , Frühzwetschen 10 — 20 , Mirabellen 20 _.ii
Reinclauden 15 — 20 , Pfirsiche 1 . 50 — 70 , Weintrauben , 2 ?
länd . 45 — 50 , Johannisbeeren , rote 35 , Preiselbeeren 40 - 3
Gartenbrombeeren 30 — 40 , Zitronen ( Stück ) 15ZS
Bananen 12 — 15 Reichspfennig . Butter , Eier , Kä !̂
Landbutter ( Pfund ) 140 , Landeier ( Stück ) 12 — 13 , sflL|
käse 2 — 10 Reichspfennig .

nicht gleichzeitig geerntet werden können . Erumpen , Sand¬
blatt , Mittel - und Obergut werden gesondert geerntet , so
dass sich die Gesamternte auf viele Wochen ver¬
teilt . Die Blätter werden nicht abgeschnitten , sondern ge¬
brochen . auf dem Acker gebüschelt und heimgebracht . Der s.o
geerntete Tabak kommt zum Trocknen auf den Speicher , in
Schuppen , an die Hauswand unter dem Dach , die Trocknung
erfolgt im Schatten .

In neuer Zeit ist man in Deutschland daran gegangen ,
nikotinarme und Zigarettentabake anzu¬
pflanzen . Man hat mit diesen Neupflanzungen bereits
gute Erfolge erzielt . Das Haupttabakanbaugebiet
Deutschlands ist Baden . Der Anteil Badens an der deutschen
Zigarrenerzeugung beträgt 60 % . Dieser Prozentsatz erhöht
sich durch Einschluss der Rachbargaue auf 75 % . Um einen
wilden Anbau zu verhindern , der sich für die Pflanzer nur

schädlich auswirken würde , ist der Tabakanbau kon¬
tingentiert . Wenn man bedenkt , dass die Zigarrenher¬
stellung ausschliesslich Handarbeit ist , dass überhaupt im

ganzen Tabakgewerbe von der Aussaat bis zur fertigen
Rauchware Handarbeit bei weitem überwiegt , so kann man
die volkswirtschaftliche Bedeutung des Tabakbaues am besten
ermessen . ____________

12 .665
0 .670

41 .95
0 . 141
3 . 053
2 .474

55 . 19
47 . 07
12 .365
68 .57

5 .445
16 .47

2 . 357
168 .19

56 —
20 . 37

0 .731
5 .696

81 .08
41 .71
62 .12
49 .05
47 .07
11 .20

2 .492
63 .72
81 .22
34 .09
10 .32

1 .981

Von den Börsen .

Franksurt a . M „ 21 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) jd
denz : Fester . Die Börse brachte am Aktienmarkr
wiegend weitere leichte Befestigungen , da in Spezialpapi ^
einiges Interesse der Kundschaft vorlag . Auch die KuIH
ging etwas aus ihrer Reserve heraus und betätigte sich mefc
als bisher am Geschäft . Das Angebot blieb aber dennM
recht klein . Montanwerke uneinheitlich , Kaliaktien gut W
hauptet . Schiffahrtswerte konnten sich weiter mässig erhol «
Zellstoffaktien lagen bis 1 % freundlicher , der RentenmoH
still aber freundlich . Starke Beachtung fand die starke IM
zeichnung der Reichsbahnschatzanweisung . Im Verlauf brojch
ten die Kurse infolge der starken Geschästsschwankungen S
meist um 'A — % % ab . Später wurden die NotierungI
wieder uneinheitlich , aber ohne grössere Abweichungen . M
am Rentenmarkt war das Geschäft klein . Tagesgeld notiert
unverändert 2 % % .

Berlin , 21 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendeim
Freundlicher . Die Börse setzte wieder sehr still ein,tW
war die Erundstimmung nicht unfreundlich . Einige guntzU
Dividendenerklärungen sowie Publikumskäufe in ElektW
werten veranlassten auch die Kulisse vereinzelt zu Rückkaufs .
Die starke Überzeichnung der ReichsbahnschatzanweisimW
wurde als günstiges Symptom für die Entwicklung des Kipi-
talmarktes gewertet , doch waren nennenswerte Rückwirkung
auf den Rentenmarkt nicht zu spüren . IndustrieobligatiSM
bröckelten nach den gestrigen kleinen Befestigungen wieder atz
Montanwerte waren knapp gehalten . Braunkohl enakü «
wurden etwas Mer den letzten Notierungen gehandelt . Kali^
papiere setzten kaum verändert ein . Ehemiewerte ange
Farben etwas nachgebend . Elektrowerte etwas le

Verkehrswerte freundlicher . Bankaktien nur wenig verä

Tagesgeld erforderte 2 % - 3 % % .

Marktberichte .

Wiesbadener Erossmarkt .

Marktverlauf : Anfuhr von Obst und Gemüse reich¬
lich . Starkes Angebot in Tomaten und Einmachgurken . Ver¬
kauf befriedigend . Im Südfrüchtenhandel ruhiges Geschäft .
Erzeugerpreise für Gemüse und Obst ( bei Kartoffeln , Süd¬

früchten , sowie Obst und Gemüsen ausländischer Herkunst
Grosshandelspreise ) . Gemüse : Weisskohl ( Pfund ) 8,5 — 9,3 ,
Rotkohl 11 , Wirsing 11,5 - 13,5 , Römischkohl 6 — 8 , gelbe
Rüben 7 — 7,5 , rote Rüben 5,5 — 8 , Spinat 11,5 — 20 , Busch¬
bohnen 7,5 — 12 , Stangenbohnen 13,5 — 17 , Stangenbohnen ,
gelbe 18 , Tomaten 12 — 15 , Blumenkohl ( Stück ) 38 — 55 , Kopf¬
salat 5,8 — 6,5 , Endiviensalat 6,5 — 7 , Kohlrabi 6 , Sellerie
8 — 12,5 , Lauch 4— 5 , Rettich 3— 7,5 , Salatgurkcn 6 — 7,5 , Ein¬

machgurken ( 100 Stück ) 80 — 120 , Karotten ( Gebund ) 3,3 — 5 ,
Radieschen 1,5 — 2 , Kartoffeln , neue ( Zentner ) runde 450 ,
lange 500 , Zwiebeln 600 Reichspfennig . Obst : Frühäpfel
l Pfund ) 17 — 27,5 , Wirtschaftsäpfel , unsortiert 6 — 8 , Früh¬
birnen 1 . 19,5 — 22,5 , 2 . 10 — 15 , Wirtschaftsbirnen 13 — 18 ,
Frühzwetschen 10 — 11 , Pflaumen 13 — 17 , Reineclauden 12,5
bis 16 , Mirabellen 21,5 — 22,5 , Pfirsische 1 . 34 — 42,5 , aus¬
länd . 35 — 40 , Weintrauben , ausländ . 30 — 32 , Preiselbeeren
35 , Gartenbrombeeren 20 — 25 , Bananen 50 Reichspfennig .

Wiesbadener Wochenmarkt .

Kleinverkaufspreise für Gemüse , Obst , Butter , Eier und

Käse . Gemüse : Weisskohl ( Pfund ) 10 — 12 , Wirsing 15 — 18 ,
Römischkohl 12 — 15 , gelbe Riiben 10 — 12 , rote Rüben 10 — 12 ,
Spinat 20 — 25 , Stangenbohnen 20 — 25 , Buschbohnen 12 — 15 ,
grüne Erbsen mit Schale 40 , Zwiebeln 10 , Kartoffeln , neue

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan ,
Riickforth . . .
Rütgerswerke . . •
Salzdetfurth . . .
SchOfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

,. „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Beuten
5•/, Reichsanl . v . 27
5*/ >•/ • Yonganldhe .
Anl .-Ausl .(Altbes ).
.̂ /«Schutzgebiet .13
41/.’/ .Wiesb .St .v,28
•»' /, •/, Pr .L .Pfbr . 19
47, */ ..... 10
4 '/, •/. „ „ 21
41/, ' /. „ Kom . 20
4■/// ..... 6
4‘/,1/,NJ .b .Gold 1
4*/ .•/. . „ 2
4’/, •/ . „ 3
4*/ .*/ . . 8,9,10

0.67«
41.94

Z
55.24J
47.065
18.375
68.57

5.45
16.47

12 .645
0 .666

41 .86
3 . 139
3 .047
2 .471

55 . 12
46 . 965
12 .345
68 .43

5 .44
16 .43

2 . 353
167 .76

55 49
20 .36

0 . 729
5 .684

80 .92
41 . 64
62 .05
48 .95
46 . 965
11 . 19

2 .488
63 65
81 .05
34 .03
10 .31

1 . 977

1
*
039

2 .478

12 .635
0 .666

41 .87
0 .139
3 .047
2 .470

55 .07
46 .97
12 .335
68 .43

5 .435
16 .43

2 . 353
167 .85

55 .44
20 .33

0 .729
5 .684

80 .92
41 .63
62 —
48 .95
46 .97
11 .18

2 .488
63 .60
81 .06
34 .03
10 .30

1 .977

2.498

Aegypten ägypt . £
Argentinien • • • 1 Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark . . . . . 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland • • • • . 100 finn . M.
Frankreich . . . . . . 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien . . . . . . . 100 Lire
Japan .... ..... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland ....... 100 Latts
Litauen . . • • • • • 100 Litas
Norwegen * . . . • 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

20. 8. 35 21. 8. 3 ,

4>/, ' /. N .I,b .Gold 11

20. 8. 36 2t . 8. 35
AEG . Stammaktien

120. 8. 35’21. 8. 35

Klöcknerwerke . .
[20. 8. 85

99 S-141 .75 141 .75 96 .75 96 . 75 40 .88 I 41 . 75 100 75
118 — 118 — V/, »/, . „ 6,7 96 .75 96 . 75 Aschaffenbg . Zellst . 88,75 89 .75 Lahmeyer & Co. . 134 75

- A105 .25 105 25 VI, «1, „ 12,13 96 .75 96 . 75 Augsburg Nbg .- M. 96 . 63 96 .63 Laurahütte . , _ . 21 .63
— _ 41, »/. „ „ 4-5 96 . 75 96 . 75 Bayer . Motoren -W. 128 .88 — —— Leopoldgrube . . . 92 —

121 . 50 121 — 5•/, »/. „ .. Li . 101 . 13 101 . 13 Bemberg ..... 118 .50 118 — LindeEismaschinen 131 .50 131 »—.— 4l/ie/e „ G.-Kom .l 94 — 94 — J . Berger , Tiefbau 121 — 120 .25 Mannesmann . . 94 — 9p
173 .50 4‘/.»/. „ .. 5 94 .— 94 .— Berlin -Karlsr .- Ind . 121 — 122 25 Mansfeld . Bergbau . 116 — 11 « *80 . 25 80 . 25 4V,»/, „ 6,7 . 8 94 .— 94 .— Berliner Maschinen 124 .75 124 — Masch .-Bau -Unt . . 76 68 75.3?

74 .— 74 — VI, ' 1, „ „ 2 94 — 94 .— Braunk . u . Briketts 202 — 201 — Maximihanhütte
131 .- 130 .75 4■/, ’/. „ 9,10 94 — 94 .— Bremer Wollkäm . . 156 .37 Metallgesellschaft . 116 — 115 -3
185 . 37 184 .50 VI, "1, .. .. 3 94 — 94 — Buderus . . . . . j 109 — 108 .25 Montecatini . . . .

91 — 91 .- D. Kom , Sam .Anl . 115 .25 115 .75 Charl . Wasserw . . j 113 37 113 — Niederlaus . Kohle . 190 .— 18? ^
5 — —. — do. ohne Ausl . 20 . 25

129 .75
— .— Chem . Heyden . ,

Chade ......
119 .bO
286 . 13

120 —
286 .50

Oberschles . Koks . 121 .75 ’-2A>202 .25 203 — I .G. Farben -Bonds 130 .— Orenstein & Koppel 90,37
108 — 108 - 4P/OOesterr . Goldr . - Conti -Gummi . . . 159 .25 —,— Polyphon .....
124 — 123 - 49/0Oesterr.Staatsr . 0 . 70 0 . 70 m Linol . Zurich 161 .50 161 .75 Rh . Braunk . u.Brik . 224 — 223 «»

121 .25 7°/o Rum . äußere . 46 — 45 . 63 Daimler -Benz . . . 103 .37 104 .13 „ Elektr . Mannh . 148 .50 14S^
105 .— 105 — 5*/»Rum .vereinh .03 DL Atl .- Telegr . . . — — 118 — „ Stahlwerke . . 118 . 37

88 — 87 .75 4' /, ’/, „ „ 13 Dt . Cont . Gas . . 137 . 37 (137 .50 „ -Westf . Elektr . 136 63
121 .—143 — 143 63 4°/° ..... Deutsche Erdöl . . 113 .63 113 50 Rütgerswerke . . . 121.- 1

4»/» Turk . Bagdad I _ _ ___ - Deutsche Kabel . . 122,75 123 — Sachsenwerk . . . —■
4l/i °/e Ung .St .-R .14 9 63 9 . 75 Dt . Linoleum . . . 163 . 25 163 .50 Salzdetfurth . . . 200 .50 199 ' -

43 . 50 43 . 50 4’/» Ung . Goldrente 9 . 75 DL Tel/ . u . Kabel . 123 — 122 .50 Schles .Elekt . u . Gas 147 . 75
118 — 119 — 4’/» Ung . St . v . 10 9 .45 9 . 50 Dt . Eisenhandel . .

Dortm . Union Br . .
108 . 75 109 . 50

196 .75
Schubert & Salzer . 148 . -

130 .88 8Schuckert & Co. .
Berliner Bors « Dynamit -Nobel . , 82 50 82 .50 Schultheis Patzenh . 111 .50

209 - 210 — Banken
Eintracht Braun . —. — 190 .50 Siemens & Halske . 184 .75

260 .- 258 — Elektr . Lief .-Ges . . 118 .25 117, — Stöhr , Kammgarn . 107 — V
— _ Bankf . Brauindust . 126 .50 126 . 50 Elekt .Licht u .Kraft 136 .25 — _ Stollberger Zink . 76 —

203 -—
7» 3

Berliner Hdls .-Ges. 118 . 50 119 . 50 Engelhardt , Br . . . 99 .37 99 .75 Süddeutsch . Zucker s,o» ia
Com.-u .Priv .-Bank 95 — 95 .— I . G . Farbenindust . 158 .63 159 .50 Thüringer Gas . . 133 .— 134 -3

101 — 101 .25 Dedi -Bank . . . . 95 . 25 95 — Feldmuhle . . . . 121 .25 121 — Ver . Stahlwerke . . 88 .13
125 50103 .25 103 .40 Dresdner Bank . . 95 . 25 95 — Felten &Guilleaume 110 .63 110 .37 Vogel Tei .-Draht . EL

111 .75 111 .65 Reichsbank . . . 188 .— 187 . 75 Gesfürel . . . . . 131 . 50 130 25 WasserGelsenkirch . 157 .-
— 3

10 30 10 . 30 Verk . -Untem . Goldschmidt , Th . . 113 .75 112 — Westd . Kaufhof . . 30 . 13
90 75
97 —
97 —
97 —
94 .75
94 .75

90 . 50
97 —
97 —
97 —
94 .75
94 .75

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb .u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .

87 .13
127 .75
124 .90

14 —

87 —
128 . 50
124 .50

14 .13
27 . 50

Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . . Ä
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . .

144 .50
37 75

117 —
102 .75

98 .63

143 .88
37 .63

116 .63
101 .25

98 —

Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen « . »

134 .2b
118 25

19 . 50

10 *

13*

97 . 75 97 . 75 Nordlloyd . . . 15 . 50 1 5 . 7 5 Ilse -Bergbau . . . 170 . 50 170 . 50
Renten97 — 97 — Industrie Ilse Genussch . . , 131 .75 132 — i «d96 .75 96 .75 Akkumulatoren . . 190 — 189 . 25 Kalichemie . . . . 135 — 6•/* Krupp -Obligat .
7f/e Ver .Stahjw .-O.

104 —
102,50 .96 . 75 96 . 75 Aku ...... . 62 . 88 63 .37 Kali Aschersleben . 139 — , 139 .75
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